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IMMOB I L I EN

Georg-Pingler-Str. 1 | 61462 Königstein 

T: 06174 - 25 57 0 

Erhalten Sie hier Ihre 

kostenfreie Immobilien- 

bewertung

Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

Frankfurter Straße 1 | Kronberg
Tel. 06173 99 66 580 | www.LombardiAkustik.de

Wir sind für Sie da!

intensive Gehöranalyse
individuelle Beratung
qualifzierte Nachsorge

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

FAHRSCHULE 
      HOCHTAUNUS KOMMT 
NACH KRONBERG

www.fahrschule-hochtaunus.de
* Bei Neuanmeldung bis 31.07.2024 für den Standort Kronberg sparst du 200 € beim Grund-

betrag. Nicht mit anderen  Aktionen oder  Gutscheinen kombinierbar. Keine Barauszahlung.

Jetzt schon anmelden 

und 200 € sparen*

AB 15. JUNI

Königstein

Oberursel
Bad Homburg
Friedrichsdorf

Kronberg NEU

Jetzt schon anmelden 

Königstein

Anmeldung:

Tel. 06171 8944147

Garten-
träume

Daybed "Cozy"
Gestell aus pulverbe-

schichtetem Aluminium 
mit Kunststoff-Rattan 

umflochten, in Grau 
und Sand, inkl. Polster 
und drei Kissen, Stück

799 699
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Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

-

Ergreifender Abschied – Engagierter Einstieg

Königstein (kw) – Das, was am vergangenen 
Freitagabend formell so unspektakulär als 27. 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
daherkam, wurde in der Realität zu einem der  
feierlichsten und bedeutungsvollsten Ereig-
nisse der jüngeren Königsteiner Stadtge-
schichte. Zur großen Amtsübergabe, zur Ver-
abschiedung von Bürgermeister Leonhard 
Helm (CDU) nach 18 Jahren Amtszeit und 
zur Einführung seiner im Februar gewählten 
Parteikollegin Beatrice Schenk-Motzko als 
erster Frau in der 711-jährigen Stadtgeschich-
te ins höchste Verwaltungsamt war das Haus 
der Begegnung bis auf den letzten Platz ge-
füllt. Neben der Königsteiner Politik waren 
Honoratioren aus dem Land, dem Kreis und 
den umliegenden Kommunen erschienen, da-
zu Vertreter sämtlicher Partnerstädte und na-
türlich viele Bürgerinnen und Bürger, die sich 
das geschichtsträchtige Ereignis nicht entge-
hen lassen und die beiden Hauptpersonen des 
Abends natürlich mit besten Wünschen ins 
Amt und aus dem Amt begleiten wollten.
Nach der vom Mandolinenclub Falkenstein 
gespielten „Festlichen Quvertüre“ von Stefa-
no Squarzina eröffnete der bestens aufgelegte 
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Michael Hesse 
(ALK), der als Erster Bürger der Stadt auch 
diese außerordentliche Stadtverordnetenver-
sammlung leitete, mit dem Satz „Es gibt kei-
ne Anträge zur Tagesordnung und wir sind 
beschlussfähig“ – ein humorvoller politische 
Appetithaben, bei dem es aber auch bleiben 
sollte. Denn Beschlüsse waren an dem Abend 
gewiss nicht mehr zu treffen. Die Tagesord-
nung war ohnehin schon perfekt geplant und 
choreografiert durch die Stadtverwaltung mit 
launigen Reden, herzlichen Gratulationen 

und passenden musikalischen Zwischenspie-
len – obendrauf gab es im Verlauf des Abends 
noch die echten Emotionen, die bei Aufbruch 
und Abschied eben auch dazugehören.
Erster formaler Akt des Abends war die Ein-
führung der neuen Bürgermeisterin mit 
Amtseid und Ernennung, danach konnten 
sich alle Gäste bei Beethovens Klavierstück 
„Allergro ma non troppo“, das die jugendli-
che Jeannette Reiter von der Musikschule Kö-
nigstein ohne Noten auswendig spielte, noch 
einmal sammeln für den ersten großen Mo-
ment: die Abschiedsrede Leonhard Helms. 
„Ich muss mein übervolles Herz ein wenig 
bremsen“, schickte der scheidende Bürger-
meister gleich vorweg. Im Résumé seiner 
Amtszeit mit umfangreichen Dankesworten 
an alle Wegbegleiter und Freiwilligen der 
Stadt spürte jeder, wie nahe Helm die letzten 
Monate im Privaten und die vergangenen 18 
Jahre im Beruflichen gegangen waren. „Ohne 
Euch hätte ich es nicht geschafft“, richtete er 
an seine Familie, die sich in diesem Jahr 
durch zwei sehr nahe Trauerfälle für ihn 
„schmerzlich verkleinert“ hatte. Und zu „sei-
nem“ Geburtsort Königstein, für das er als 
praktizierender Anwalt 2006 eine Kampf-
kandidatur gegen die offizielle CDU-Kandi-
datin Karin Weikamp riskiert hatte: „Ich bin 
überzeugt, meiner Nachfolgerin ein geordne-
tes Haus übergeben zu können.“ Er endete mit 
einem Appell an die Stadtverordneten mit 
brüchiger Stimme: „Nutzen Sie den Wechsel 
für ein neues Miteinander (…), dann wird Kö-
nigstein auch künftig blühen und gedeihen.“
Lang anhaltender, stehender Applaus. Ein 
Wunsch Helms ging auch noch in Erfüllung: 
Pianist Dr. Mohin Jan Fariod, den der schei-

dende Bürgermeister schon als Jungen im 
HdB erlebt hatte, spielte, obwohl er als Arzt 
kaum noch am Flügel sitzen kann, zum Ab-
schied Chopins „Polonaise As-Dur Hé-
roique“. 
Französisch ging es weiter mit den Gratulan-
tinnen aus den Partnerstädten: Aus Le Cannet 
übermittelte die kürzlich von den Königstei-
ner Stadtverordneten zur Ehrenbürgerin ge-
wählte Michèle Tabarot, Mitglied der Natio-
nalversammlung, die Grüße. Und für Le Mêle  
sagte die Zweite Vorsitzende des Partner-
schaftsvereins Catherine Collin auf Deutsch: 
„Freundschaft ist nicht überholt. Sich zuzu-
hören, bleibt wichtig.“ Geschenke aus ihrer 
jeweiligen Heimat und Einladungen zu Ge-
genbesuchen an das alte und das neue König-
steiner Stadtoberhaupt hatten auch Alan Ford 
aus Faringdon und der zweite neue Ehrenbür-
ger, Jerzy Lechnerowski aus Kórnik, im Ge-
päck.
Ehe es dann nach mehr als drei Stunden und 
dem musikalischen Ausklang mit den Falken-
steiner Mandolinern ans Grillbuffet gehen 
konnte, sollte aber noch der zweite Höhe-
punkt dieses erinnerungswürdigen Abends 
geben: die Antrittsrede der neuen Bürger-

meisterin, die sogleich – in den Fußspuren 
ihres Vorgängers – einer Liebeserklärung 
gleichkam. „Königstein ist eine wunderschö-
ne Stadt, die ich vor 16 Jahren kennen- und 
lieben gelernt habe.“ Ihre Dankesrede enthielt 
auch einen besonderen Hinweis an die ehe-
malige Staatsministerin Lucia Puttrich, die 
ebenfalls im Publikum war und wie Schenk-
Motzko aus der Wetterau stammt. Als per-
sönliche Referentin durfte sie unter Puttrich 
in der Hessischen Staatskanzlei arbeiten, das 
habe ihr „den Weg geebnet“. Ein Weg, der die 
38-Jährige nach 20 Jahren Erfahrung in der 
Kommunal- und Landespolitik nun in verant-
wortliche Rolle in Königstein geführt hat. In 
ihrer engagierten Rede, in der sie auch alle 
wichtigen politischen Themen und Projekte 
Königsteins streifte, reichte sie der Oppositi-
on die Hand. 
� Fortsetzung auf Seite 3

Die Amtsübergabe (v.l.): Beatrice Schenk-Motzko mit ihrer Ernennungsurkunde, die die neue 
Bürgermeisterin aus der Hand von Dr. Michael Hesse erhielt. Erster Stadtrat Jörg Pöschl hält 
Blumen parat, der scheidende Bürgermeister Leonhard Helm gratuliert. � Fotos: Schramm

Bürgermeister Leonhard Helm trägt sich ins Goldene Buch der Stadt Königstein ein. 

„Ich reiche allen die Hand“ – Beatrice 
Schenk-Motzko bei ihrer Antrittsrede. Am 3. 
Juni wird ihr erster Arbeitstag im Rathaus sein.
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Anmelden für Fahrrad-Codierung  
am verkaufsoffenen Sonntag 

Die Polizei bietet im Rahmen des verkaufsof-
fenen Sonntags am 2. Juni zwischen 13 und 
17 Uhr in der Georg-Pingler-Straße Fahrrad-
codierungen an. 
Das Angebot ist kostenlos, lediglich ein Kauf-
beleg oder sonstiger Eigentumsnachweis für 
das Fahrrad muss vorgelegt werden. Bei der 
Codierung wird eine Nummer in den Rahmen 
des Fahrrades eingeschlagen. Das Codieren 
von Carbonrahmen oder anderen speziellen 
Rahmen ist daher aufgrund der Materialei-
genschaften leider nicht möglich. 
Dieser Code ermöglicht der Polizei, den 
rechtmäßigen Besitzer gestohlener Räder 
ausfindig zu machen. Ein Aufkleber lässt er-
kennen, dass das Rad codiert ist und soll Die-
be abschrecken.

Aus organisatorischen Gründen ist eine vor-
herige Anmeldung unter der E-Mail-Adresse  
jvs.hochtaunus.ppwh@polizei.hessen.de 
notwendig. Anschließend wird eine Einver-
ständniserklärung verschickt, welche bei der 
Codieraktion unterschrieben vorgelegt wer-
den muss. 
Es wird empfohlen, vor dem Besuch der Akti-
on die Rahmennummer des Rades mit der 
Nummer auf der Rechnung abzugleichen, da 
diese erfahrungsgemäß oft nicht überein-
stimmen und eine Codierung dann nicht 
stattfinden kann. 
Aufgrund der begrenzten Kapazitäten wer-
den die Termine in der Reihenfolge der An-
meldung vergeben. Anmeldeschluss ist am 
30. Mai.

Themenführung über den jüdischen Friedhof
Seit Ende des 18. Jahrhunderts wurden auf 
dem kleinen jüdischen Friedhof Falkenstein 
jüdische Bürger auch aus Königstein bestat-
tet. Ebenso fanden Patienten der berühmten 
Dettweiler’schen Lungenheilanstalt in Fal-
kenstein hier ihre letzte Ruhe. Am kommen-
den Sonntag, 2. Juni, lädt die Kur- und Stadt-
information zu einer etwa 90-minütigen 
Führung über den Friedhof ein, auf der die 
ehemalige Stadtarchivarin Beate Großmann-

Hofmann auch Wissenswertes zur Geschich-
te der jüdischen Gemeinde in Königstein und 
ihren Traditionen vermitteln wird. 
Treffpunkt ist um 15 Uhr am Eingangstor zum 
jüdischen Friedhof, Straße „Am Kocherfels“. 
Die Teilnahme kostet 5 Euro, mit Kur- oder 
Gästekarte 2,50 Euro. Die Anzahl an Teilnah-
meplätzen ist begrenzt, um Anmeldung wird 
gebeten: Telefon 06174 202 251 oder info@
koenigstein.de.

Schwimmkurse im Freibad im Woogtal
Die beiden Schwimmmeister im Freibad im 
Woogtal bieten Schwimmkurse und Aquafit-
ness an. 

Schwimmmeister Marcus Oberlininger:

Schwimmkurs Anfänger ab Montag, 3. Juni, 
bis Montag, 2. September
• Kurs 1: 15 Uhr – 14 Wochen
• Kurs 2: 16 Uhr – 14 Wochen

Schwimmkurs Fortgeschrittene ab Freitag,  
7. Juni, bis Freitag, 6. September
• �Kurs 3: 16 Uhr – 14 Wochen (Fortgeschritte-

nen Kurs zum Erlernen und Vertiefen von 
Brust und Rückenschwimmen für weitere 
Abzeichen).

Schwimmmeister Robert Tews:
Schwimmkurs Anfänger ab Dienstag, 4. Juni, 
bis Dienstag, den 3. September

• Kurs 1: 14.30 Uhr  – 14 Wochen
• Kurs 2: 15.30 Uhr  – 14 Wochen

• �Kurs Aquafitness ab Donnerstag, 6. Juni, bis 
Donnerstag, 5. September: 18:30 Uhr –  
14 Wochen

Die Kurse sollen in der Regel ca. 45 Minuten 
dauern, sofern die Wassertemperatur dies 
zulässt. Bei schlechtem Wetter kann die Kurs-
dauer kürzer ausfallen oder der Kurs ganz 
ausfallen (z. B. bei Gewitter). 
Preis Schwimmkurse: 200 Euro pro Kurs
Preis Aquafitness: 100 Euro pro Kurs
Bei Interesse einfach bei den Schwimmmeis-
tern im Freibad melden. Passend zu den Kur-
sen können Saisonkarten gekauft werden. 
Robert Tews: „So kann man die gesamte Sai-
son möglichst viel üben und eine gute 
Schwimmerin oder ein guter Schwimmer 
werden.

Senioren der Kernstadt fahren 
nach Frankfurt

Am Donnerstag, 4. Juli, bietet die Stadt Kö-
nigstein Bürgerinnen und Bürgern aus der 
Kernstadt Königstein, die das 65. Lebensjahr 
vollendet haben, eine Ausflugsfahrt nach 
Frankfurt an.
Zunächst wird eine Stadtführung mit dem 
Reisebus durch Frankfurt unternommen, an-
schließend der Zoo besucht. Der Abschluss 
erfolgt mit einem gemeinsamen Abendes-
sen auf dem Lohrberg. 
Abfahrt ist um 12 Uhr ab Königstein, Park-
platz Stadtmitte. Die Rückankunft ist gegen 
20 Uhr geplant.
Der Kostenbeitrag beträgt 10 Euro pro Per-
son und ist bei Anmeldung zu entrichten.
Die Anmeldungen werden ab Donnerstag, 
13. Juni, entgegengenommen. Die Anmel-
dung erfolgt im Rathaus bei Barbara Mut-
schall, Zimmer 15 oder telefonisch unter 
06174 202 294. 

Kurbad Königstein öffnet  
wieder am 1. Juni

Bis zum 31. Mai bleibt das Kurbad wegen Re-
vision noch geschlossen. Frisch geputzt öff-
net das blau-orange Denkmal seine Pforten 
am Samstag, 1. Juni, um 9 Uhr für das 
Schwimmen und ab 10 Uhr die Sauna. Dann 
lädt das Kurbad Königstein mit seinem ange-
nehm warmen Wasser, dem Panorama-Au-
ßenbecken, Sprudelliegen, Spiegeldecke und 
seinem Saunabereich zu einer Verschnauf-
pause ein.
Tipp: Vom 3. bis zum 16. Juni gibt es auch 
wieder die beliebten „Kurbad-Bonbons“, die 
11er Tages- und Kurzzeit-Karten für Bad und 
Sauna zum gleichen Preis, mit einem zusätz-
lichen Eintritt. Informationen auf der Home-
page: www.kurbad-koenigstein.de.

Hydranten freihalten – Leben retten

Das Löschwasser für die Feuerwehr kommt 
aus den städtischen Trinkwasserleitungen 
über Zapfstellen in den Straßen, die als Über-
flur- und Unterflurhydranten bezeichnet 
werden. 

Eine Art von Hydranten sind die Überflurhyd-
ranten. Oft befinden sie sich an großen öf-
fentlichen Plätzen. Einer dieser Hydranten 
steht zum Beispiel am Alten Rathaus in Fal-
kenstein. Aufgrund der vorhandenen Topo-
graphie wird dieser Hydrant leider oft zum 
Abstellen von Sperrmüll und Mülltonnen be-
nutzt. Das kann allerdings gefährlich werden, 
denn im Falle eines Notfalls müssten die Ein-
satzkräfte den Hydranten erst einmal freiräu-
men. Schon wenige Minuten können im Ein-
satzfall über Leben und Tod entscheiden, 
deshalb sollten die Anwohnerinnen und An-
wohner im eigenen Interesse diese Hydran-
ten freihalten. 
Auch das Zuparken von Hydranten ist verbo-
ten. Fahrzeuge, die an der Anschlussstelle des 
Hydranten stehen, bedeuten ein großes Hin-
dernis für die Einsatzkräfte der Feuerwehr.
Es gibt auch noch sogenannte Unterflurhyd-
ranten. Erkennen kann man sie auf der Stra-
ße oder auf dem Gehweg an dem Unterflur-
hydrantendeckel mit der Bezeichnung 
„Hydrant“ und dem zugehörigen Hydranten-
schild an Mauern oder Zäunen. Diese Art von 
Hydranten liegen unterirdisch. Fachbereichs-
leiterin Katya Hengen: „Wenn sich ein Hyd-
rant in der Nähe Ihres Grundstückes – auf 
dem Gehweg oder dem Grundstück selbst – 
befindet, sorgen Sie dafür, dass dieser nicht 
mit Laub oder im Winter mit Eis und Schnee 
bedeckt ist.“

Hydrant am Alten Rathaus Falkenstein
� Foto: Stadt Königstein

Kaffeebar auf dem Wochenmarkt

Der Königsteiner Wochenmarkt bekommt ei-
ne Kaffeebar und ist damit um eine Attrakti-
on reicher. Ab dem 7. Juni steht Petra Koch 
mit ihrem zur Kaffeebar umgerüsteten Sprin-
ter auf dem Kapuzinerplatz und bietet frisch 
gebrühte Kaffee- und Teespezialitäten an – 
aus eigener Röstung und frisch gemahlen.
Wenn Petra Koch über Kaffee spricht, leuchten 
ihre Augen und sie wird leidenschaftlich. Sie 
verkauft den Kundinnen und Kunden nur Pro-
dukte, von denen sie selbst überzeugt ist. Bei 
ihr kommt keine Massenware über die Theke, 
sondern von ihr selbst ausgesuchte Bohnen 
aus verschiedenen Ländern, die sie in der eige-
nen Rösterei seit 2011 mit viel Herzblut röstet. 
Die Expertin achtet dabei besonders auf eine 
langsame und schonende Verarbeitung. „Au-
ßerdem ist mir ein nachhaltiger und biologi-
scher Anbau sehr wichtig“, so Koch.

Die Getränkekarte wechselt je nach Jahres-
zeit. So gibt es an kalten Tagen heiße Geträn-
ke mit wärmenden Gewürzen in den Becher 
und an heißen Sommertagen erfrischende 
Spezialitäten. Natürlich das gesamte Jahr 
über Espresso, Cappuccino, Latte Macciato, 
Filterkaffee oder auch Kakao.
Zum Warenangebot: Es werden  Bio-Kaffees/
Espressi aus Ländern wie Peru, Kolumbien, 
Brasilien, Äthiopien, Honduras und Tansania 
angeboten. Alle Kaffeesorten werden vor Ort 
abgepackt und nach Wunsch je nach Brühart 
frisch gemahlen. Direkt zum Verzehr oder 
zum Mitnehmen für zu Hause. Dazu verkauft 
Petra Koch kleine Leckereien, die zu den Ge-
tränken passen. 
Der Wochenmarkt findet jeden Freitag von  
8 Uhr bis 14 Uhr auf dem Kapuzinerplatz 
statt.

Petra Koch an ihrer mobilen Kaffeebar� Foto: Stadt Königstein

Aquakurse im Kurbad Königstein 
– Fit durch den Sommer

Das Kurbad Königstein startet ab Juli 2024 
mit weiteren Aquakursen. Im Angebot sind 
wieder Aquajogging und Aquafitness. Was-
serauftrieb und Wasserwiderstand fördern 
die Gelenkentlastung, Muskelkraft, Ausdau-
er und das Herz-Kreislaufsystem. Für 140 Eu-
ro kann man zehn Einheiten lang in den 
Aquakursen trainieren. Inklusive der Trai-
ningseinheit von 45 Minuten hat man insge-
samt drei Stunden die Möglichkeit zum 
Schwimmen. 
Buchungen sind ab Dienstag, 4. Juni, 9 Uhr 
möglich. Es wird das ausgefüllte Anmelde-
formular benötigt. Alle wichtigen Informati-
onen zu den Kursen findet man auf der 
Homepage www.kurbad-koenigstein.de. 

Sitzung des Ortsbeirates  
Mammolshain

Am Montag, dem 3. Juni, 20.00 Uhr  findet 
im Dorfgemeinschaftshaus Mammolshain 
die 17. Sitzung des Ortsbeirates Mammols-
hain statt. Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
1.	� Genehmigung der Niederschrift über die 

16. Sitzung vom 29.04.2024
2.	� Mitteilungen und Beantwortung von An-

fragen
3.	 Anfragen
4.	� Bebauungsplan M 11.1 „Am Wacholder-

berg“ - 1. Änderung; hier: Beschluss über 
die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 (2) BauGB und die Beteiligung der Be-
hörden und Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 (2) BauGB

5.	 Fragestunde der Bürger

Königstein im Taunus, den 28.05.2024
gez. Hans-Dieter Hartwich, Ortsvorsteher
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Tel.: 0 61 74 - 222 87
www.laska-baeder.de

alles aus einer 
(Meister-)Hand

Kundenorientierung, 
engagierte Mitarbeiter, 

Qualität, Sauberkeit 
und Umweltbewusstsein 
sind die Pfeiler unseres 

Unternehmens.
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Querstraße 4
61462 Königstein
Tel. 06174/22287

Bäder · Heizung · Solar

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

Planung · Beratung · Ausführung  
Erweiterung bestehender Anlagen
Altbausanierung · Stark- und Schwachstrom
Reparaturen · Neuanlagen · Garten beleuchtung

Hardtgrundweg 1 · 61462 Königstein 3
Tel. 06173/7463 · Fax 06198/7424

LIONS Club Hochtaunus

Der LIONS Club Hochtaunus fördert seit
Jahrzehnten soziale und kulturelle Projekte

Sonntag, 9. Juni 2024, 18.00 Uhr

M. Bruch:    Kol Nidrei op. 47
A. Vivaldi:   Konzert für zwei Violoncelli g-moll

Konzert für Violoncello solo h-moll
L. Janáček: Suite für Streichorchester

Veranstalter:
Verein der Freunde des Lions Club Hochtaunus e.V.
Kontoverbindung für Spenden
IBAN: DE 50 5019 0000 0302 2277 56

Vorverkauf
Kur- und Stadtinformation Königstein
Millenium Buchhandlung, Königstein

Hotline für Kartenbestellungen: 06173-68134

Haus der Begegnung
Bischof-Kaller-Straße 3 - Königstein im Taunus

11. Königsteiner Benefizkonzert

Li La 
Cello

Philipp Schupelius
Cello

Neues Orchester
Kronberg

Dirigent: Klaus 
Jakob Vleeming

  

  

  

  

  

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Gottfried-Dörr-Straße 21
55252 Wiesbaden/ 

Mainz-Kastel

Glaskopf-Apotheke 
Limburger Straße 29

61479 Glashütten

Wir polstern und beziehen!
Powalla-Möbel · 65529 Waldems-Steinfischbach

Industriestraße 10 · Tel.: 06087 2446

Unser Anzeigenfax
 0 61 74 / 93 85-50

Ergreifender Abschied – Engagierter Einstieg
Fortsetzung von Seite 1

Schenk-Motzko sagte: „Als Bürgermeisterin 
verstehe ich mich als Ansprechpartnerin für 
alle. (…) Ich möchte in den kommenden Jah-
ren auch diejenigen überzeugen, die mich 
nicht gewählt haben. Und zwar auf meine 
Weise: Mit mehr Transparenz, mit mehr In-
formation, mit mehr Austausch, mit mehr Be-
teiligung und kreativen, praktischen Ergeb-
nissen, die daraus resultieren.“ Ziel sei, die 
„Lebens- und Freizeitqualität aller Menschen 
in Königstein kontinuierlich und nachhaltig 
auszubauen“.
Und noch etwas verriet Beatrice Schenk-
Motzko am Ende ihrer Rede: Der fällige Um-
zug aus Bad Vilbel nach Königstein wird sie 
und ihre Familie ab Mitte Juli in ein neues 
Zuhause in Schneidhain führen. Die Stadttei-
le dürften das als Signal für ihre Bedeutung 
verstehen – und alle Kritiker, die im Wahl-
kampf noch meinten, Schenk-Motzko befinde 
sich auf einem Auswärtsspiel, können sich 
dann auf die Taten der neuen Bürgermeisterin 
konzentrieren.

Großer Anlass – große Worte:
Michael Hesse (Stadtverordnetenvorsteher): 
„Vielen, vielen Dank für die gute Zusammen-
arbeit. Wir haben Seite an Seite gekämpft für 
ein lebenswertes Königstein.“
Jörg Pöschl (Erster Stadtrat): „Herzlichen 
Dank für alles, das Du 18 Jahre lang für diese 
Stadt getan hast – auch unter Erbringung per-
sönlicher und zeitlicher Opfer. Ich wünsche 
Dir, dass Du einfach mal frei bist für alles, 
das Du gerne tun möchtest.“ Als Geschenk 
übergab der Erste Stadtrat eine Abschrift der 
Seite des Goldenen Buchs der Stadt König-
stein, in das sich Helm dann eintragen durfte.
Ulrich Krebs (Landrat Hochtaunuskreis), 
der sich 2006 parallel mit Helm in seinem 
ersten Landrats-Wahlkampf befunden hatte: 
„Es hat bei mir eine Zeit gedauert zu verste-
hen, was Dich damals angetrieben hat. Es ist 
deine Verbundenheit und Liebe zu König-
stein. Du warst hartnäckig und hast an dieses 
Haus (Renovierung des HdB, d. Red.) ge-
glaubt, als auch ich nicht mehr daran geglaubt 
habe. Und Du warst innovativ, verlässlich, 
kompetent und loyal. In der Zwischenzeit sind 
wir auch gute Freunde geworden.“ Für den 
scheidenden Bürgermeister hatte Krebs eine 
Radierung Königsteins aus dem 19. Jahrhun-
dert mitgebracht. Für Helms Nachfolgerin 
hatte der Landrat einen Taunus-Rucksack als 
Geschenk: „Sie muss den Taunus noch bestei-
gen. Ich bitte um einen Vertrauensvorschuss, 
denn der Berg in Königstein ist anspruchs-
voll.“
Steffen Bonk (Bürgermeister Steinbach): 
„Leonhard Helm war ein überaus guter Bür-
germeister seiner Stadt – und immer einer, 
der für die kommunale Familie das Wort er-
griffen hat.“ Als Geschenk hatte der Stellver-
tretende Sprecher der Kreisversammlung im 
Hessischen Städte- und Gemeindebund einen 
Genusskorb dabei und für Beatrice Schenk-
Motzko, die er als dritte Frau im Kreis der 
„Wilden 13“ Hochtaunus-Kommunen be-
grüßte, ein „Bürgermeisterin-Erste-Hilfe-
Set“ mit einigem Nützlichen.
Stephan Gieseler (Geschäftsführender Di-
rektor Hessischer Städtetag) hielt eine launige 
Rede: „Dich haben die 3 F’s – wie wir südlich 
des Mains sagen, ausgezeichnet: freundlich, 
fröhlich, f(pf)lichtbewusst“, sagte er zu Helm. 
Und zu seiner Nachfolgerin: „Es ist das 
schönste, aber auch das schwerste Amt in der 
Stadt, denn sie können sich nicht verstecken. 
Gehen Sie einkaufen, da treffen Sie die Men-
schen.“
Johannes Heger (Geschäftsführender Direk-
tor Hessischer Städte- und Gemeindebund) zu 
Beatrice Schenk-Motzko: „Ich wünsche Ih-
nen Integrationskraft. Ohne Magistrat und 
Stadtverordnetenversammlung geht es nicht.“
Tobias Kummer (Bürgermeister Königstein/

Sachsen) zu Helm: „Du hast nach 18 Jahren 
den perfekten Zeitpunkt gefunden, ich freue 
mich für dich.“ Und zu Schenk-Motzko: 
„Danke für Ihr Engagement. In der heutigen 
Zeit ist es wichtig, das Handeln nicht extre-
men Kräften zu überlassen.“

Natalia Alencova sorgte mit den Falkenstei-
ner Mandolinern für den passenden musika-
lischen Rahmen der Abends.�

Jeannette Reiter von der Musikschule König-
stein brillierte am Steinway-Flügel.�

Die neue Ehrenbürgerin der Stadt, Michèle 
Tabarot aus Le Cannet (Mitte), reihte sich 
unter den Gratulanten ein.�Fotos: Schramm

Ehrenbürger Jerzy Lechnerowski und Mag-
da Matelska kamen mit besten Grüßen und 
Keramik aus ihrer Heimat Kórnik (Polen). 

Landrat Ulrich Krebs überreichte einen 
(noch verpackten) Rucksack an die neue und 
eine Radierung an den alten Bürgermeister. 
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 30.05.

Fr., 31.05.

Sa., 01.06.

So., 02.06.

Mo., 03.06.

Di., 04.06.

Mi., 05.06.

Löwen Apotheke 
Kelkheimer Straße 10, Kelkheim 
Telefon: 06195 61586

Brunnen Apotheke 
Bornhohl 3 – 5, Steinbach
Telefon: 06171 75120

Thermen Apotheke 
Am Bahnhof 7, Bad Soden
Telefon: 06196 22986

Goldbach Apotheke 
Hauptstraße 67, Eppstein
Telefon: 06198 9628

Apotheke im Ärztehaus
Schubertstraße 32, Neu-Anspach 
Telefon: 06081 8830

Bahnhof Apotheke 
Berliner Straße 31 – 35 Eschborn
Telefon: 06196 42277

Pinguin Apotheke 
Avrillestraße 3, Schwalbach 
Telefon: 06196 83722

Apotheken-
Dienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
– 	Ambulante Pflege
– 	Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
– 	Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
	 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
	 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf: � Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst: �Tel. 112
Krankentransporte: � Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: � 06082 / 92 48 0 (stationär) 
� + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger:� Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Notdienst:  
30. Mai 2024 – Fronleichnam: Volpert, Dr. Ariane 
Hasselstraße 53, 65812 Bad Soden, Tel: 06196 25293
1./2. Juni 2024: Bachmann, Dres. Sabine und Thomas 
Schauinsland 3, 61479 Glashütten, Tel: 06174 63282

Ärzte-
Dienst
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Tipps und Infos aus der  
Kur- und Stadtinformation Königstein  
 
Do 30.5. | 10.00 Uhr | Treffpunkt: Kurbad, Le Cannet-Rocheville-Str. 1 
Shinrin Yoku – Wellness unter Bäumen 
Atem & Sinnesübungen mit dem zertifizierten „Tourenführer Waldbaden“ und 
Naturparkführer Wolfgang Baumann. Teilnahme: 20 €, mit Kur- oder Gäste-
karte 15 €. Plätze begrenzt, Anmeldung erforderlich: (0 61 74) 202 251. 
 

Do 30.5. | 19.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Filmmusik-Konzert „Höhenflüge“ 
Das Sinfonieorchester Rhein-Main lädt in das Haus der Begegnung ein. Mit 
über 80 Musikern spielt das in der Region bekannte Orchester Filmmusik 
u.a. aus: Herr der Ring, Mission Impossible, ET, Star Wars u.v.m. 
VVK: Buchhandlung Millennium & Abendkasse. 
 

Fr 31.5. + Sa 1.6. 
Stadtbibliothek geschlossen 
Wegen des Brückentags bis einschließlich Mo 3.6. geschlossen. 
 

Fr 31.5. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte, Georg-Pingler-Str. 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an frischen regionalen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Infos: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 

Fr 31. 5. 
ENTFÄLLT!   Eine kleine Heilklima-Wanderung  
 

Fr 31.5. | 19.45 Uhr | Kirche St. Johannes in Schneidhain, Waldhohlstr. 20 
Alpha-Kurs: Für Sinnsucher, Kirchenferne und Kirchgänger 
Gemütliches Treffen & Austausch über Sinn des Lebens & den Glauben.  
 

Sa 1.6. | 11.00 Uhr | Treffpunkt: Vor dem Freibad im Woogtal, Forellenweg 
Kräuterwanderung  
Herzliche Einladung der AG Kulturlandschaft Königstein-Kronberg zur Wan-
derung mit Christiane Onneken durch das Woogtal mit seinen Kräutern. 
 

Sa 1.6. | 17.00 bis 22.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage, Klosterstraße  
So 2.6. | 15.00 bis 22.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage, Klosterstraße 
°OECHSLE - Die Weinbar 
Die Oechsle Weinbar steht für deutsche Weine und Sekte der Generation 
Jungwinzer. Für die kleinen Gäste gibt es Traubensäfte, Wasser und Soft-
drinks und für den kleinen Hunger verschiedene Flammkuchen, Käse- und 
Wurstspezialitäten, Spundekäs und andere Köstlichkeiten im Wechsel. 
 

Sa 1.6. | 18.00 Uhr | Kath. Gemeindezentrum, Georg-Pingler-Straße 26 
Benefizkonzert & Kunstausstellung mit Kunstwerke Verlosung 
Herzliche Einladung der Hospizgemeinschaft Arche Noah Hochtaunus zu ei-
nem Konzert mit Kunstausstellung. Es tritt auf das Duo Bravo. Paralell stellt 
der Künstler Peter Seharsch seine Werke aus. Eintritt frei – um Spenden für 
die Hospizarbeit wird gebeten.  
 

So 2.6. | 11.30 Uhr | Andachtsplatz am Glaskopf, Glashütten 
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Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

KuSI-Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag & Sonntag 10.00 bis 15.00 Uhr 
 

Mittwoch geschlossen! 
 
 

Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de  
www.koenigstein-erleben.de • www.koenigstein.de 

Waldgottesdienst am Glaskopf 
Freiluftgottesdienst der Ev. Gemeinden Königstein-Schneidhain, Kelkheim-
Fischbach & Eschborn zum Thema „Salbung und Segnung“ mit musikali-
scher Begleitung.  
 

So 2.6. | 13.00 bis 18.00 Uhr | Innenstadt von Königstein 
Königsteiner Frühlingsfest mit Autoschau & Verkaufsoffenem Sonntag 
Es erwartet Sie ein kleines, feines Angebot diverser Autohäuser und auch 
Camper & Radfahrer kommen nicht zu kurz. Eine Futtermeile lädt zum 
Schlemmen ein. Für Groß und Klein fährt die bekannte Kutsche mit zwei PS 
durch den Kurpark und die Altstadt.  
 

So 2.6. | 15.00 Uhr | Treffpunkt: Eingang jüdischen Friedhof, Am Kocherfels 
Der jüdische Friedhof in Falkenstein 
Geführter Spaziergang und Wissenswertes über die jüdische Gemeinde mit 
Stadtarchivarin a.D. Beate Großmann-Hofmann. Teilnahme: 5 €, mit Kurkarte 
2,50 €. Anmeldung erbeten: (0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de. 
 

Mo 3.6. | 20.00 Uhr | Frankfurter Volksband RheinMain, Frankfurter Straße 4 
Königsteiner Forum 
Zum Thema Jugend & Social Media, eine Gebrauchsanleitung zum Auf-
wachsen in kommerziellen Medienwelten, referiert Professorin Dr. Angelika 
Beranek, Hochschule München. 
 

Di 4.6. | 8.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstr.13a 
DRK Seniorenausflug 
In diesem Jahr ist das Ziel Herborn. Mehr Infos unter: 0 61 74-93 56 06 0. 
 

Di 4.6.| 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
 

Mi 5.6. | 9.37 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus 80 
Mittwochswanderung des Taunusklub Königstein 
Wanderung am Kastell kleiner Feldberg vorbei, nördlich, unterhalb des Gro-
ßen Feldbergs bis kurz vor den Sandplacken, dann zurück zur Siegfriedsied-
lung, 8,3 km, Anstieg 175m. Einkehr Pizzeria Toni ca. 13.00 Uhr. 
 

Mi 5.6. | 18.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstraße 13a 
Eine kleine Stadtführung  
1-stündiger Spaziergang durch Königsteins Stadtmitte mit Geschichte(n) aus 
rund 800 Jahren Stadtgeschichte. Teilnahme kostenlos, Anmeldung: 
(0 61 74) 20 22 51 oder per Mail: info@koenigstein.de. 
 
 

Ticketvorverkauf in der KuSI: 
• 11. Königsteiner Benefizkonzert des Lions Clubs Hochtaunus 
• Volksbühne im Großen Hirschgraben, Frankfurt 
• Rock auf der Burg, Königstein 
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Sa 1.6. | 17.00 bis 22.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage, Klosterstraße  
So 2.6. | 15.00 bis 22.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage, Klosterstraße 
°OECHSLE - Die Weinbar 
Die Oechsle Weinbar steht für deutsche Weine und Sekte der Generation 
Jungwinzer. Für die kleinen Gäste gibt es Traubensäfte, Wasser und Soft-
drinks und für den kleinen Hunger verschiedene Flammkuchen, Käse- und 
Wurstspezialitäten, Spundekäs und andere Köstlichkeiten im Wechsel. 
 

Sa 1.6. | 18.00 Uhr | Kath. Gemeindezentrum, Georg-Pingler-Straße 26 
Benefizkonzert & Kunstausstellung mit Kunstwerke Verlosung 
Herzliche Einladung der Hospizgemeinschaft Arche Noah Hochtaunus zu ei-
nem Konzert mit Kunstausstellung. Es tritt auf das Duo Bravo. Paralell stellt 
der Künstler Peter Seharsch seine Werke aus. Eintritt frei – um Spenden für 
die Hospizarbeit wird gebeten.  
 

So 2.6. | 11.30 Uhr | Andachtsplatz am Glaskopf, Glashütten 

Jugend trifft auf Politik im Partyformat

Königstein (kw) – Bei der Wahl zum Euro-
päischen Parlament am 9. Juni kommt es im 
deutschen Wahlrecht zu einer kleinen Revo-
lution. Erstmals dürfen auch Jugendliche im 

Alter von 16 und 17 Jahren abstimmen und 
ihre Vertreter auf der immer wichtiger wer-
denden europäischen Entscheidungsebene 
wählen.
Und das soll auch Spaß machen und Interesse 
wecken, deshalb veranstalten die Königstei-
ner Fraktionen von CDU, FDP, Grünen und 
SPD aus Königstein am Freitag, 31. Mai, in 
der Konrad-Adenauer-Anlage eine gemeinsa-
me demokratische Party unter dem Motto: 
„Deine erste Europawahl. Jugend trifft 
Politik“. 
Von 19 bis 22 Uhr wird es eine kurze Vorstel-
lung von den Jugendorganisationen Junge 
Union, Junge Liberale, Die jungen Grünen 
und Jung Sozialisten der Parteien geben, auch 
Vertreter der Landespolitik haben ihr Kom-
men angekündigt. Sie alle freuen sich auf ei-
nen entspannten Abend mit zahlreichen Ge-
sprächen mit Jugendlichen. Gegrilltes und 
Getränke sind an diesem Abend frei. 
Spontanes Vorbeikommen ist ausdrücklich 
erwünscht! 

Burgverein Königstein präsentiert  
das Burgfestbuch

Königstein (kw) – Das Präsidium des Burg-
verein Königstein e.V. freut sich, die Vorstel-
lung des diesjährigen Burgfestbuches zum 
71. Königsteiner Burgfest bekannt zu geben: 
Die Präsentation findet im Rahmen der Jah-
resmitgliederversammlung am 10. Juni um 
19.30 Uhr im Raum Hardtberg im Haus der 
Begegnung statt.
Das Burgfestbuch ist ein traditionelles und 
bedeutendes Werk, das jährlich anlässlich 

des Burgfestes herausgegeben wird. Es bie-
tet umfangreiche Informationen zur Ge-
schichte, den Veranstaltungen und den 
Highlights des Burgfestes und ist sowohl bei 
den Mitgliedern des Burgvereins als auch 
den Königsteinern sehr beliebt.
Alle Mitglieder des Burgvereins Königstein 
e.V., die ehrenamtlichen Autoren und alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen, an 
der Präsentation teilzunehmen.

MS-Aktionstag: Denkmäler tragen Orange
Königstein (kw) – Der Lions Club König-
stein Burg und die EUTB Hofheim beteiligen 
sich an der Welt-MS-Tag-Aktion „Denk mal 
an MS“ der Deutschen Multiple Sklerose Ge-
sellschaft (DMSG) am 30. Mai. In Hofheim 
hat am vergangenen Samstag Bürgermeister 
Christian Vogt gemeinsam mit Stephanie 
Kuhn und Marion Neuschaefer-Menke vom 
Lions Club Königstein Burg und Rebekka 
Knappe von der DMSG-Beratungsstelle Hof-
heim die Figur der Ambet am Ambetbrunnen 
mit einem orangefarbenen Schal geschmückt, 
der Kelkheimer Engel am Kreisel erhielt am 
Montag seinen Schal.
Ebenfalls am Samstagnachmittag wurde das 
Blinden-Stadtmodell in der Hauptstraße in 
Königstein geschmückt. Dabei war auch 
Dagmar Spill, Vorstandsvorsitzende der 
DMSG in Hessen. Der orangene Schal orien-
tiert sich an der international bekannten 
orangenen Schleife, die für Solidarität mit 
der Krankheit MS steht. Die Farbe symboli-
siert Energie, Stärke und Hoffnung. Darüber 
hinaus wird es zum Ende der Aktionswoche 
eine Spende der Lions an die DMSG in Hof-
heim geben. Der Lions Club freut sich über 
jede Unterstützung.
Weitere Informationen zur Aktion und der 
Krankheit beim DMSG Landesverband Hes-
sen: dmsg-hessen.de

Sie setzen ein Zeichen gegen MS (v.l.): Florian Künne (LC Königstein), Gundi Gaab (LC Kö 
Burg) Markus Schmitz (LC Kö), Stephanie Kuhn (LC Kö Burg), Dagmar Spill (DMSG), Ulrike 
Frech (LC Kö Burg), Ehepaar von der Bongart, Franz-Joseph Miller (LC Kö)� Foto: privat

Oechsle-Weinbar öffnet Pforte
Königstein (kw) – Am kommenden Wochen-
ende, 1. und 2. Juni, wird der beliebte Treff-
punkt in der Konrad-Adenauer-Anlage wieder 
geöffnet. Die Oechsle-Weinbar steht für deut-
sche Weine und Sekte der Generation Jung-
winzer – jeder Wein und Sekt mit seiner ganz 
persönlichen Geschichte.
Bei gutem Wetter gibt es die Gelegenheit, eine 
Auswahl des Sortiments kennenzulernen und 
dabei die schöne Atmosphäre der Anlage zu 
genießen. Darüber hinaus bietet der Betreiber 
erstmals alkoholfreie Weine an. Zudem gibt es 
Traubensäfte, Wasser und Softdrinks und für 
den kleinen Hunger verschiedene Flammku-
chen, Käse- und Wurstspezialitäten, Spunde-
käs‘ und andere Köstlichkeiten im Wechsel.
Die Weinbar öffnet samstags um 17 Uhr und 
sonntags um 15 Uhr und schließt jeweils um 
22 Uhr. Während der Öffnungszeiten wird es 
Weintastings, Afterworks und andere Ange-
bote geben. Wer gerne seinen Stammtisch 
oder einen Geburtstag an der Weinbar ausrich-
ten möchte, kann gerne vorab per E-Mail in-
fo@winesandpearls Kontakt aufnehmen.

Arche-Konzert: Noch Plätze frei
Königstein (kw) – Für das Benefizkonzert 
mit einer Kunstausstellung der Hospizge-
meinschaft Arche Noah am Samstag, 1. Juni,  
18 Uhr, gibt es noch Karten. Im Gemeinde-
zentrum Königstein in der Georg-Pingler-
Straße 26 tritt das  Duo Bravo mit Geiger Ro-
bert Varady und Pianistin Iryna Varady auf. 
Dazu werden aus der Ausstellung von Maler 
Peter Seharsch zwei Kunstwerke im Gesamt-
wert von 3.000 Euro verlost. Der Eintritt ist 
frei, Spenden erwünscht. Eine Reservierung 
für einen festen Sitzplatz ist unter Telefon  
06082 9248-46 oder Mail (bettina.gerlowski@ 
hospizgemeinschaft-arche-noah.de) möglich. 
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VW ID.7 erhält historische 
Bestnote beim ADAC-Autotest

Es ist das Topmodell der vollelektrischen 
ID. Familie und nun auch der Spitzenreiter 
beim prestigeträchtigen ADAC Autotest: 
Der Volkswagen ID.7 erreichte im Rahmen 
der unabhängigen Prüfung durch die Inge-
nieurinnen und Ingenieure von Europas 
größtem Automobilclub als erstes Fahrzeug 
überhaupt einen Notendurchschnitt von 1,5 
und damit die Gesamtbewertung „Sehr 
gut“.
Jährlich nehmen die Experten des Allge-
meinen Deutschen Automobil-Clubs e.V. 
(ADAC) rund 100 Fahrzeuge unter die Lu-
pe und untersuchen dabei mehr als 350 
Prüfpunkte in sieben Hauptkategorien. Der 
ID.7 erhielt hervorragende Noten in den Ka-
tegorien Motor/Antrieb (1,0), Sicherheit 
(1,1), Umwelt/Ecotest (1,2) und Komfort 
(1,5). 
Auch in den weiteren Hauptkategorien, die 
in die Gesamtnote einfl ossen, überzeugte 
die Elektrolimousine: So wurden die Berei-
che Fahreigenschaften (2,1), Karosserie/
Kofferraum (2,3) und Innenraum (2,4) mit 
„Gut“ bewertet. Da die beiden Kategorien 
Umwelt/Ecotest sowie Sicherheit am stärks-
ten gewichtet sind, sprang für den ID.7 der 
Bestwert 1,5 und damit die historische Ge-
samtnote „Sehr gut“ heraus.
Kai Grünitz, Vorstand für Technische Ent-
wicklung bei Volkswagen Pkw erklärt: 
„Wir sind sehr stolz und freuen uns über 
dieses großartige Ergebnis. Der ADAC Au-
totest hat einen enorm hohen Stellenwert 
und genießt als unabhängige Instanz einen 
hervorragenden Ruf. Insofern bin ich über-
zeugt, dass diese Bewertung für viele po-
tenzielle Kundinnen und Kunden durchaus 
zu einer Kaufentscheidung für unsere voll-
elektrische Limousine beitragen kann.“
Getestet wurde der Volkswagen ID.7 Pro 
mit einer Leistung von 210 kW (286 PS). Er 
beeindruckte besonders durch seine hohe 
Energieeffi zienz: Mit einem Verbrauch von 
nur 18,1 kWh/100 km im Mischbetrieb des 
ADAC Ecotest gehört die Elektrolimousine 
zu den sparsamsten Modellen der Mittel-
klasse. Entsprechend erhielt sie für die Un-
terkategorie „Verbrauch/CO2“ die Note 0,7 
und folgerichtig auch volle fünf Sterne im 
Ecotest. Übertroffen wurde diese Bewer-
tung nur in der Unterkategorie „Aktive Si-
cherheit – Assistenzsysteme“, die mit der 
Note 0,6 die bestmögliche aller Beurteilun-
gen erhielt. Nicht zuletzt ist der ID.7 Pro mit 
einem Basispreis von 53.995 Euro günstiger 
als die zuvor am besten bewerteten Modelle 
der Wettbewerber. Aktuell ist der ID.7 dank 
der befristeten Volkswagen Umweltprämie 
von 3.570 Euro ab 50.425 Euro zu haben.
Dino Silvestro, Leiter Fahrzeugtest im 
ADAC Technik Zentrum in Landsberg am 
Lech, sagt: „Für uns ist es eine erfreuliche 
Nachricht, dass Sicherheit, Effi zienz und 
Komfort nicht ausschließlich eine Preisfra-
ge sind. Der Autotest gehört aufgrund der 
umfassenden Testmethodik mit modernen 
Prüfl aboren zu den umfangreichsten Ver-
braucherschutztests des ADAC und bietet 
eine uneingeschränkte Vergleichbarkeit al-
ler Testergebnisse – unabhängig von Fahr-
zeugklasse und -preis.“

Königsteiner Frühlingsfest mit Autoschau und  
verkaufsoffenem Sonntag am 2. Juni 2024

Königsteiner Frühlingsfest mit Autoschau und  
verkaufsoffenem Sonntag am 2. Juni 2024

MAKE 
A MOVE

Autohaus Marnet GmbH & Co. KG
Sodenerstr. 3
61462 Königstein

06174 2993 0 
marnet.de

Ein Unternehmen der AVEMO Group

38

Marken

Immer in Ihrer Nähe

Sie sind neugierig geworden?
Jetzt einfach den Code scannen 
und noch mehr erfahren →

Standorte 
im Gebiet 
Rhein-Main 
und Franken

2.500
Mitarbeitende

Fahrzeuge
im Bestand

Attraktive, gemeinsame Angebote

7
6.000

Unter unserer neuen Marke AVEMO bieten wir seit Anfang 2023 gemeinsam Mobilität für Menschen und Unternehmen an. 

Wir – die Autohausgruppen Best, Gelder & Sorg, Göthling & Kaufmann und Marnet – freuen uns, Ihnen gemeinsam 
noch mehr Vorteile bieten zu können. Wir sind weiterhin wie gewohnt unter unseren bekannten Namen für Sie da.

AVEMO: Ihr Mobilitätsdienstleiter vom Taunus bis nach Franken 
Seit 1. Januar 2023 bilden die Automobil-
gruppen „Autohaus Marnet“, „Göthling & 
Kaufmann“, „Best Auto-Familie“ und 
„Gelder & Sorg“ eine der stärksten natio-
nalen Automobilhandelsgruppen in 
Deutschland unter der gemeinsam gegrün-
deten Holding „AVEMO“. 
Unsere 2.500 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter vermarkten an 38 Standorten ge-
meinsam ca. 40.000 Fahrzeuge und leisten 
über 550.000 Servicestunden. Im Bereich 
Großkunden stehen über 130 qualifizierte 
Mitarbeiter an vier Großkundenleistungs-
zentren bereit. Durch den Zusammen-
schluss wird für Kundinnen und Kunden 
zukünftig eine Fahrzeugauswahl aus sie-
ben Marken und einem sofort verfügbaren 
Fahrzeugportfolio von rund 6.000 Neu- 
und Gebrauchtwagen zur Verfügung ste-
hen.
Die Geschäftsführer von AVEMO sind: 
Frank Göthling (Gebrauchtwagen), Niels 
Marnet (Neuwagen Einzelkunden), Marcus 
Müller (Großkunden), Frank Müller (After-
sales), Norbert Sorg (IT) und Christian Just 

(externer Verantwortlicher für Finanzen 
und Personal). Es handelt sich um einen 
„Zusammenschluss auf Augenhöhe“ unter 
ähnlich großen Familienbetrieben mit ge-
meinsamer Wertebasis. Es geht um eine 
Kräftebündelung, um eine Nutzung von 
Synergien und um eine Weichenstellung 
für die Zukunft. 

Autohaus Marnet: 
Ihr Autohaus mit Tradition

Ihre bekannten Ansprechpartner betreuen 
Sie weiter vor Ort – können Ihnen nun aber 
noch mehr Auswahl, ein breites Netzwerk 
und einen permanent kurzfristig verfügba-
ren Fahrzeugbestand bieten.  Als Familien-
unternehmen mit langer Tradition bleiben 
wir unserer Region treu, regionale Projekte 
liegen uns am Herzen. So ist es uns eine 
Freude, uns auch in diesem Jahr wieder bei 
der Königsteiner Autoschau zu präsentie-
ren und neben den Marken Audi, VW, SE-
AT und CUPRA auch eine Auswahl an un-
seren Marnet Freizeitmobilen auszustellen.

Folgende Modelle plant das Autohaus am 
Sonntag zu zeigen (ohne Gewähr):

Seat/Cupra:

• Seat Arona
• Cupra Born
• Cupra Ateca
 
VW:

• ID.7 
• Tiguan
• T-Roc cab. 
• Touareg

Audi: 

• Q3
• Neue A3 Limousine
• A5 Sportback
• A8

• 1x Wohnmobil (bis 7 m) von Etrusco
• 1x Wohnwagen (bis 7 m) von Bürstner

Die Elektro-Limousine VW ID.7 hat auch 
beim unabhängigen ADAC für zahlreiche 
Bestnoten gesorgt.  Foto: VW



Gutschein
Für Ihr Konzept 
zur maßgeschneiderten
Immobilien-Finanzierung
– ca. 400 Banken im Vergleich –

Freie Finanz- und Versicherungsmakler

Georg-Pingler-Str. 13 
61462 Königstein im Taunus
Telefon 06174 99 89 05 
koenigstein@taunuskapital.de

Mit der Otto Wilde Plattform erlebst Du 
höchsten Kochgenuss unter freiem Himmel 
und zauberst die außergewöhnlichsten 
Genussmomente für Dich und Deine 
Gäste. Der G32 Connected ist mehr als ein 
Premium-Grill, er ist auch das Herzstück 
Deiner modularen Outdoor-Küche. Stell 
Dir den Hingucker Deines Außenbereichs 
individuell zusammen.

Grillen war gestern, Outdoor-Küche ist 
die Zukunft.

OTTOWILDEGRILLERS.COM

EINE KÜCHE, DIE VERBINDET

GENUSS TRIFFT
LIFESTYLE

LIVE ENTDECKEN

Wiesbadener Straße 2 | 61462 Königstein
Tel.: 06174 5882 | www.mutschall-ohg.de 

E-Mail: info@mutschall-ohg.de
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Liebe Königsteinerinnen, 
liebe Königsteiner, liebe Gäste,

der Verein „Handwerk und Gewerbe in Königstein 
e.V. (HGK)“ heißt Sie wieder recht herzlich zum 
beliebten Frühlingsfest mit der alljährlichen Auto-
schau willkommen.

Die Wetterprognose sieht gut aus – perfekt, um die 
neuesten Modelle der Fahrzeuge der beteiligten 

Autohäuser zu bewundern. Neben Personenwagen 
werden auch Fahrräder und Wohnmobile präsen-
tiert. In der Fußgängerzone haben viele Gewerbe-
treibende für Sie die Geschäfte geöffnet, sodass Sie 
nach Herzenslust bummeln und einkaufen können. 
Zudem zeigen sich einige Unternehmen mit einem 
Stand. Etwas außerhalb – ca. 150 Meter von der 
Fußgängerzone entfernt – lohnt sich zudem ein Be-
such bei der Künstlerin Anni Holliday.
Für das leibliche Wohl wird in der hinteren Haupt-
straße gesorgt sein. Lassen Sie sich hier von ei-
nem breiten Angebot kulinarischer Köstlichkeiten 
inspirieren: leckere Bratwürste vom Grillfahrrad, 
französische Crêpes, Kaffee, Feinkost und vieles 
mehr. Auf vielfachen Besucherwunsch des letzten 
Jahres wurde ein Essensstand in den vorderen Teil 
der Hauptstraße gelegt: Hier grillt der Jäger Herr 
Maximilian Köbel persönlich frische Wildwürste.

Für das Ambiente sorgt eine Musikband, die zur 
Unterhaltung durch die Straßen zieht und für gute 
Laune und Stimmung sorgt. Große und kleine Kin-
der können sich auf Kutschfahrten mit einer Haf-
linger Kutsche durch die Fußgängerzone und den 
Kurpark freuen.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Flanieren 
und Genießen. 

Ihr Martin Neubeck

Königsteiner Geschäftswelt lockt mit Überraschungen
Königstein macht sich bereit für den „echten“ 
Frühling und den ersten verkaufsoffenen Sonntag 
des Jahres, der zu diesem Termin immer mit der 
seit den 1970er Jahren veranstalteten Königstei-
ner Autoschau auf der Georg-Pingler-Straße ver-
bunden ist.
Zum Frühlingsfest am kommenden Sonntag, 2. 
Juni, von 13 bis 18 Uhr gehören, wie sich das für 
den Frühling gehört, vielfältige kulinarische An-
gebote unter freiem Himmel und lässige Musik – 
auch zum Mittanzen –, die von der mobilen Band 
Trio Gaudi Express an verschiedenen Orten in der 
Hauptstraße und im Kurpark präsentiert wird.
Eine besondere Attraktion für Alt, insbesondere 
aber für Jung, versprechen wieder die Kutschfahr-
ten zu werden. Für kleines Geld (1 Euro) kann 
man sich von zwei Hafl ingern der Eschborner Fa-
milie Christoph durch Hauptstraße und Kurpark 
kutschieren lassen.  
Auch wenn diesmal weniger Autohäuser mit da-
bei sind, so wird das Thema Mobilität über das 
Autohaus Marnet (s. Seite 1), B&K aus Bad Hom-
burg, die den Mikrolino, einen Nachfolger der le-
gendären Isetta, präsentieren, den Fahrradhändler 
Inner Cycle und den Aussteller Trust & Transport 
ST (VW Crafter und Renault Kangoo) vielseitig 
abgebildet. Die Stände werden auf beiden Seiten 
der Georg-Pingler-Straße zum Eingang in die 

Gemütliches Shopping am Sonntag – mit Spiel, Spaß und guter 
Laune  Foto: Neubeck

Königsteiner Frühlingsfest mit Autoschau und verkaufsoffenem Sonntag am 2. Juni 2024Königsteiner Frühlingsfest mit Autoschau und verkaufsoffenem Sonntag am 2. Juni 2024
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Besuchenswert: die Kunstga-
lerie Anni Holliday. Foto: kw

Telefon: +49 (0) 6174 – 969 9989
www.immobilienhaus-koenigstein.de

KOMPLETTSERVICE AUS EINER HAND
wertschätzend und verantwortungsvoll

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen, 
Ihre Wertgegenstände versteigern und den 

Haushalt aufl ösen? Sprechen Sie uns an, wir 
beraten Sie ganzheitlich!

Hauptstraße 9 · 61462 Königstein 
Tel.: 06174 2567158

 Öffnungszeiten
Montag – Mittwoch 9.00 – 16.30 Uhr

Donnerstag & Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

2

5

Die Hafl inger-Kutschfahrten zählen wieder zur den großen Attraktionen. Foto: Neubeck

Genussmeile mit vielen Essensständen

    KÖNIG 
  STEIN  
    WIRD  
 BUNTER!

NEUE  
KUNST GALERIE 
3D-KUNST &
POP ART ANNI  

HOLLIDAY 
ARTwww.anni-holliday.com

Herzog-Adolph-Str. 1 
Königstein i.T.

19.10.2023

8

Anzeigen-Sonderveröffentlichung
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Königsteiner Geschäftswelt lockt mit Überraschungen
Königstein macht sich bereit für den „echten“ 
Frühling und den ersten verkaufsoffenen Sonntag 
des Jahres, der zu diesem Termin immer mit der 
seit den 1970er Jahren veranstalteten Königstei-
ner Autoschau auf der Georg-Pingler-Straße ver-
bunden ist.
Zum Frühlingsfest am kommenden Sonntag, 2. 
Juni, von 13 bis 18 Uhr gehören, wie sich das für 
den Frühling gehört, vielfältige kulinarische An-
gebote unter freiem Himmel und lässige Musik – 
auch zum Mittanzen –, die von der mobilen Band 
Trio Gaudi Express an verschiedenen Orten in der 
Hauptstraße und im Kurpark präsentiert wird.
Eine besondere Attraktion für Alt, insbesondere 
aber für Jung, versprechen wieder die Kutschfahr-
ten zu werden. Für kleines Geld (1 Euro) kann 
man sich von zwei Hafl ingern der Eschborner Fa-
milie Christoph durch Hauptstraße und Kurpark 
kutschieren lassen.  
Auch wenn diesmal weniger Autohäuser mit da-
bei sind, so wird das Thema Mobilität über das 
Autohaus Marnet (s. Seite 1), B&K aus Bad Hom-
burg, die den Mikrolino, einen Nachfolger der le-
gendären Isetta, präsentieren, den Fahrradhändler 
Inner Cycle und den Aussteller Trust & Transport 
ST (VW Crafter und Renault Kangoo) vielseitig 
abgebildet. Die Stände werden auf beiden Seiten 
der Georg-Pingler-Straße zum Eingang in die 

Fußgängerzone hin zu fi nden sein. Hier schließen 
sich thematisch passend der ADFC Königstein 
und die Stadt Königstein sowie die Polizeistation 
an, bei der Fahrräder codiert werden können. 
Die sogenannte Fressmeile beginnt diesmal sogar 
schon in der Hauptstraße gegenüber der Apothe-
ke. Hier grillt neben dem Stand der Feuerwehr 
Taunus-Jäger Maximilian Köbel Wildbratwürste, 
dazu gibt es Winzerwein. Die üblichen Essenstän-
de sind dann in der Hinteren Hauptstraße angesie-
delt, es gibt Feinkost, Kuchen, Crêpes, eine Café-
bar, Wein, Bretzel und Handkäs und nochmals 
leckere Bratwürste vom Grillfahrrad. 
Weitere besondere Attraktionen am Sonntag bie-
ten Natalya Pryarova (Heilpraktikerin für Psycho-
therapie) auf der Hauptstraße und etwas abseits 
des Hauptgeschehens in der Kirchstraße das 
Frankfurter Unternehmen Seeger, das Pool- und 
Dachreinigung anbietet, sowie an der Ecke zur 
Herzog-Adolph-Straße die Galerie der Künstlerin 
Anni Holiday. Und dazwischen werden sicher vie-
le inhabergeführte Geschäfte zwischen 13 und 18 
Uhr ihre Pforten öffnen und gerne zeigen, wie 
vielfältig der Königsteiner Einzelhandel aufge-
stellt ist. 
Martin Neubeck, Vorsitzender des Vereins Hand-
werk und Gewerbe in Königstein e.V. (HGK) und 
zusammen mit Herrenausstatter Wolfgang Ernst 

der Hauptorganisator des Aktionstages, gibt sich 
zuversichtlich. „Wir haben uns mit den umliegen-
den Kommunen abgestimmt, dass es keine Über-
schneidungen gibt. Wir rechnen wieder mit vielen 
Gästen und auch zahlreichen Auswärtigen.“ Bei 
den vergangenen verkaufsoffenen Sonntagen, ob 
im Frühling oder zum Oktoberfest, habe sich ge-
zeigt, dass das Einzugsgebiet immer größer wer-
de. Über die gängigen 30 Kilometer hinaus seien 
2023 auch Gäste aus Gießen gesichtet worden. 
Neubeck weiß den Wert eines verkaufsoffenen 
Sonntags einzuordnen: „Der Erfolg des Tages ist 
nicht an der Kasse des Abends abzulesen, sondern 
am Nachhall von 14 Tagen.“ Soll heißen: Der 
Sonntag bringt neue Frequenz und neues Interesse 
nach Königstein. Diese positive Rückmeldung ha-
be er bei den vergangenen Aufl agen mehrfach er-
halten, so Neubeck. Ein Argument für Geschäfts-
leute, die vielleicht noch zögern, am 2. Juni ihre 
Türen aufzuschließen.
Auch Wolfgang Ernst ist guter Dinge: „Ich freue 
mich auf den verkaufsoffenen Sonntag. Für mich 
ist das ein entspannter Tag.“ Wenn das viele Ein-
heimische und Gäste so sehen und um entspann-
ten Bummeln, Schauen und vielleicht auch Kau-
fen in die Burgstadt kommen, sind nicht nur die 
Macher des Events, sondern sicher auch zahlrei-
che Königsteiner Geschäftsleute zufrieden. 

Königsteiner Frühlingsfest mit Autoschau und verkaufsoffenem Sonntag am 2. Juni 2024Königsteiner Frühlingsfest mit Autoschau und verkaufsoffenem Sonntag am 2. Juni 2024
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Süßes seit 1905.

Café und Konditorei Kreiner
Inh.: Dirk Kiefer
Hauptstraße 10 · 61462 Königstein im Taunus
Tel.: 0 61 74 - 10 24 · Fax: 061 74 - 18 50
www.cafe-kreiner.de 
E-Mail: suesses@cafe-kreiner.de

Unser Café ist wieder geöffnet! 
Öffnungszeiten:
Mittwoch – Samstag 9.30 – 17.00 Uhr
Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr
Montag & Dienstag Ruhetag
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Die Autoschau ist ein Highlight des Tages. Foto: Scholl

E l k e  K l a u t k e
W O H N K U L T U R

Eröffnung der Gartensaison
zum Königsteiner Frühlingsfest

10 %
WEISHÄUPL Frühlingsbonus

auf Gartenmöbel und Sonnenschirme
nur am verkaufsoffenen Sonntag

Hauptstraße 25a           61462 Königstein           Telefon 06174 - 9980961

Verkaufsoffener Sonntag
zum Königsteiner Frühlingsfest

10%
Shopping-Bonus auf Ihren Sonntags-Einkauf *

* nicht kombinierbar mit anderen Aktionen
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Die Hafl inger-Kutschfahrten zählen wieder zur den großen Attraktionen. Foto: Neubeck

Königsteiner Frühlingsfest mit Autoschau und verkaufsoffenem Sonntag am 2. Juni 2024

Königsteiner Frühlingsfest mit Autoschau und verkaufsoffenem Sonntag am 2. Juni 2024

– SEIT 1969 –
HAUPTSTRASSE 18 · TEL. 16 60

herrenausstatter.ernst

– HERRENAUSSTATTER –
– MASSKONFEKTION –

Zu Verstärkung meines Teams 
suche ich eine/n Mitarbeiter/in  

für den Verkauf.
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Gemeinsam für  
unsere Region
Noch bis zum 30. Juni Kandidatinnen und  
Kandidaten nominieren. 

www.taunussparkasse.de/buergerpreis

ALK entgeistert über Ignoranz
Königstein (kw) – In der jüngsten Stadtver-
ordnetenversammlung wurde der Hauptver-
trag zwischen der Stadt und dem Veranstalter 
des Halloween-Spektakels auf der Burg be-
handelt (die KöWo berichtete). Die ALK 
nimmt mit dieser Pressemitteilung nochmal 
Stellung zu den Ereignissen. 

Mit mehreren Anträgen versuchte die Akti-
onsgemeinschaft Lebenswertes Königstein 
(ALK), die Fraktionen von CDU, FDP, SPD 
und Grünen davon zu überzeugen, dass der 
neu zu schließende Vertrag einer dringenden 
Verbesserung bedürfe. Dieser sei nicht viel 
besser als der ursprünglich geschlossene Vor-
vertrag, der viele wichtige Punkte nicht 
enthielt, u. a. den Arten- und Denkmalschutz 
sowie den Mietpreis für die Burg. 
Nur wenige Tage vor der Stadtverordneten-
versammlung war den Mandatsträgern ein 
sogenannter Rahmenvertrag zugesandt wor-
den. Die ALK war über die Laufzeit bis zum 
Jahr 2028 erstaunt, da CDU, FDP, SPD und 
Grüne in der Sitzung zuvor beschlossen hat-
ten, die Veranstaltung zunächst nur für ein 
Jahr zu gestatten. Zwar könne die Stadt even-
tuell die Fortsetzung der Veranstaltung in 
weiteren Jahren ablehnen, doch diese Aussa-
gen waren der Wählergemeinschaft zu vage. 
Folglich verwandte die ALK ihre Fraktions-
sitzung zwei Tage vor der Parlamentssitzung 
darauf, den Vertrag Paragraph für Paragraph 
durchzuarbeiten. Mit Hilfe von Juristen aus 
den eigenen Reihen wurden potentielle 
Schwachstellen identifiziert und abgeändert. 
Heraus kamen zahlreiche Vorschläge, die in 
erster Linie eine Verbesserung der Position 
Königsteins zum Ziel hatten, insbesondere im 
Hinblick auf mögliche Schadensersatzleistun-
gen. 

Umfangreiche Ergänzungen 
Mit einer Mail an die Fraktionsvorsitzenden 
von CDU, FDP, Grünen und SPD hatte die 
ALK erklärt, dass sie zahlreiche Änderungs-
wünsche habe und bot an, diese zuzuschi-
cken. Bis auf die FDP nahmen die Fraktionen 
das Angebot an. In der Debatte stellte sich 
dann allerdings heraus, dass sie die Ände-
rungsvorschläge offensichtlich nicht durchge-
lesen hatten. Um die Punkte detailliert disku-

tieren zu können, beantragte die ALK eine 
Rücküberweisung des Themas in den Haupt- 
und Finanzausschuss. Dieser Antrag wurde 
von allen anderen Fraktionen abgelehnt. Es 
dränge die Zeit und man müsse den Vertrag 
jetzt bald schließen, um nicht wieder das Ri-
siko von Schadensersatzforderungen seitens 
des Veranstalters auf sich zu nehmen, so die 
Argumentation. Dass der neue Vertrag eben-
so risikobehaftet wie der Vorvertrag sei, 
konnte man in den anderen Fraktionen offen-
sichtlich nicht erkennen. So kam es nach einer 
Diskussion im Ältestenrat dazu, dass die Pa-
ragraphen des Vertrags einzeln vorgetragen 
und die Änderungsvorschläge von ALK und 
Klimaliste in Antragsform aufgeführt wur-
den.
Der weitere Sitzungsverlauf war für die Akti-
onsgemeinschaft ein Paradebeispiel politi-
scher Blockadehaltung. Ohne sich inhaltlich 
mit den Punkten zu befassen, wurden diese 
pauschal und einstimmig von allen anderen 
Fraktionen abgelehnt, egal ob es um Formu-
lierungen zum Schadensersatz, um die Über-
nahme der Kosten für die Feuerwehrpräsenz, 
um Mehrweggeschirr, den Schutz der Fleder-
mäuse oder der Bausubstanz ging. Die vier 
Fraktionen folgten der Erklärung von Bürger-
meister Helm (CDU), dass dies ausreichend 
geregelt sei. Dass er es war, der den lücken-
haften Vorvertrag mit schwerwiegenden Kon-
sequenzen geschlossen hatte, schienen die 
anderen Fraktionen vergessen zu haben. 
Nur ein Änderungsantrag wurde mehrheitlich 
angenommen. Ohne diesen hätte der Mietver-
trag, der zusätzlich geschlossen, aber den Par-
lamentariern nicht vorgelegt werden soll, 
sämtliche Bedingungen aus dem Rahmenver-
trag außer Acht lassen und neu festlegen kön-
nen. Nachdem auch Bürgermeister Helm  
diesen gravierenden Fehler als solchen aner-
kannte, schlossen sich alle anderen Fraktio-
nen dem Antrag an.
Anwesende Zuschauer waren nach Ende der 
Sitzung über die fehlende Bereitschaft einer 
inhaltlichen Diskussion seitens CDU, FDP, 
SPD und Grüne erschrocken.
Nach dieser Sitzung könne man niemand ver-
denken, dass er keine Lust auf Politik habe, so 
ALK-Fraktionsvorsitzende Runa Hammer-
schmitt.  

Die Halloween-Entscheidung und die Nachwehen

Klimaliste: Grauen in der 
 Stadtverordnetenversammlung

Königstein (kw) – Nachdem Bürgermeister 
Leonhard Helm und Erster Stadtrat Jörg 
Pöschl den Vorvertrag mit der Halloween Ver-
anstaltung GmbH, Herrn Ralph Eberhard, un-
terzeichneten, wurde auf Veranlassung der 
Stadtverordnetenversammlung (StVV) ein 
Gutachten dazu beauftragt. Dazu wurde in 
der StVV festgestellt, dass ein Auflösen des 
Vertrags eine mittlere fünfstellige Schadens-
ersatzsumme möglich gemacht hätte – voraus-
gesetzt, die Halloween Veranstaltung GmbH 
hätte darauf geklagt, was offen blieb. Außer-
dem hätten Bürgermeister Helm und Stadtrat 
Pöschl den Vorvertrag laut hessischer Ge-
meindeordnung nicht ohne Zustimmung der 
Stadtverordnetenversammlung unterschrei-
ben dürfen. Die Mehrheit der Stadtverordne-
tenversammlung einigte sich daraufhin auf 
einen halbgaren Kompromiss: ein Probejahr 
zuzulassen, falls der Vorvertrag geändert wer-
den könne.
Dieser neue Vertrag wurde nun in einen Rah-
menvertrag und einen jährlichen Mietvertrag 
aufgespaltet. Die Klimaliste – prinzipiell nicht 
gegen Veranstaltungen auf der Burg eingestellt 
– sieht aber diverse Konfliktpunkte: Zum ei-
nen den Naturschutz (Fledermäuse) und den 
Denkmalschutz, zum anderen aber auch die 
Vertragsgestaltung, die leider keine Rücktritts-
klauseln für die Stadt aufgrund der Fleder-
mäuse oder Problemen mit dem Denkmal-
schutz oder der Sanierung der Burg vorsieht.

Fledermäuse stehen unter Schutz
Die Burg hat durch ihre besondere Geometrie 
hervorragende Überwinterungseigenschaften 
für Fledermäuse und hat deshalb vermutlich 
auch überregionale Bedeutung. Um das kom-
plette Potenzial für Fledermäuse zu erkunden 
und auch festzustellen, wie viele Fledermäuse 
und wo genau die Burg nutzen, sind mindes-
tens zwei, drei Jahre Untersuchungszeit not-
wendig. Es ist auch nicht absehbar, ob ein aus-
reichendes Gutachten erstellt werden kann, 
auf dessen Basis eine Gefährdung der Fleder-
mäuse überhaupt ausgeschlossen werden 
kann. Die Fledermaus steht mit allen Arten 
auf der Roten Liste und ist vom Aussterben 
bedroht. Seit den 80er Jahren gingen etwa 80 
Prozent der Insektenmasse verloren, von de-
nen sich die Fledermäuse ernähren. Jede Stö-
rung – und sei sie auch noch so klein – kann 
nun zum Sterben einzelner Individuen oder 
einer ganzen Population führen. Aus diesem 
Grund steht die Fledermaus als einzige Art 
auch direkt im Bundesnaturschutzgesetz – al-
le anderen Arten finden nur in den Anhängen 
statt. Im Bundesnaturschutzgesetz heißt es: § 
39, Abs. 6: Es ist verboten, Höhlen, Stollen, 
Erdkeller oder ähnliche Räume, die als Win-
terquartier von Fledermäusen dienen, in der 
Zeit vom 1. Oktober bis zum 31. März aufzu-
suchen. Selbst das Verbarrikadieren einzelner 
Keller hilft hier nicht, denn das verändert das 
Strömungsverhalten der Luft und damit direkt 
die kalten Temperaturen, die die Fledermäuse 
brauchen. Es gibt tatsächlich keine Möglich-
keit, die Fledermäuse in irgendeiner Form 
wirksam abzuschotten. Wenn ausgerechnet an 
einem Halloween-Wochenende das Wetter 
zum Winter umschlägt, kann es durchaus 
sein, dass die Fledermäuse genau dann in ihre 
Quartiere einfliegen wollen, und das nicht 
können, wenn Menschen zu dieser Zeit z. B. 
den hellen Bogen passieren oder sich vor den 
Eingängen zum dunklen Bogen aufhalten. Ei-
ne Gefährdung der Fledermäuse kann dann 
nicht ausgeschlossen werden. Letztlich blei-
ben nach Ansicht der Klimaliste nur die Fest-
wiese und die Bastionen bzw. Rondelle übrig. 
Und der Ein- bzw. Ausgang der Besucher 
müsste über den Notausgang erfolgen. Weiter-

hin müssen die Gewölbe, die sich auch unter 
der Zufahrt, den Bastionen und Rondellen be-
finden, bedacht werden: Diese sind teilweise 
nicht zugänglich, können aber durchaus Fle-
dermäuse beherbergen. Es ist unbekannt, wie 
sich das Vibrieren, die Erschütterungen, wenn 
PKW oder LKW darüber fahren, auf darunter 
hängende Fledermäuse auswirkt. Dazu steht 
im Bundesnaturschutzgesetz ebenfalls in § 39 
unter Abs. 1: Es ist verboten, wild lebende 
Tiere mutwillig zu beunruhigen. Und: Es ist 
verboten, Lebensstätten wild lebender Tiere 
ohne vernünftigen Grund zu beeinträchtigen 
oder zu zerstören. Da die Königsteiner Burg 
eine Ruine ist und außerdem keine statischen 
Berechnungen für die Gewölbe vorliegen, 
kann auch die plötzliche Zerstörung der Ge-
wölbe durch die andauernde Belastung durch 
darüberfahrende Fahrzeuge und auch der dort 
vorhandenen Winterquartiere nicht vollstän-
dig ausgeschlossen werden.

Vorgefasste Meinungen
Vor zwei Wichen wurde nun über den Rah-
menvertrag in der Stadtverordnetenversamm-
lung verhandelt. Alle Änderungsanträge der 
Klimaliste, die einzig das Ziel hatten, den für 
die Stadt nachteiligen Vertrag entsprechend 
abzuändern, wurden von CDU, SPD, FDP und 
Grünen abgelehnt. Die Argumentation laute-
te, dass die Klimaliste ja generell gegen den 
Vertrag sei und alle Anträge nur das Ziel hät-
ten, den Vertrag zu verhindern. Außerdem 
wäre der Vertrag verhandelt und die Hallo-
ween Veranstaltung GmbH könnte auf die 
Änderungen nicht eingehen wollen. Und auf 
Nachfrage, ob denn die Stadt schadensersatz-
pflichtig sei, falls die Untere Naturschutzbe-
hörde (UNB) die Veranstaltung in wichtigen 
Punkten untersagen würde, kam als Antwort 
nur lapidar: ja, aber das wäre ja schließlich die 
Schuld der Klimaliste, da sie das ja betreiben 
würde.
Zusammenfassend zieht die Klimaliste das 
Resümee, dass es schwer ist, gegen vorgefass-
te Meinungen anzugehen und wenn sachliche 
Diskussionen einfach abgewürgt werden. Es 
ist absolut abenteuerlich, einer einzelnen 
Stadtverordneten die Schuld für eine etwaige 
ablehnende Haltung der UNB zuschieben zu 
wollen. Wer sich an Recht und Gesetz hält (in 
diesem Fall das Bundesnaturschutzgesetz), hat 
sich vor unangenehmen Dingen, wie z.B. 
Schadensersatzforderungen, nicht zu fürch-
ten. Tatsächlich hat die Mehrheit der Stadtver-
ordnetenversammlung aber aus Furcht vor ei-
ner relativ kleinen Schadensersatzforderung 
nun Tür und Tor für eine wesentlich größere 
Schadensersatzforderung geöffnet: Käme die 
Absage der UNB kurz vorher, könnte der 
Schadensersatz (überschlägig nach den Bilan-
zen der Halloween Veranstaltung GmbH be-
rechnet) leicht in einen mittleren sechsstelli-
gen Bereich gehen. Mal von den 
Beeinträchtigungen für die Fledermäuse, die 
ebenfalls rechtliche Konsequenzen nach sich 
ziehen können, ganz abgesehen.
Laut Sicherheitskonzept der Burg sind 4.000 
Menschen gleichzeitig zugelassen, je Veran-
staltungstag ist mit meist drei Veranstaltungen 
zu rechnen, somit sind bis zu 12.000 Besucher 
pro Tag möglich. Kommt nur die Hälfte der 
Besucher einer Veranstaltung mit dem Shut-
tle-Bus, muss innerhalb von ca. einer halben 
Stunde mit ca. 40 Bussen, die je 50 Personen 
fassen, gerechnet werden: 40 Busse zusätzlich 
in der Innenstadt, das ca. drei Mal pro Tag an 
etwa zehn Veranstaltungstagen. Es darf ge-
hofft werden, dass die restlichen Besucher mit 
der Bahn kommen und nicht versuchen wer-
den, in der Stadt zu parken.

Die konfliktreiche Stadtverordnetenversammlung am 
16. Mai und der endgültige Beschluss zur Durch-
führung des vergrößerten Halloween-Spektakels auf 
Burg Königstein in diesem Jahr hat in der König-
steiner Politik hohe Wellen geschlagen. Noch immer 
stehen sich Befürworter und Gegner konfrontativ 
gegenüber. Die Königsteiner Woche gibt auf dieser 
Doppelseite noch einmal die eingegangenen Presse-
mitteilungen der Fraktionen bzw. Stadtverordneten 
sowie zwei Leserbriefe wieder, beendet damit aber 
auch die Diskussion zu dieser Entscheidung, solange 
sich kein neuer Sachstand einstellt – etwa durch das 
lange erwartete Gutachten der Unteren Naturschutz-
behörde. 

Foto: Halloween Veranstaltung GmbH
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Rattanmöbel
powalla-moebel.de · 06087 2446

Robert-Bosch-Str. 4
65520BadCamberg

Telefon: 06434/209770
www.auto-kaiser-bc.de

Auslagestellen

Kurbad – Le Cannet Rocheville Str.
REWE – Klosterstraße
Haus Raphael – Forellenweg 3l
LVA – Altenhainer Str. 1
VW-Händler – Wiesbadener Str. 
Kiosk an der Ecke –  
Bischof-Kaller-Str. 
FKE-Pavillon – Bahnstr. 13
Kirche in Not –  
Bischof-Kindermann-Str. 22
Kursana – Bischof-Kaller-Str.
Klinik der KVB – Sodener Str. 
Audi-/Seat-Händler – Sodener Str. 
ARAL-Tankstelle – 
Mammolshainer Weg
My Thai Königstein –   
Falkensteiner Str. 2
ESSO-Tankstelle – Kreisel
Frankfurter Volksbank –  
Frankfurter Str. 4
Kur- und Stadtinformation – 
Hauptstr. 13a
Villa Borgnis – Hauptstr. 21
Bürobedarf Lindlau – Hauptstr. 7 
Buchhandlung Millenium –  
Hauptstraße 14
Kiosk Gläser – Hauptstr. 35
Rathaus – Burgweg 5
Kiosk –  Alt-Falkenstein
Sportpark – Falkensteiner Str. 28

GLASHÜTTEN
REWE Backshop – Limburger Str. 
ESSO Tankstelle – Limburger Str.
et cetera pp – Limburger Str. 45

Kontakt und Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag

9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

Tel. 06174 9385-0
Fax 06174 9385-50

info@druckhaus-taunus.de

Wir kümmern uns gerne um den Druck Ihrer
Trauerkarten – Danksagungskarten –

Karten für Hochzeit, Geburt, Kommunion,

Konfirmation – Geburtstagseinladung …

Visitenkarten – Flyer und vieles mehr

Theresenstraße 2Theresenstraße 2
61462 Königstein61462 Königstein

29 Konzerte, bei denen es funkt und zündet!
Öffentliche Workshops & Vorträge
Offene Geigenbauwerkstatt
Internationale Geigenbaumesse VioViva Kronberg

KRONBERG
FESTIVAL

20. SEPTEMBER – 3. OKTOBER 2024

WEITERGABE DES FEUERS

JETZT  KARTEN  SICHERN!

Ba
ck

gr
ou

nd
: ©

 F
re

ep
ik

.c
om

www.kronbergacademy.de

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Die Grünen: Halloween – Horror im Parlament 
Königstein (kw) – Die Diskussion um die 
Durchführung des Halloween-Events auf der 
Burg ist für die Königsteiner Grünen „inzwi-
schen in keiner Weise mehr von Sachlichkeit 
geprägt“, betont Fraktionsvorsitzende Bärbel 
von Römer-Seel. 
Wie in der KöWo berichtet, kommen nach An-
sicht der ALK und der Klimaliste die Verwal-
tungsabläufe nicht den Regeln des Verfahrens 
nach und widersprechen namentlich die Grü-
nen ihren eigenen Zielen. Dem setzt Winfried 
Gann korrigierend entgegen: „Die Abläufe 
entsprechen den rechtlichen Grundlagen. Zum 
einen hatten die Grünen vorausschauend ge-
fordert, den Vertrag im HFA zu besprechen 
und auch dort zur Abstimmung zu bringen, 
wie es gängige Praxis ist. Auf ausdrücklichen 
Wunsch der ALK sollte der Vertrag jedoch in 
der Stadtverordnetenversammlung behandelt 
werden. 
Bereits zu Beginn der Debatte zeigte sich, dass 
die Grünen recht behalten sollten. Mit allen 
Mitteln wurde seitens der ALK und Klimaliste 
versucht, zunächst die Abstimmung zu ver-
schieben. Als das keine Mehrheit fand, wurde 
eine endlose Diskussion angedroht. Der einbe-
rufene Ältestenrat verhinderte dieses durch ein 
klares Prozedere: So wurden die Änderungs-
wünsche vorgetragen, nicht weiter diskutiert 
und im Block abgestimmt. Daher war am 
Abend auch nur von ALK und Klimaliste et-
was zu hören. 

Der entstandene Eindruck, dass sich sogar die 
Grünen gegen Mehrweggeschirr und den 
Schutz von Fledermäusen ausgesprochen hät-
ten, entspricht jedoch in keiner Weise der Rea-
lität. „Vielmehr weisen wir darauf hin, dass all 
diese Punkte bereits gesichert sind“, macht 
Winfried Gann deutlich. So wird der Einsatz 
von Mehrweggeschirr mittels der „Satzung für 
die Entsorgung von Abfällen im Gebiet der 
Stadt Königstein im Taunus“ bereits geregelt: 
Bei Veranstaltungen, die auf Grundstücken, 
Einrichtungen oder öffentlichen Verkehrsflä-
chen der Stadt durchgeführt werden, sind wie-
derverwendbare Verpackungen und Behältnis-
se für Speisen und Getränke zu verwenden.“ 
Ebenso ist der Schutz der Fledermäuse bereits 
durch die Untere Naturschutzbehörde gewähr-
leistet. Es mag zwar Zweifler beruhigen, aber 
es ist wenig sinnvoll, bereits geltendes Recht 
noch einmal in einem Vertrag zu wiederholen, 
wie es die ALK und Klimaliste an verschiede-
nen Stellen forderten. So ist auch die Abgabe 
von Alkohol an Minderjährige verboten, ohne 
dass es in diesem Vertrag explizit Erwähnung 
findet. 
Der Abstimmung der Vereinbarung waren 
Bürgerversammlungen und etliche Diskussio-
nen vorangegangen. „Am Ende war es schade 
um die Zeit, die im Parlament aufgewendet 
werden musste, weil eine Minderheit nicht mit 
einer Mehrheitsentscheidung leben wollte“, 
fasst Bärbel von Römer-Seel zusammen. 

Unsere Leserin Andrea Schmidt aus der 
Hinteren Schlossgasse in Königstein be-
schäftigt sich mit der Halloween-Entschei-
dung im Rahmen der Stadtverordnetenver-
sammlung (s. KöWo KW 21, S. 4): 

Ich stehe immer noch unter Schock anlässlich 
des Besuchs meiner ersten Stadtverordneten-
versammlung als Königsteiner Bürgerin. Auch 
wenn ich im Vorfeld zugeben muss, dass ich 
weder hinter die Kulissen schauen konnte 
noch über das, was es zu wissen galt, infor-
miert war, gebe ich hier natürlich nur meine 
subjektiven Eindrücke wieder.
Was aber war mein subjektiver Eindruck? Das 
war keine Politik für Königstein, die da ge-
macht wurde (gilt nur für den Tagesordnungs-
punkt „Halloween“). Ich weiß nicht, was ich 
schlimmer fand: dass sich nur fünf Königstei-
ner für diese öffentlichen Sitzung und speziell 
für diesen Tagesordnungspunkt interessiert ha-
ben, oder mitansehen zu dürfen, wie viele gute 
und sinnvolle Vorschläge der ALK-Politiker 
zum vorliegenden – und anscheinend von Bür-
germeister Helm ausgearbeiteten Rahmenver-
trag – jedes Mal entweder einstimmig oder mit 
überwiegender Mehrheit abgelehnt wurden. 
Ein weiterer Eindruck, dessen ich mich nicht 
erwehren konnte, war, dass von allen anderen 
Parteien dieser Vertrag ungeprüft durchge-
wunken worden wäre, denn niemand hat auch 
nur einen Änderungsvorschlag eingebracht. 
Ich durfte live und in Farbe sehen, wie die 
Fraktion der Grünen gegen den Antrag von 
Frau Jacubowsky war, den Veranstalter ver-
traglich dazu zu verpflichten, Mehrwegge-
schirr einzusetzen, wie die Grünen gegen den 
Fledermausartenschutz gestimmt haben, denn 
sie waren damit einverstanden, dass eine 
dreimonatige Beobachtung durch einen Biolo-
gen ausreicht, um zuverlässige Aussagen zur 

Fledermauspopulation treffen zu können (die 
laut Frau Jacubowsky normalerweise drei Jah-
re benötigt, um aussagekräftig zu sein). FDP 
und SPD, die von Anfang an gegen diese Ver-
anstaltung waren, stimmten plötzlich ebenfalls 
dafür. 
Um es kurz zu machen: Ich war beeindruckt, 
wie gut die ALK und die Klimaliste sich auf 
jeden Vertragspunkt vorbereitet und wie 
schlecht das alle anderen Parteien getan haben. 
Nur die ALK hat versucht, diesen Vertrag zu 
optimieren. Wäre die ALK in Person von An-
dreas Colloseus nicht gewesen, dann wäre der 
einzige, von allen Parteien einstimmig ange-
nommene  Vorschlag zur Vertragsänderung zu 
„§18 Verhältnis zwischen Rahmenvertrag und 
Durchführungsvertrag“ ebenfalls  abgelehnt 
worden. Da frage ich mich, wieso Herr Helm, 
oder wer auch immer diesen Vertrag erstellt 
hat, diesen für die Stadt nachteiligen Passus im 
Vertrag aufgenommen hat? 
Dennoch zolle ich allen Beteiligten meinen Re-
spekt, sich ehrenamtlich in ihrer  Freizeit mit 
Dingen beschäftigen zu müssen, die oft zu 
komplex und zu umfangreich sind, um hier 
durchzublicken. Es ist wirklich alles sehr kom-
plex, und es gibt kein Richtig und kein Falsch, 
aber es gibt – salopp gesagt –  ein „gut vorbe-
reitet sein“ und ein „Hauptsache dagegen und 
Feierabend-Abstimmungsverhalten“. Für mich 
waren das auf der einen Seite die Klimaliste in 
Person von Frau Jacubowsky sowie alle Mit-
glieder der ALK und auf der anderen Seite 
CDU, SPD, FDP und die Grünen. 
Abschließend stelle ich fest, dass ich an diesem 
Abend erlebt habe, was ich sonst nur in der Kö-
nigsteiner Woche auf der Seite der amtlichen 
Bekanntmachungen lese, es geht nicht um die 
Thematik, es geht (bis auf wenige Ausnahmen) 
um Fraktionszwang und Allianzen. Aber das 
ist sicher nicht nur in Königstein so. 

Halloween-Entscheidung
Leserbriefe

Unsere Leserin Ellengard Jung aus König-
stein schreibt zum selben Thema: 

Eigentlich stand am 16.5.24 im HdB die Ab-
stimmung über den Halloween-Vertrag 2024 
in der Stadtverordnetenversammlung zur Dis-
kussion. Doch was für ein trauriges Schauspiel 
bot sich den nur 5 Königsteiner Zuhörern für 
diese wichtige Vertragsabstimmung, dem sog. 
Rahmenvertrag? 
Da war die ALK und Klimaliste, die in kür-
zester Zeit sich sehr genau mit Verbesserungen 
und Änderungen auseinandergesetzt und her-
vorragend ausgearbeitet hatten. 
Dem gegenüber standen die Parteien von 
CDU, SPD, FDP, GRÜNE, mit einem aufge-
setzten Desinteresse, Teilnahmslosigkeit, ohne 
jegliche Absicht zu einer Diskussion. Im Ge-
genteil, zu allen Abstimmungen erhoben sich 
nur alle Arme zu einem einheitlichen Nein.
Es war so offensichtlich, dass hier ein ausge-
machtes Spiel zu Markte getragen wurde – un-
ter keinen Umständen den Anträgen von ALK 
und Klimaliste zuzustimmen. Was erlauben 
sich unsere gewählten Stadtverordneten, die 
Vertreter der Bürgerschaft, gebuhlt um deren 

Stimmen, für einen Vertrag keine Zusätze/
Verbesserungen mit einbringen zu wollen? Da-
bei galt es, die Fehler und Unterlassungen des 
Vorvertrags auszumerzen. Haben denn die 
einzelnen Parteien mit unterschiedlichen Par-
teiprogrammen keine eigene Meinung, Durch-
setzungsvermögen und Diskussionsfreiheit? 
Diese Stadtverordneten haben in dieser Sit-
zung keineswegs die Interessen der Bürger 
vertreten.  
Dabei kamen noch nicht einmal die bauliche 
und marode Substanz als auch Burgerhalt zur 
Sprache. Halloween wird sein Bestes für wei-
tere Abnutzung leisten! Durch Fledermaus-
schutz werden keine Keller und Gänge zur 
Verfügung stehen, es bleiben nur die Wiesen 
übrig. Doch dazu hat die UNB (Untere Natur-
schutzbehörde, d. Red.) noch kein Placet er-
teilt! 
Dieser Parteien-Block gab mit seinem Wahl-
verhalten einen Freibrief für die Verursacher 
dieses Halloween-Vertrags, die ungeschoren 
und ohne Haftung daraus hervorgehen wollen.
Armes Königstein, in der freien Wirtschaft 
hätte das ein böses Nachspiel, es würde und 
könnte nicht toleriert werden.
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Deutschlands größte 2/1-bestuhlte 
5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende!

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen!

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei!

Stöbern Sie im Katalog 2024!

Ihre Vorteile

SELECTmax. 19

Kostenlos anfordern 
aus dem Festnetz 

0800 0400 123 oder unter 
www.koenigSreisen.de !

Hotels der gehobenen Mittelklasse 
In Spanien & Portugal Tischwein und Wasser bei den Abendessen im Hotel
Stadtführung Valencia und Eintritt Seidenbörse
Stadtführung Sevilla und Eintritt Alcázar 
Eintritt Kolumbus-Interpretationszentrum
Lagos und Sagres mit Reiseleitung & Eintritt Festungsanlage in Sagres
Stadtführung Lissabon, Eintritt Burg São Jorge & Jeronismus Kloster 
Stadtführungen Toledo und  Madrid 
Stadtführung Bilbao und Eintritt Guggenheim Museum 

30.10. – 15.11.2024 DFG

Preis pro Person im DZ | 17 Tage | Halbpension € 2999,-

     Faszination 
Iberische Halbinsel

Preis pro Person im DZ | 4 Tage | Übernachtung/Frühstück+ ab € 799,-

Preis pro Person im DZ | 5 Tage | Halbpension ab € 1099,-

Preis pro Person im DZ | 6 Tage | Halbpension ab € 1299,-

Aloft Strasbourg Etoile**** (100% WER bei HolidayCheck©)
Fahrt mit dem Minizug in Straßburg, Colmar und Obernai
Orgelkonzert Ebersmünster und Führung Abteikirche
Vogesenrundfahrt mit Reiseleitung
Weinprobe mit typischen Weinen der Region
Aufenthalte in Straßburg, Colmar und Obernai
Reiseleitung ab Straßburg und am 2. und 3. Tag

Besichtigung eines der berühmten Champagnerproduzenten 
wie G.H. Mumm, Pommery oder Taittinger mit Degustation
Besichtigung der Champagnerhäuser Champagne Mercier & G. 
Brunot EARL mit Degustationen 
Besichtigungen der Chocolaterie Thibaut mit Degustation
Stadtführungen Reims (& Besicht. Kathedrale), Metz (mit Kathedrale), Nancy
Quiche-Lorraine-Kochkurs in der Auberge de la Mirabelle in Ferrières
Besichtigung der Destillerie Grallet mit Degustation 

Best Western Plus Theodor Storm**** (8,2 bei Booking.com) 
Ausfl ug Föhr mit Fährüberfahrt & Inselrundfahrt Friesenexpress
Ausfl ug Helgoland mit Fährüberfahrt und Inselrundgang 
Ausfl ug Sylt mit Fährüberfahrt und Inselrundfahrt
Ausfl ug St. Peter-Ording mit Stadtführung und Wattwanderung
Besuch Westküstenpark & Robbarium St. Peter-Ording
Durchgehende Reiseleitung an allen Tagen vor Ort

Das Elsass gelassen genießen

Gourmetreise Champagne & Lothringen

Inselhopping Nordfriesland
14.06. – 17.06. DFG | 29.08. – 01.09.2024

22.08 – 26.08. DFG | 19.11. – 23.11.2024

21.07. – 26.07. | 11.08. – 16.08.2024 DFG

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | www.koenigSreisen.de

NEU

Preis pro Person im DZ | 8 Tage | Übernachtung/Frühstück+ € 1749,-

Wein-Tasting & Mittagessen Weingut Scheiblhofer im Burgenland 
Wein-Tasting & Mittagessen Weingut Tement in der Steiermark 
Wein-Tasting & Abendessen Weingut Herrenhof Lambrecht, Steiermark 
Wein-Tastings Weingut Hauleitner, Traisental & Heinrich, Burgenland 
Stadtführungen Eisenstadt, Steinamanger und Graz
Führung Schloss und Garten Schönbrunn
Schiff fahrt Neusiedler See; Eintritt Schloss Esterházy
SELECT Reise, maximal 19 Mitreisende

Weinreise Österreich
27.08. – 03.09.2024

HAUSTÜRABHOLUNG* € 29,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

©Weingut Silvia Heinrich
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Die erste Glashüttener Zeltkerb trotzt dem Regen

Glashütten (as) – Die Wartezeit hat ein Ende. 
Glashütten durfte nach fünf Jahren Pause 
endlich wieder Kerb feiern, so wie seit rund 
300 Jahren. Und was für eine: Eine stolze, 20 
Meter hohe Fichte wurde in der Straße „Am 
Brünnchen“ aufgestellt und eine richtige Zelt-
stadt darunter auf der Sportanlage des SC 
aufgebaut. Und ganz viele Menschen waren 
gekommen, um das Ereignis selbst zu erle-
ben. Denn eine Zeltkerb hatte es schon sehr 
lange nicht mehr gegeben im Hauptort, zu-
letzt wurde am Bürgerhaus gefeiert, davor an 
der Turnhalle. 
Ein Zelt zieht, da kommt Gemütlichkeit auf, 
zumal es draußen immer stärker anfängt zu 
regnen an diesem Kerbesamstag gegen 15 
Uhr. Dann lieber rein ins Warme, wo außer-
dem eine wunderbare Theke mit 22 selbst ge-
backenen Kuchen der „Kerbemütter“ lockt. 
Draußen bleiben nur die Hartgesottenen, die 
noch etwas zu erledigen haben. Die Fichte, 
die zwei Tage zuvor im Hobholz – natürlich 
mit Zustimmung des Försters und speziell 
markiert – geschlagen wurde, muss aus der 
Waagerechten in die Senkrechte gebracht 
werden. Hierher gebracht hat den Baum am 
Mittag Anton Keller auf der Deichsel seines 

Deutz-Traktors. Das macht er seit Jahrzehn-
ten so, quasi in der zweiten Generation, zuvor 
hatte sein Vater, ebenfalls ein Anton Keller, 
diese verantwortungsvolle Aufgabe. Eine Eh-
rensache! Dann haben die Damen des Vereins 
die Fichte noch mit klassischen rot-weißen 
Bändern geschmückt. Die Hebearbeit erledigt 
professionell ein Teleskoplader, den der Vor-
sitzende des neu gegründeten Kerbevereins, 
Tobias Eichhorn, über sein berufliches Netz-
werk organisieren konnte. Zudem packen ei-
nige Männer feste mit an, denn der Kerbe-
baum muss ja im richtigen Winkel in die 
maßgefertigte Spange, dann in die noch von 
früheren Auflagen des Kirchweihfestes vor-
handene Bodenhülse, dann noch gedreht wer-
den, um allen Besuchern seine Schokoladen-
seite zu zeigen, und schließlich verkeilt 
werden. Alle, die hier anpacken, waren früher 
aktive Kerbeborsch, bei einigen werden in 
diesem Moment nicht nur wegen des immer 
stärker werdenden Regens die Augen feucht. 
„Da ist viel Herzblut mit drin, ich freue mich 
wahnsinnig“, sagt Kevin Jäckel, als der Ker-
bebaum seine endgültige Position erreicht hat. 
Darauf wird angestoßen, mit Äppler aus der 
Neuenhainer Apfelschmiede. Genehmigt, 

denn für nennenswerte eigene Streuobstwie-
sen ist die Berggemeinde schließlich nicht be-
kannt. 
Nur der Schlagges fehlt, stattdessen ist das 
Wappen des erst im März neu gegründeten 
Kerbevereins Glashütten an den Baum ge-
hängt worden. Denn aktive Kerbeborsch gibt 
es im ersten Jahr nach der Pause noch 
nicht. Kein Schlagges am Boden – 
keiner auf dem Baum. Das ergibt 
Sinn. „Wir wollen erstmal etwas klei-
ner anfangen“, sagt Julian Eichhorn, 
Bruder des Vorsitzenden, selbst 
Schriftführer und irgendwie auch 
Sprecher des Vereins.
Obwohl sich klein eher auf kurz be-
zieht, denn die Kerb geht bei ihrem 
Comeback offiziell nur über zwei Ta-
ge. Am Samstagabend sorgt Äbbel-
woi-Johnny im Zelt für Stimmung, 
mit dabei zig Kerbegesellschaften 
etwa aus Oberems, Wüstems, 
Heftrich, Bermbach, Selenberg, 
Mammolshain und selbst aus Frieds-
richsdorf. Das Zelt haben sich die 
Kerbeborsch kurzfristig von Geträn-
ke Elzenheimer aus Mammolshain 

geliehen, es bietet Platz für 120 Personen, an-
gebaut haben sie noch zwei Zelt-Pavillons der 
Freiwilligen Feuerwehr und dazwischen noch 
eine Regenrinne eingezogen. Denn das kleine 
Zelt des SC, das noch vom Vatertag dastand 
und mit dem man sich ursprünglich begnügen 
wollte, hatte sich als nicht wasserdicht heraus-
gestellt. Keine gute Idee an diesem verregne-
ten Wochenende. Auch an eine Hüpfburg für 
die jüngsten Besucher wurde gedacht. 
Am Sonntag sollte dann noch der obligatori-
sche Kerbegottesdienst im Zelt stattfinden, 
danach die Winnies aus Schloßborn zum 
Frühschoppen spielen, es gab Gegrilltes und 
später nochmal eine Kuchentafel, dieses Mal 
aber vom Basarteam. Gefühlt wirkte wirklich 
jeder mit für das Comeback der Kerb.
Auch der Bürgermeister ist glücklich: „Ich 
habe mir immer erträumt, dass es eine Zelt-
kerb gibt. Die kann man hier ganz anders fei-
ern als im Schloßborner Weg, wo immer der 
Verkehr zu beachten war“, sagt Thomas Cie-
sielski. Begeistert ist er auch von dem ehren-
amtlichen Engagement – „das ist nicht üb-
lich“. Nein, dass der Kerbeverein nach nur 
wenigen Wochen 140 Mitglieder hat, das ist 
wirklich nicht üblich. Und im nächsten Jahr 
soll es dann auch wieder Kerbeborsch geben, 
dann wäre die Kerb wieder komplett. Mit 
dem Plan und Engagement, mit dem die vie-
len Freundinnen und Freunde der Glashütte-
ner Kerb für „ihre“ Sache arbeiten, sollte 
auch das klappen.

Der Glashüttener Kerbebaum erreicht seinen 
Bestimmungsort. � Fotos: Schramm

Es ist vollbracht – auch Anton Keller (li.) und 
Bürgermeister Thomas Ciesielski (re.) freut es.

Zeit zum Aufladen der Speicher: Im Zelt wartet  
schon die verlockende Kuchentafel.

Einen Schoppen auf die Kerb! Julian Eichhorn (rechts) 
und Kevin Jäckel sind zwei der vielen Aktivposten im 
neuen Kerbeverein Glashütten, die die Veranstaltung 
ermöglicht haben.
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Königsteiner CDU lobt Planungen für das 
Quartier „Weidenblick“

Schneidhain (kw) – Unter dem Namen 
„Weidenblick“ soll das ehemalige Gelände 
der Spedition Donath zu einem attraktiven 
neuen Quartier des Stadtteils Schneidhain 
werden. „Damit erhält Schneidhain die 
Möglichkeit, sich weiter zu entwickeln. Es 
ist ein weiterer Meilenstein für die Zukunft 
des Stadtteils“, sagt Heinz Alter, der Spre-
cher in Bauangelegenheiten der CDU-Frak-
tion in der Königsteiner Stadtverordneten-
versammlung. Während der vorletzten 
Sitzung des Stadtparlaments ist der Durch-
führungsvertrag zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan mit großer Mehrheit be-
schlossen worden. Weiterhin wurde der da-
zugehörende Bebauungsplan als Satzung 
beschlossen. Zuvor hatte bereits der Orts-
beirat dem Vorhaben mit einer Zwei-Drit-
tel-Mehrheit zugestimmt. Lediglich zwei 
Vertreter der ALK stimmten gegen beide 
Vorlagen. 
Die Königsteiner CDU sieht in diesen Ent-
scheidungen wichtige Weichen für die Zu-
kunft des einwohnerstärksten Stadtteils ge-
stellt. „Sie folgt schlüssig der positiven 
Entwicklung, die mit dem Netto-Markt und 
der Bäckerei auf dem ehemaligen Sport-
platz begonnen hat“, sagt Alter. Beides wird 
von den Schneidhainerinnen und Schneid-
hainern sehr gut angenommen.
Am Weidenblick wird sich eine norddeut-
sche Drogeriekette niederlassen. Die CDU 
sieht hier einen großen Vorteil: „Mit einem 
Drogeriemarkt direkt daneben können die 
Einwohnerinnen und Einwohner ihre tägli-
chen Einkäufe am Ort erledigen und müs-
sen nicht nach Königstein oder Kelkheim 

fahren,“ sagt CDU-Vorsitzende Annette 
Hogh. Außerdem sind Arztpraxen, eine 
Apotheke und eine Kindertagesstätte vor-
gesehen. „Das sind wichtige Elemente gera-
de im Hinblick auf die demographische 
Entwicklung der Bevölkerung“, ergänzt 
Hogh.

Verdopplung der Gewerbefläche
Gewerbegebiete sind rar in Königstein. Sie 
müssen sorgfältig geplant werden. „Die 
Stadt ist auf die Einnahmen aus der Gewer-
besteuer angewiesen“, unterstreicht Thomas 
Boller. „Überzeugt hat uns, dass die Kon-
zeption eine Verdopplung der Gewerbeflä-
chen vorsieht“, sagt der stellvertretende 
Fraktionsvorsitzende. Aus diesem Grund 
habe die Fraktion dem Mischgebiet guten 
Gewissens zustimmen können. „Für uns 
stimmt die Mischung aus Gewerbe und 
Wohnen.“ Positive Aspekte seien weiterhin 
eine Tiefgarage und nicht zuletzt ein hohes 
Maß an Grün. 
Für Irritationen sorgte vor der Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung das Schrei-
ben einer Rechtsanwaltskanzlei. Sie wurde 
von der benachbarten Seeger-Orbis GmbH 
beauftragt, darauf hinzuwirken, dass dieser 
Punkt von der Tagesordnung abgesetzt wird 
(die KöWo berichtete). Fraktionsvorsitzen-
der Alexander Hees: „Wir sind an einer gu-
ten Nachbarschaft zwischen dem Unterneh-
men und den Bewohnern des geplanten 
Wohnquartiers sehr interessiert.“ Die CDU-
Fraktion habe Seeger-Orbis signalisiert, of-
fene Fragen im Rahmen eines Gesprächs zu 
klären.

Nachhaltigkeit als Leitgedanke
Hochtaunus (kw) – Der Kreistag hat die 
Nachhaltigkeitsstrategie für den Hochtau-
nuskreis beschlossen. Sie ist das Ergebnis ei-
nes Prozesses, den der Landkreis gemeinsam 
mit vielen Akteuren durchlaufen hat. Aller-
dings ist dieser Weg damit noch nicht zu Ende; 
vielmehr gilt es nun, sich den in der Strategie 
genannten Aufgaben zu stellen, um eine nach-
haltige Zukunft zu schaffen. „In einer Zeit, in 
der die gesellschaftlichen Herausforderungen 
immer offensichtlicher werden, ist es unerläss-
lich, dass wir jetzt handeln, um eine lebens-
werte Zukunft für kommende Generationen zu 
gewährleisten“, so Landrat Ulrich Krebs.
Ein Rückblick: Unter dem Dach der Vollver-
sammlung der Vereinten Nationen hat im Sep-
tember 2015 die Weltgemeinschaft mit der Un-
terzeichnung der Agenda 2030 insgesamt 17 
globale Nachhaltigkeitsziele („Sustainable De-
velopment Goals“, SDGs) beschlossen. Es ist 
die Verpflichtung, aktiv für eine bessere Zu-
kunft einzutreten unter dem Leitbild, ein men-
schenwürdiges Leben zu ermöglichen und 
gleichzeitig die natürlichen Lebensgrundlagen 
dauerhaft zu bewahren. Darunter fallen ökolo-
gische, ökonomische und soziale Aspekte. Da-
mit liegt ein weltweit gültiger Rahmen vor, an 
dem sich Kommunen orientieren, um mehr 
Nachhaltigkeit strukturiert und zielorientiert 
umsetzen zu können.
Der Hochtaunuskreis nutzte als eine von 13 
Kommunen die Gelegenheit, im Rahmen des 
Projekts „Global Nachhaltige Kommune 
Hessen“ (GNK Hessen)  der Servicestelle 
Kommunen in der Einen Welt (SKEW) von 
Engagement Global im Auftrag des Bundes-
ministeriums für wirtschaftliche Zusammen-
arbeit und Entwicklung, eine kommunale 
Nachhaltigkeitsstrategie zu erarbeiten. Der Er-
arbeitungsprozess fand von 2022 bis 2023 mit 
Unterstützung der PD – Berater der öffentli-
chen Hand GmbH statt.

Arbeit innerhalb der Verwaltung
Ein Großteil der Arbeit vollzog sich innerhalb 
der Verwaltung in einem Team aus Personen 
der unterschiedlichen Fachämter. Die Stabs-
stelle Klimaschutz, nachhaltige Kreisentwick-
lung und Umweltbildung unter der Leitung von 
Lisa Lauf übernahm die Koordination. Da 
Nachhaltigkeit nur gemeinsam geht, hat eine 
Steuerungsgruppe bestehend aus Akteuren aus 
Politik, Wirtschaft und Gesellschaft die Ver-

waltung begleitet und beraten. Um die Gesell-
schaft möglichst gut widerzuspiegeln, wurde 
auf eine vielfältige Zusammenstellung der 
Gruppe geachtet. Zu den Mitgliedern zählten 
Vertreterinnen und Vertreter des Kreisschüler-
rats, des Seniorenbeirats, Mitglieder der Kreis-
tagsfraktionen sowie Vertreter der Landwirt-
schaft und anderer Berufsgruppen. 
Das Team sollte die bisherigen Nachhaltig-
keitsaktivitäten des Landkreises ganzheitlich 
und systematisch einschätzen. Das machte 
deutlich, dass der Gedanke im Kreis und in der 
Verwaltung nicht neu war. Zum Beispiel trägt 
der Kreis bereits den Titel „Fairtrade-Land-
kreis“, setzt sich für nachhaltige Mobilität im 
Kreis („Radverkehrskonzept“) sowie in der 
Verwaltung („Betriebliches Mobilitätskon-
zept“) ein und befasst sich mit Klimaschutz. 

Selbst Initiative ergreifen
Auf Grundlage der so gewonnenen Erkenntnis-
se wurde eine Strategie entwickelt, die das zu-
künftige Verwaltungshandeln leiten soll. Auf-
geschlüsselt ist sie in sechs Handlungsfelder. 
Diese sind „Nachhaltige Verwaltung“, „Nach-
haltiger Konsum und gesundes Leben“, „Nach-
haltige Mobilität“, „Globale Verantwortung & 
Eine Welt“, „Klimaschutz & Energie“ sowie 
„Ressourcenschutz & Klimafolgenanpassung“. 
Mit Nachhaltigkeit als Leitgedanke jedes 
Handlungsfeldes gibt es strategische Ziele, aus 
denen sich operative Ziele ableiten lassen, die 
der Hochtaunuskreis wiederum durch die Um-
setzung von Einzelmaßnahmen erreichen will. 
„Mit dem Beschluss des Kreistags ist die 
Nachhaltigkeitsstrategie des Hochtaunuskrei-
ses politisch legitimiert und wird ab sofort 
handlungsleitend in allen Bereichen der kom-
munalen und regionalen Entwicklung berück-
sichtigt“, unterstreicht Landrat Ulrich Krebs. 
„Wir wollen als Hochtaunuskreis nicht abwar-
ten, sondern selbst die Initiative für mehr 
Nachhaltigkeit ergreifen.“ Für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger biete die Strategie zu-
dem Transparenz und eine Möglichkeit, sich 
über die Nachhaltigkeitsaktivitäten des Krei-
ses zu informieren. 
Die gesamte Nachhaltigkeitsstrategie des 
Kreises ist auf www.hochtaunuskreis.de in der 
Rubrik „Nachhaltigkeit & Klimaschutz“ ab-
rufbar. Für Fragen oder Anregungen kann 
man sich per E-Mail an nachhaltigkeit@ 
hochtaunuskreis.de wenden. 

� Foto: Hochtaunuskreis

Taunusgymnasium nimmt am Aktionstag für 
Demokratie und Vielfalt teil

Königstein (kw) – Um die Demokratiebil-
dung an Schulen zu unterstützen, findet im 
Rahmen der Initiative #IchStehAuf – Schu-
len für Demokratie und Vielfalt, die unter an-
derem von der Robert-Bosch Stiftung und der 
Heidehof Stiftung ins Leben gerufen worden 
ist, am 6. Juni ein bundesweiter Aktionstag 
an Schulen statt. Das Taunusgymnasium Kö-
nigstein wird in diesem Jahr mit verschiede-
nen Aktionen hieran teilnehmen.

Es wird den ganzen Tag über Angebote zu 
den Themen – beispielsweise in Form von 
kleineren Ausstellungen, einem musikali-
schen Beitrag des Orchesters oder auch den 
DaZ (Deutsch als Zweitsprache)-Klassen – 
geben. 
In der fünften und sechsten Schulstunde fin-
det eine Bearbeitung der Themen Demokra-
tie und Vielfalt individuell im Unterricht 
statt.

Kräuterwanderung im Woogtal
Königstein (kw) – Das Woogtal in Königstein 
ist für Kräuter ein äußerst geeigneter Standort. 
Im Wald ist es meist zu dunkel für Kräuter, 
dort sind Pilze und  Flechten 
zu Hause. Aber der Waldrand 
ist genau richtig für Kräuter. 
Der Boden ist magerer als der 
humusreiche Waldboden.
Und es ist genügend Sonnen-
licht vorhanden, welches die 
aromatischen  Kräuter so ger-
ne mögen. Am Samstag, 1. Juni, begibt sich 
Phytotherapeutin Christiane Onneken mit In-
teressierten auf die Suche nach den Kräutern. 
In diesem Jahr hat es noch keine Mahd gege-

ben, sodass im hohen Gras auch noch die ver-
steckten  Seltenheiten zu finden sind.  
Beispielsweise  die Knoblauchsrauke, sie bietet   

Knoblauchduft auch für 
Knoblauchgegner, denn ihre 
ätherischen Öle verfliegen 
schnell, sodass man sie sogar 
vor dem Zahnarztbesuch oh-
ne Bedenken genießen kann, 
gesund ist sie dennoch.
Die Veranstalterin bittet für 

die weitere Planung um Anmeldung unter 
Hartwig.wendel@web.de. Treffpunkt ist am  
1. Juni um 11 Uhr am Freibad Königstein im 
Woogtal. 
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Fett weg mit 
Happyend? 
Die Fettweg-Spritze ist aktuell 
sehr im Trend. Grundsätzlich 
gibt es braunes und weißes 
Fettgewebe. Das braune Fettge-
webe befindet sich entlang der 
Wirbelsäule und am Schlüssel-
bein. Es verbrennt Energie, um 
den Körper zu heizen. Je nach 
Körper sind es nur 50 bis 300 
Gramm. Wenn wir die Heizung 
runter drehen, dann wird diese 
Gewebe für uns wärmend aktiv. 
Den Körper nicht immer ganz 
warm einpacken hilft, um Ener-
gie zu verbrennen.
Das weiße Fettgewebe spei-
chert Energie und nun hat man 
festgestellt, dass bei Diabetis 
Medikamenten, bei denen die 
GLP1-Rezeptoren im Darm an-
gesteuert werden, die Insuli-
nausschüttung stimuliert und 
Glucagon gehemmt wird und 
die Magenentleerung wird ver-
langsamt. Diesen positiven Ef-
fekt nutzt man und das Resultat 
ist ein länger anhaltendes Sätti-
gungsgefühl mit positiven Aus-
wirkungen auf den Stoffwech-
sel. D.h. es wird weniger Energie 
durch die reduzierte Nahrungs-
menge aufgenommen. Die Kon-
sequenz ist eine Reduktion des 
Körpergewichtes mit positiven 
Folgen für Herz und Kreislauf. 
Dies sind schnell eintretende Ef-
fekte, die bei einem BMI über 30 
erzielt werden sollen. 
Jetzt wird das Medikament 
aber oft unter dem BMI 30 ein-
gesetzt, was durchaus auch ein 
moralisches Thema ist, denn die 
Verfügbarkeit ist begrenzt. Und 
es gibt keine echte Exit-Strate-
gie. Wenn die Ernährung nicht 
grundsätzlich umgestellt wird, 
bleibt der Betroffene im Zyklus 
des wöchentlichen Spritzens 

gefangen. In Verbindung mit der 
Spritze wirkt sich als Nebenef-
fekt das reduzierte Gewicht 
auch positiv auf die Fruchtbar-
keit von Frauen aus.
Aber keine Wirkung ohne Ne-
benwirkung: die genaue Do-
sierung ist wichtig. Ansonsten 
ist mit Übelkeit, Erbrechen und 
Durchfällen zu rechnen. 
Die „Wunder-Spritze“ als Ein-
stieg in eine Verhaltensumstel-
lung kann Sinn machen. Die 
mentale Haltung, die Bewe-
gungseinheiten und die Konse-
quenz in der Ernährung sind aber 
die Schlüssel, um nachhaltig Ge-
wicht zu verlieren und dann auch 
irgendwann wieder die Spritze 
absetzen zu können.

Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Kuhmilch oder 
Hafermilch?
Die gute Kuhmilch ist nicht mehr 
hipp oder in? Überall quellen aus 
den Regalen jetzt Mandel-, Ha-
fer- oder laktosefreie Milchpa-
ckungen.  Was ist passiert? Wis-
senschaftlich gesehen haben in 
Deutschland 15% der Bevölke-
rung Laktoseunverträglichkei-
ten, die als milde Symptome zu 
Völlegefühl und Blähungen im 
Magen-Darmtrakt führen. Dies 
sind interessanterweise nur 
mit großen Mengen verknüpft 
und oft wenig ausgeprägt. Das 
Enzym Laktase spaltet den 
Milchzucker in Glukose und Ga-
laktose. Dieses Enzym ist bei 
Neugeborenen immer vorhan-
den. Aber es kann bei einigen 
Menschen im Laufe der Zeit 
verschwinden. Wer keine Lakta-
se mehr hat, kann eben den 
Milchzucker nicht mehr spalten. 
Genau das führt zur Gasbildung 
im tieferen Darm mit der Kon-
sequenz von Bauchschmerzen 
und Krämpfen.
Nun hat man wissenschaftlich 
festgestellt, dass in diesen 15% 
der Bevölkerung Kuhmilch Trin-
ker ein 30-prozentig geringeres 
Risiko haben, an Diabetes Typ 
2 (Altersdiabetes) zu erkran-
ken. Forscher vermuten, dass 
bestimmte Bakterien im Darm 
nach der Ernährung mit Milch 
Stoffwechselprodukte zur Folge 
haben, die wiederum Bakterien-
stämme fördern, die helfen Alt-
ersdiabetes zu vermeiden.
Deshalb ist das Milchtrinken 
auch für Laktoseempfindliche in 
geringem Umfang (max. 1 Glas 

pro Tag) ein vertretbares Risiko 
mit positiven Folgen. Laktose-
freie Ersatzprodukte erhöhen 
noch das Diabetes-Risiko, denn 
hier wird die Laktose durch Ein-
fachzucker, der noch schneller 
absorbiert. Wer auf Milchalter-
nativen setzt, muss wissen, 
dass Hafer- und Mandelmilch, 
bzw. weitere vegane Ersatzpro-
dukte, nichts anderes ist als ein 
geringer Teil Pflanzenöl, das in 
Wasser emulgiert wird und dem 
teilweise noch hohe Mengen 
Zucker zugesetzt werden. 
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Cola – 
Ja, aber!
Cola – das weltweit bekannte Ge-
tränk wurde von einem Apothe-
ker erfunden. Zu viel Zucker und 
zu viel Säure schreien die einen. 
Aspartam ist vermutlich krebser-
regend, schreit die nächste Frak-
tion über die Zero-Variante. Aber 
was ist jetzt richtig? Cola kann 
auch bei leichten Kopfschmer-
zen mit Flüssigkeit, Zucker und 
Koffein Positives bewirken. Cola 
trinken mit Strategie kann gut 
sein. Zum Beispiel wenn wir im 
Ausland essen gehen und die 
Hygiene nicht immer perfekt ist 
und die Magensäure noch unter-
stützt werden soll, dann trinkt 
man am besten vor oder zu dem 
Essen eine Cola. Der Nachteil ist 
aber immer die starke Säure, die 
den Zahnschmelz angreift. Des-
halb gehört zur Cola auch immer 
eine Flasche Wasser danach. 
Nach dem Nachtisch spült so 
das Wasser die Zuckerreste und 
die überflüssige Säure wieder 
aus dem Mund.
Diese Empfehlung gilt nicht für 
Magenempfindliche, die auf 
Säure und Kohlensäure reagie-
ren. Auch Frauen mit Osteopo-
rose-Risiko sollten keine Cola 
trinken, denn das Phosphat bin-
det Calcium und somit ist Cola 
ein „Calcium-Räuber“.
Die WHO hat die Wirkung von 
Aspartam als möglicherweise 
krebserregend und in einem 
Zusammenhang mit Leberkrebs 
eingestuft. Aber um den Aspar-
tam-Wert zu erreichen, muss 
ein 70-Kilo-Mensch zwischen 
9 und 14 Gläser pro Tag des 

Aspartam haltigen Getränkes 
konsumieren. Im Vergleich zu 
den Konsequenzen des Zuckers 
(Karies/Fettleibigkeit/Diabetes) 
ist die Gefahr hier zu relativieren.  
Also wenn dann vor und zum 
Essen. Zuckerersatzstoffe lösen 
im Gehirn ein Reiz für die Insuli-
nausschüttung aus. Zusätzlicher 
Hunger ist die Reaktion. Und 
noch ein Tipp: Eine starke Säure 
und Kunststoffe interagieren auf 
jeden Fall auch chemisch. Das 
kann mit einer Glasflasche ein-
fach vermieden werden.

Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Marc Schrott
Apotheker

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN -WISSEN -WISSEN

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

– Anzeige –

Der Aussichtsturm am Limes kommt

Glashütten (as) – Nach durchaus kontrover-
sen Diskussionen in den vergangenen Mona-
ten hat die Gemeindevertretung Glashütten 
beschlossen, dass der einem römischen Wach-
turm nachempfundene Aussichtsturm am 
ehemaligen Kastel Meisel am Weltkulturerbe 
Limes gebaut werden kann. In namentlicher 
Abstimmung votierten 17 Gemeindevertreter 
von der CDU, der SPD, den Grünen und 
mehrheitlich auch der FWG für den Bau, 
sechs Vertreter vor allem der Wählergemein-
schaft Schloßborn und der FDP stimmten bei 
der namentlichen Abstimmung dagegen. 
Für die Gemeinde Glashütten ist der Turm 
kostenlos, da er vom Hochtaunuskreis finan-
ziert wird, der auch über Dr. Joachim-Diet-
rich Reinking, Geschäftsführer der Limeser-
lebnispfad gGmbH, durch einen 
Gestattungsvertrag mit der Gemeinde Glas-
hütten das weitere Vorgehen und den Bau ko-
ordiniert. „Der Turm ist eine Bereicherung 
für die Gemeinde, ich habe immer dafür ge-
kämpft“, kommentierte Bürgermeister Tho-
mas Ciesielski (CDU). Er verspricht sich von 
dem 15 Meter hohen Aussichtsturm als Pen-
dant zum Limesportal am Dornsweg eine 
„weitere Attraktion“ für Wanderer und Ge-
schichtsinteressierte und indirekt auch einen 

Schub für die Geschäftswelt und die Gastro-
nomie in der Gemeinde. 
Die Gegner des Turms hatten sich vor allem 
daran gestört, dass tropisches Hartholz oder 
das besonders wetterbeständige Robinienholz 
für die Verkleidung der Stahlkonstruktion be-
nutzt werden sollten, was aus ökologischen 
Gründen nicht vertretbar sei. Zudem hatten 
„Anwohner“ an der südlichen Bebauungs-
grenze des Ortes kritisiert, dass Besucher von 
der auf 13,5 Metern platzierten Plattform des 
Turms in ihre – rund 250 Meter entfernten – 
Zimmer schauen könnten.
Ciesielski und Erster Beigeordneter Klaus 
Hindrichs sehen diese Befürchtungen als ent-
kräftet an. Man habe mit der Drohne Fotos 
vom Boden und der fraglichen Höhe gemacht 
und keine Unterschiede feststellen können. 
„Man kann weder von unten noch von oben in 
irgendwelche Häuser schauen.“ Zum Thema 
Holz fand der Antrag der CDU in der Ge-
meindevertretung Zustimmung, zertifiziertes 
europäisches Robinienholz im Vertrag mit 
der Limeserlebnispfad gGmbH festzuschrei-
ben. Die Vorfreude auf den Turm, der den 
Obergermanischen Limes in der Neuzeit an-
schaulicher machen wird, als reine Informati-
onstafeln dies vermögen, darf wachsen.

Visualisierung des geplanten nachempfundenen Wachturms� Foto: Limeserlebnispfad gGmbH

Ampelanlage an RB12-Trasse rückt näher
Königstein (as) – Sieben Tagesordnungs-
punkte mussten bei der jüngsten Stadtverord-
netenversammlung wegen der erneut aus-
ufernden Halloween-Diskussionen und nach 
mehr als vier Stunden Sitzungsdauer auf die 
nächste Sitzungsperiode verschoben werden. 
Aber einige interessante Entscheidungen und 
Beschlüsse hatte es am vorvergangenen Don-
nerstagabend doch noch gegeben. 
Königstein wird zwei neue Ehrenbürger be-
kommen. Die Stadtverordneten stimmten der 
Beschlussvorlage des Magistrats, das Ehren-
bürgerrecht an Frau Michèle Tabarot, Le 
Cannet, und Herrn Jerzy Lechnerowski, Kór-
nik, zu verleihen, einstimmig zu (s. Fotos auf 
Seite 3). 
Einstimmig beschlossen wurde auch der 
ALK-Antrag zur Errichtung von Ampelanla-
gen an der Bahnstrecke der RB12 zwischen 
Schneidhain und Königstein, womit das für 
die Anwohner insbesondere in der Nacht läs-
tige Hupen an den drei unbeschrankten 
Bahnübergängen entfallen könnte. Der An-
trag wurde noch dahingehend ergänzt, dass 
die Gespräche zwischen Stadt und der Hessi-
schen Landesbahn zeitnah aufzunehmen 
sind. Der Handlungsdruck in dieser Angele-
genheit, zu der sich auch bereits eine Bürger-
initiative gegründet hat, ist also erkannt wor-
den. 
Ein Haken wurde an anderer Stelle gemacht: 
Der zweiten Änderung des Bebauungsplans 
Rombergweg/Parkstraße im vereinfachten 
Verfahren stimmte nach abgeschlossener öf-
fentlicher Beteiligung und Zustimmung des 
Haupt- und Finanzausschusses auch die Stadt-
verordnetenversammlung einstimmig zu.

Krabbelknirpse werden gefördert
Etwas länger diskutiert wurde der Antrag der 
ALK, den Verein „Krabbelknirpse König-
stein e.V.“ einmalig mit 50.000 Euro außeror-
dentlich zu bezuschussen, um die zwölf U3-

Plätze in dieser Einrichtung sichern zu 
können. Nachdem Felix Lupp (SPD) rechtli-
che Bedenken wegen der Zuständigkeit des 
Kreises und Ascan Iredi (FDP) wegen der 
schieren Höhe und mangelnder Gleichbe-
handlung gegenüber anderen Vereinen gel-
tend gemacht hatte, wurde der urspüngliche 
Antrag wie bereits im HFA mit 14 zu 17 
Stimmen abgelehnt. 
Zustimmung fand dann der von Bürgermeis-
ter Leonhard Helm im HFA formulierte 
Kompromiss, die Förderung von 50.000 Eu-
ro abzüglich des schon gewährten städtischen 
Zuschusses aus vorhandenen Haushaltsmit-
teln abzudecken, mit 21 Ja-Stimmen bei 9 
Enthaltungen. 
Zudem hatte die Stadtverwaltung einige Mit-
teilungen zum Straßenverkehr gemacht. Eine 
Signalisierung (Ampel) an der Kreuzung 
Wiesbadener Straße/Altenhainer Straße wird 
von Hessen Mobil wegen Staugefahr abge-
lehnt, auch die Herstellung eines Gehwegs 
entlang des Mammolshainer Weges wird ab-
gelehnt – von Hessen-Forst und der Straßen-
behörde. 
Bei der angestrebten, im November 2023 be-
schlossenen Öffnung von 22 Einbahnstraßen 
im Stadtgebiet für den Radverkehr (Anfrage 
von Patricia Peveling/Grüne) liegt die Zu-
ständigkeit beim regionalen Verkehrsdienst, 
weshalb es hier zu Verzögerungen kommt. 
Länger sind auch die Prozesse bei der weite-
ren Ertüchtigung des Königsteiner Rathau-
ses. Die Abstimmung zur Dimension der 
Photovoltaikanlage sei noch nicht abge-
schlossen, und auch bei der Installation eines 
Außenaufzugs warte man vor Auftragsverga-
be auf die Bewilligung eines Förderbescheids 
durch das Land Hessen. Eine 70-prozentige 
Förderung lasse sich die Stadt selbstverständ-
lich nicht entgehen, ließ Bürgermeister Helm 
in seiner letzten Stadtverordnetenversamm-
lung als Magistratsvertreter wissen.

11. Königsteiner Lions Benefizkonzert mit dem  
Neuen Orchester Kronberg und zwei Solisten 

Königstein (kw) – Der Lions Club 
Hochtaunus in Königstein veranstaltet 
über den gemeinnützigen Verein der 
Freunde des Lions Club Hochtaunus e.V. 
am  Sonntag, 9. Juni 2024, im Haus der 
Begegnung in Königstein sein 11. Lions 
Benefizkonzert. Es treten das Neue Or-
chester Kronberg unter der Leitung von 
Klaus Jakob Vleeming und die beiden 
Cellisten Li La und Philipp Schupelius 
auf. Gespielt wird die Ouvertüre zu Kol 
Nidrei op. 47 von Max Bruch, das Kon-
zert für zwei Violoncelli g-moll, das 
Konzert für Violoncello solo h-moll von 
Antonio Vivaldi und die Suite für 
Streichorchester von Leos Janacek. 
Klaus Jakob Vleeming leitet das Neue 
Orchester Kronberg seit Kurzem und 
hat während der vergangenen Jahre be-
reits mit anderen Orchestern in 
Deutschland gearbeitet. Das Neue Or-
chester setzt sich aus begeisterten Musi-
kern der Region zusammen. Li La und 
Schupelius sind beide herausragende 
Studenten der Kronberg Academy und 
wurden bereits mit vielen nationalen 
und internationalen Preisen ausgezeich-
net. So erhielt Li La etwa den 1. Preis 
beim Internationalen Tschaikowsky 
Wettbewerb für junge Musiker in Mos-
kau und Philipp Schupelius erhielt den 

First Great Award der Manhattan Mu-
sic Competition.    
Der Lions Club Hochtaunus lädt alle in-
teressierten Bürger und Musikliebhaber 
zu diesem traditionellen Konzert ein. 
Der Beginn der Veranstaltung ist um 18 
Uhr, der Einlass ist bereits ab 17 Uhr. 
Der Präsident des Lions Clubs Hoch-
taunus Dr. Michael Schulze Dieckhoff 
betont, dass er sich über ein sehr gut be-
suchtes Konzert und regen Zuspruch 

aus dem gesamten Hochtaunuskreis 
freuen würde. 
Der Erlös dieses Benefizkonzertes wird 
ausschließlich gemeinnützig verwendet 
und der Kinderhilfe Königstein und 
Hochtaunus e.V., der Ev. Kinder- und 
Jugendhilfe e.V. Haus Gottesgabe in 
Bad Homburg, dem Verein Lebenswen-
de-Drogenhilfe e.V in Usingen sowie 
außerhalb des Hochtaunuskreises der 
Hilfe für krebskranke Kinder Frankfurt 
e.V. sowie der Ostafrikahilfe St. Luke’s 
e.V. in Kenia zur Verfügung gestellt. 
Der Konzertbeauftragte des Lions Clubs 
Hochtaunus, Prof. Hansjörg Urbach,  
merkt an, dass es gelungen ist, auch im 
elften Jahr der Lions Benefizkonzerte 
Königstein wieder ein ansprechendes 
Konzertprogramm zusammenzustellen. 
Für das leibliche Wohl ist mit kleinen 
Snacks, nichtalkoholischen Getränken 
sowie Weinen und Sekt des Rheingauer 
Weingutes Hans Prinz, Kiedrich, ge-
sorgt.
Eintrittskarten sind an den Vorver-
kaufstellen KuSI, Hauptstr., 13a und 
Buchhandlung Millenium, Hauptstraße 
14, zum Preis von 25 Euro (ermäßigt 10 
Euro) erhältlich. Eine Kartenbestellhot-
line ist unter 06173 68134 eingerichtet.

Das Neue Orchester Kronberg� Fotos: Veranstalter

Philipp Schupelius�Li La�
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Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

– 
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Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr

Der Weg zu Ihrer Gesundheit

Naturheilpraxis CHEN
für chinesische Medizin (TCM)

präsentiert folgende Behandlungsmethoden: 
 • Akupunktur    • Akupressur 

• Kräuter- und Ernährungsberatung, 
• Puls- und Zungendiagnose

Heilpraktiker Xinyu Chen
Absolvent der Medizinischen Universität Fujian (China)

Katharinenstraße 4 · 61476 Kronberg/Ts. 
Hauseingang rechts in der Adlerstraße 

Tel. 06173 - 99 68 16 · www.chinesischemedizin-chen.de
xinyu.chen47@gmail.com

Pflege mit Herz und Verstand
Pflegestation Schwester Barbara 

Zum Quellenpark 10 ·  65812 Bad Soden
Telefon-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 66

Fax-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 67
– Grundpflege
– Behandlungspflege
– hauswirtschaftliche Versorgung
–  Beratungseinsätze für die Pflegekasse
– Seniorenwohngemeinschaft
– Tagespflege

Zugelassen zu allen Kranken- und Pflegekassen

Ambulanter 
Pfl egedienst

Wiesbadener Straße 5, 61462 Königstein
Telefon: 06174-6392408 / Fax: 06174-6392410 

info@pfl egedienst-anavita.de

• Grundpfl ege 
• Behandlungspfl ege

• Beratungseinsatz für Krankenkassen
• Betreuungsleistungen 

Zugelassen bei allen Kranken- und Pfl egekassen

Wieder Freude 
am Leben haben
Mehr Lebensqualität im Alter
Individuelle Betreuung im Alltag
Organisation, Freizeitgestaltung
Demenzbetreuung

Senioren-Assistenz Nicole Bittner
IHK-zertifizierte Fachkraft für Gesundheits- und Sozialdienstleistungen
Vor-Ort-Beratung und Terminvereinbarung unter 0163 54 54 508
Senioren-Assistenz-Bittner@email.de | Senioren-Assistenz-Bittner.de

Ich nehme mir Zeit für Sie!

• Familienpflege • Altenpflege

• Krankenpflege • Tagespflege

Hauptstraße 426 · 65760 Eschborn 
Tel.: 06173 - 64 00 36 · Fax: 06173 - 60 68 79

E-Mail: info@sozialzentrum-eschborn.de
www.sozialzentrum-spatzennest.de

Dr. Annette Junker-Stein
Frauenärztin · Privatpraxis

Hitzewallungen? Schlafstörungen? Hormone auf Achterbahnfahrt?
Für diese und viele andere Beschwerden finden wir eine Lösung!

Von der Schulmedizin bis zu komplementären Verfahren wie auch  
Akupunktur biete ich Ihnen eine umfassende Betreuung.
Nehmen Sie sich kurz Zeit, einen Termin zu vereinbaren –  

ich nehme mir ausführlich Zeit, Sie individuell zu versorgen.
Ich freue mich darauf, Sie persönlich in meiner Praxis kennenzulernen.

Hauptstraße 19 61462 Königstein Tel: 06174-1320 Fax: 06174-293545

Naturheilpraxis CHEN für Traditionelle 
Chinesische Medizin (TCM)

Yin-Yang-Fünf-Elemente-Theorie

Naturheilpraxis CHEN für 
Traditionelle Chinesische Medizin (TCM)

Katharinenstraße 4 · 61476 Kronberg/Ts. 
Hauseingang rechts in der Adlerstraße

Tel. 06173 - 99 68 16
E-Mail: xinyu.chen47@gmail.com
www.chinesischemedizin-chen.de

Die Theorie der fünf Elemente und des Yin und Yang ist eine Art philosophisches 
Denken im alten China, eine Methode, um die Änderungen und Entwicklungs-
gesetze von allem im Universum zu studieren. Die Yin- und Yang-Fünf-Elemen-
te-Theorie durchläuft auch alle Aspekte der chinesischen Medizintheorie, um 
die physiologischen und pathologischen Phänomene des menschlichen Körpers 
zu erklären sowie das Wesen und denTyp der Erkrankung zu analysieren und 
zusammenzufassen. Sie dient als Grundlage für die Anleitung von Prävention, 
Diagnose und Behandlung.

Yin-Yang-Theorie:
Yin und Yang sind Zusammenfassungen der entgegengesetzten Seiten bestimm-
ter Dinge und Phänomene, die in der Natur miteinander zusammenhängen. Er 
kann zwei gegenseitige alleinstehende Dinge vertreten und zwei entgegenge-
setzte Aspekte desselben darstellen. Die Yin-Yang-Theorie meint, dass die Welt 
eine materielle Einheit ist und die Welt selbst ist das Ergebnis der Einheit von Yin 
und Yang. Alles im Universum enthält zwei Gegensätze von Yin und Yang, wie 
Tag und Nacht, sonnig und bewölkt, heiß und kalt, Aktivität und Stille. Wegen 
der Veränderungen in den Bewegungen von Yin und Yang stellt es alles dar 
und fördert die Entwicklung und Veränderung der Dinge. Daher sagte (Su-Wen 
· Yin-Yang wie eine große Theorie sein): „Yin und Yang, der Weg von Himmel 
und Erde, die Disziplin aller Dinge, die Eltern der Veränderung, der Beginn der 
Geburt, das Haus der Götter.“
Yin und Yang stellen zwei Aspekte der gegenseitigen Opposition und der gegen-
seitigen Einheit dar, sind jedoch nicht auf eine bestimmte Sache beschränkt. 
Im Allgemeinen sind alle Aktivitäten, außen, steigend, warm, hell, funktional, 
hyperaktiv, Yang; Stille, inne, absteigend, kalt, dunkel, materiell und funktions-
rückgängig gehören alle zu Yin. Zum Beispiel ist der Himmel Yang, die Erde ist 
Yin; das Feuer ist Yang, das Wasser ist Yin; die Bewegung ist Yang, die Statik 
ist Yin; das Hitzesyndrom ist Yang, die Kälte ist Yin; das Yang ist Vergasung, Yin 
wird umformen, das heißt, wenn es um Vergasung zu gehen scheint, sind sie 
Yang. Wenn es eine materielle Substanz wird, dann ist es Yin.
Die Yin- und Yang-Eigenschaften bestimmter Dinge sind nicht absolut, son-
dern relativ. Seine Relativitätstheorie hat zwei Aspekte: Erstens können unter 
bestimmten Bedingungen Yin und Yang ineinander verwandelt werden, Yin kann 
in Yang und Yang in Yin umgewandelt werden; zweitens können im Yin und Yang 
die beiden in Yin und Yang unterteilt werden. Das heißt, das Yin enthält Yin und 
Yang und das Yang hat auch Yin und Yang. Zum Beispiel ist Tag Yang, Nacht ist 
Yin, morgens ist Yang des Yang und am Nachmittag ist das Yin des Yang, die 
Mitte der Nacht ist das Yin des Yin und die späte Mitternacht ist das Yang des 
Yin. Daher kann alles als Yin und Yang zusammengefasst werden, das Innere 
von Dingen kann in zwei Aspekte – Yin und Yang – unterteilt werden. In jedem 
Fall können Yin oder Yang in Yin und Yang unterteilt werden. Das Phänomen, 
dass solche Dinge gegenseitig versetzt und gegenseitig vereint sind, ist endlos 
in der Natur.

Gegenteil miteinander von Yin und Yang
Die Yin- und Yang-Lehre glaubt, dass es in allem in der Natur zwei Gegensätze 
gibt. Wie in dem Artikel „Die orthodoxen Flügel und das medizinische Yiyi“ 
festgestellt wurde, „die Bewegest werden ruhig, und die Yinste wird das Yang 
gewinnt“. Sie weist auf die Beziehung zwischen Bewegung und Statik, Yin und 
Yang im gegenseitigen Kampf hin. Die Partei, die sich widersetzt, spielt immer 
eine Rolle darin, die andere Partei durch Kampf einzuschränken. Wenn es einen 
Kampf gibt, muss es einen Sieg oder eine Niederlage geben. (Su Wen-Ying Yang 
sollte wie eine große Theorie sein), „Yin gewonnen ist eine Yang-Krankheit, 
Yang gewonnen ist eine Yin-Krankheit“, was darauf hinweist, dass der Sieg und 
die Niederlage des Yin und Yang, das Ungleichgewicht, zu Krankheiten führen 
werden. Wenn sich der menschliche Körper in einem normalen physiologischen 
Zustand befindet, befinden sich die Gegensätze von Yin und Yang nicht in einer 
ruhigen und irrelevanten Situation, sondern in einem einheitlichen Körper, son-
dern sich gegenseitig ausschließend und gegenseitig antagonistisch. Nur die 
ständige Ablehnung und der Kampf von Yin und Yang können die Entwicklung 
und Veränderung der Dinge fördern.
Interdependenz von Yin und Yang:
Sowohl Yin als auch Yang sind gegensätzlich und voneinander abhängig und 
keine Seite kann sich von der anderen Seite trennen und alleine existieren. 
Das Obere ist Yang, das Untere ist Yin, wenn es kein Obere gibt, wird es kein 
Sinn für das Untere; wenn es kein untere gibt, es macht nichts für das obere. 
Dies gilt sowohl für das entgegengesetzte Yin als auch für das Yang. Das Yang 
hängt vom Yin ab, das Yin hängt vom Yang ab und jede Seite hat die andere 
Partei als Bedingung der Existenz. Laut den (Su Wen-Ying Yang sollte wie eine 
große Theorie sein) sind „Yin in Innere, Yang behaltet; Yang in draußen, Yin 
machte“ die besten Erklärungen für die gegenseitige Abhängigkeit zwischen 
Yin und Yang. Das Yin und Yang bezieht sich hier hauptsächlich auf Materie 
und Funktion, das heißt, Yin repräsentiert Materie, Yang repräsentiert Funktion, 
Materie befindet sich im Körper, daher heißt es, dass „Yin drinnen ist“; Funktion 
wird draußen ausgedrückt, also „Yang ist draußen“. Das Yang außerhalb ist die 
Manifestation der inneren materiellen Bewegung, das Yang ist also die „Mache 
des Yin“, das innere Yin ist die materielle Basis für die Funktion, das Yin ist also 
„Behalten des Yang“.
Yin und Yang als Gegensätze (Dui-Li)
Yin und Yang sind die gegenseitige Abhängigkeit (Yi-Cun) 
Yin und Yang sind die gegenseitige Ergänzung und Begrenzung (Xiao-Zhang)
Yin und Yang können sich gegenseitig umwandeln (Zhuan-Hua). Sie dient zur 
Erklärung der morphologischen Strukturen des menschlichen Organismus, zur 
Erklärung der physiologischen Funktionen der verschiedenen Organe, zum Ver-
ständnis der Pathologie, als Grundlage der klinischen Diagnostik und der Therapie.
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 
Telefon: 06174 255050, 

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:
Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Diakon Johann Weckler  06174 2550517
Gemeindereferentin 
Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber 
geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. 
Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schi-
cken Sie eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtim-
taunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen 
Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemein-
schaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 
***

Donnerstag, 30.05.
09.30 Uhr Kirche  Heilige Messe  

mit Fronleichnamsprozession
Samstag, 01.06.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 02.06.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Dr. Karl und  
  Elisabeth Sommer

Montag, 03.06.
11.15 Uhr Kursana Wortgottesfeier

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 04.06.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Mittwoch, 05.06.
17.30 Uhr Kirche Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 06.06.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 01.06.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 02.06.
11.00 Uhr   ökum. Wortgottesfeier –  

Feldgottesdienst am Kastell Maisel

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

  Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Öffnungszeiten des Büros:  
Mi: 15.00 – 16.30 Uhr

***
Donnerstag, 30.05.
09.30 Uhr Kirche  Heilige Messe  

mit Fronleichnamsprozession
Sonntag, 02.06.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe

Katholische  
Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Franka Josic

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Ingeborg Scharf

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle Stellenan-
gebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de                                         

Freitag, 31.5.    
10.00 Uhr Miteinander Tanzen im Adelheidstift
Sonntag, 2.6.                           
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
 Predigt: Prädikant Torsten Bartsch
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli                                                    
Montag, 3.6.                            
10.00 Uhr Seniorengymnastik im Adelheidstift
19.30 Uhr Vokalensemble
Dienstag, 4.6 .                       
08.45 Uhr Spielkreis im Adelheidstift
10.00 Uhr Treff für Schwangere und Mütter  
 im Adelheidstift 
17.00 Uhr Konfirmanden K 2025
Mittwoch, 5.6 .  
16.30 Uhr     Gesprächskreis im Adelheidsaal
Donnerstag, 6.6.  
08.45 Uhr Spielkreis im Adelheidstift 
16.00 Uhr Große Kinderkirche (Kinder ab 2. Schuljahr) 

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

montags
16.00 Uhr  Kinder von 4 – 6 Jahren (Adelheidsaal)
mittwochs
15.30 Uhr Kinderchor 1 (im Ev. Kindergarten)
16.30 Uhr Kinderchor 2 (im Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig steuerab-
zugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

Do 30.5.  Fronleichnam  
 kein Miniclub 
So 2.6. 1. So. nach Trinitatis 
11.30 Uhr Waldgottesdienst am Glaskopf (Pfr. Winzler)

Wochenspruch: „ „Christus spricht: Wer euch hört, der 
hört mich; und wer euch verachtet, der verachtet mich.“ 
 Lukas 10, 16

Mi 5.6. 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung 
Do 6.6.  
09.00 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di 8 – 12 Uhr, Tel. 06174 21134; 
Pfarrer Timo Winzler, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Freitag, 31.05.2024
16:00 Uhr Kirchencafé im Arno-Burckhardt-Saal

Sonntag, 02.06.2024, (1. So. n. Trinitatis)
11.15 Uhr   Abendmahlsgottesdienst  
 mit Pfarrer Lothar Breidenstein
Donnerstag, 06.06.2024
19:00 Uhr  Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal

Pfarrbüro:   Geöffnet: Dienstag bis Donnerstag,  
von 13.00 – 16.00 Uhr 

 Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr 
 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr,

  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   
Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Sonntag 31.05.    
09.30 Uhr  Gottesdienst in Neuenhain  
 Präd. Frau Großjohann
Sonntag  02.06.   
09.30 Uhr  Gottesdienst in Neuenhain 
 Präd. Frau Großjohann

Unsere Konfirmanden/innen sind dieses Jahr 2024:  
Eric Hohenacker, Rubi Hüggelmeier, Max Kirchner, 
Dominik Schreiber, Philipp Schuster, Paula Stark  
und Julian Wirkner.

Wir gratulieren allen Konfirmanden/innen von ganzem 
Herzen und wünschen euch Gottes Segen auf eurem 
weiteren Lebnsweg !

Eure Kirchengemeinde aus Mammolshain !

Vakanzvertretung Pfarrer  Sam Lee, Limesgemeinde 
Schwalbach Tel: 06196 / 50 38 390 oder in dringenden 
Fällen: 0151 / 10 68 35 16

Monatsspuch Juni 2024 
Mose sagte: „Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen und 
schaut zu, wie der Herr euch heute rettet!“ (Exodus 14,13)

Gemeindebüro: Mi. von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Frau Gabriel, Telefon: 06173 5982

Pfarr amt Neuenhain: 
Frau Gilgen, Telefon: 06196 23566
Vakanzvertretung Herr Pfarrer Sam Lee, Limesgemeinde 
in Schwalbach, Telefon: 06196 5038390 oder in dringenden 
Fällen Handy: 0151 10683516

Nachrichten
Kirchen

Ordenstreffen an Pfingsten

Mammolshain (kw) Trommelmusik statt Or-
gelspiel. Zu hören war diese an Pfingstmon-
tag in Mammolshain während der Heiligen 
Messe. Der Grund war das Jahrestreffen der 
Ordensschwestern und einiger Priester des 
Opus Spiritus Sancti (OSS – zu Deutsch: 
Werk des Heiligens Geistes), das in jedem 
Jahr an Pfingsten stattfand. Der OSS-Orden 
entstand im Jahr 1950 auf Initiative von Pfar-
rer Bernhard Bendel, dem damaligen Orts-
pfarrer der katholischen Kirche Sankt Micha-
el in Mammolshain. Der internationalen 
Missionsgesellschaft gehören rund 500 
Schwestern in Afrika, Indien und auf den 
Philippinen sowie der Ordenszentrale in 
Mammolshain an. 

Eine trommelnde Nonne, andere benutzten 
während der Messe Räucherstäbchen.
 �  Foto: privat

Leben in Gemeinschaft
Königstein (kw) – Die Netzwerkinitiative 
Leben in Gemeinschaft trifft sich wieder am 
Freitag, 31. Mai, um 16 Uhr in der Senioren-
wohnanlage Georg-Pingler-Str. 29. Interes-
sierte sind herzlich willkommen.
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W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M.
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

GRABMALE • INDIVIDUELLE GRABGESTALTUNG
G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. · Tel. 0 61 74 / 9615852

Stationärer Hospizdienst: 
0 60 82 - 92 480

Ambulanter Hospizdienst: 
0 61 74 - 63 96 692

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Wir nehmen Abschied von

Richard Zehner
* 30. April 1936            † 1. Mai 2024

langjähriger Lebensgefährte und Freund

In stiller Trauer

Ursula Hofmann
Rebecca und Leonel Mareira da Silva

mit Nélio und Eliano

Die Urnenbeisetzung fand im kleinen Kreis statt.

Kondolenzadresse:  
Ursula Hofmann, Falkenweg 8, 61462 Königstein

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende  
eines mühsam gewordenen Weges. 

Franz von Assisi

FC Mammolshain doch noch abgestiegen –  
Abschied von Trainer Michael Drogi

Mammolshain (kw/cdg) – Der FC Mam-
molshain ist aus der Kreisoberliga Hochtau-
nus (KOL) abgestiegen. Während Mammols-
hain beim Tabellenfünften FSV Steinbach 
mit 2:5 (1:2) unterlag, gewann Schlusslicht 
Vatanspor Bad Homburg in Westerfeld etwas 
unerwartet mit 3:2 und schaffte damit noch 
den direkten Klassenerhalt. Die spielfreie 
Oberurseler Eintracht kann über die Relegati-
on noch drin bleiben. Nach drei Aufstiegen 
endet die dritte Amtszeit von Trainer Michael 
Drogi im Zeitraum von insgesamt elf Jahren 
mit dem bitteren, weil vor dem letzten Spiel-
tag nicht mehr erwarteten Abstieg. Geschei-
tert ist der Verein dabei in erster Linie auf-
grund einer unsäglichen Verletzungsmisere, 
die ihn nach der Winterpause knüppelhart 
getroffen hat. Vier Krankenwageneinsätze in-
nerhalb weniger Wochen dürften auch bun-
desweit Seltenheitswert besitzen. Und damit 
nicht genug: Im letztlich entscheidenden Du-
ell mit Vatanspor am 5. Mai führte der FCM 
zur Pause schnell souverän mit 2:0, ehe neben 
Maxi Fürst (Schultereckgelenk) auch noch 
Pascal Schleiffer und Marcus Ohlenschlaeger 
wegen Zerrungen nicht mehr weitermachen 
konnten und das Spiel mit 3:5 noch verloren 
ging. 
Das Saisonfinale in Steinbach ist schnell er-
zählt: Schon nach zwanzig Minuten lagen die 
Gäste durch unnötige schnelle Gegentore 0:2 
zurück. Doch der FCM rappelte sich auf, 
schaffte noch vor dem Wechsel durch Chiron 
Grueneberg den Anschlusstreffer und wenige 
Minuten nach der Pause durch Martin Siever 
sogar den Ausgleich. In dieser Phase schien 
eine Wende zum Guten vorübergehend sogar 
möglich. Doch wieder leitete ein böser Patzer 
vor dem eigenen Strafraum nach gut einer 
Stunde das drohende Ende ein. Zwar gaben 
sich die Schützlinge von Michael Drogi nie 
auf, weitere Treffer gelangen aber nicht mehr. 
Bei ihrem Schlussmann Anil Ali Dai durften 
sich die Mammolshainer bedanken, dass 
Steinbach in den letzten Minuten nur noch auf 
5:2 erhöhen konnte. Ein schwarzer Tag, ein 
geschenkter Abend, von der Leistung her war 
die Mannschaft gegenüber dem 3:2-Erfolg 
vier Tage zuvor gegen Neu-Anspach II nicht 
wiederzuerkennen. 
Als der Abpfiff erfolgte und damit der Ab-
stieg feststand, flossen verständlicherweise 
viele Tränen. Dabei fielen die Umarmungen 
des scheidenden Trainers mit seinem Kapitän 
Benny Schmiedl sowie der „alten Achse“ um 
Martin Siever und Pascal Schleiffer beson-
ders intensiv aus. Aber auch all die anderen,  
allen voran der untröstliche Anil Ali Dai, lie-

ßen ihren Empfindungen freien Lauf. Das 
setzte sich auch später in der Kabine noch 
fort. Wie groß die Verbundenheit zwischen 
Spieler und Trainer auch in der bittersten 
Stunde war, zeigte sich bis in die frühen Mor-
genstunden im Vereinsheim. Fast alle waren 
gekommen, um den ersten Frust zu verarbei-
ten. Michael Drogi wird  auch bei den Hoch-
zeitsfeierlichkeiten von Benny Schmiedl zu 
Gast sein. Und eine kleine Anekdote soll viel-
leicht am besten seine enge Verbundenheit 
zum Verein über all die Jahre hinweg verdeut-
lichen: Als Drogi einmal in Unterliederbach 
Trainer war und beim FCM  der Übungsleiter 
fehlte, trainierte er vorübergehend beide 
Teams. Das ging sogar soweit, dass seine Ka-
binenansprache vom Band abgespielt wurde! 
Die Akteure, die über all die Jahre dabei wa-
ren, wissen, was sie dem 50-jährigen A-
Schein-Inhaber zu verdanken haben.   

Neuanfang mit Michael Zimmermann
Mit dem neuen Trainer Michel Zimmermann 
hat der Neuanfang beim FC Mammolshain 
bereits begonnen. „Wir greifen neu an, wollen 
natürlich wieder hoch“, will Vereinsboss 
Bernd Reimann gleich verbal für Aufbruch-
stimmung sorgen. Zur Seite soll ihm dabei 
sein neuer Vize Heiko Weck stehen. Dieser 
kennt Zimmermann seit langem und hat ihn 
letztlich auch an den Hasensprung locken 
können. Gemeinsam mit dem Sportlichen 
Leiter Klaus Moser soll das Trio in den nächs-
ten Wochen den Neuaufbau organisieren. 
„Wenn alle bleiben, die mir vor dem Abstieg 
zugesagt haben, ist mir vor der Zukunft nicht 
bang“, so FCM-Legende Moser. Ihm ist aller-
dings ebenso wie dem 42-jährigen Übungslei-
ter klar, dass die Kreisoberliga für junge Ta-
lente größere Anreize geboten hätte, zum 
FCM zu kommen. Völlig ungewiss bleibt in 
diesem Zusammenhang, wann die langzeit-
verletzten  Heiko Ullmann (Acchillessehne), 
Maxi Fürst (Schulter) oder Philipp Hees 
(Bänder) überhaupt wieder spielen können 
und ob sie auch zurückkehren. Die völlige 
Genesung könnte bis zum nächsten Jahr dau-
ern. „Umso wichtiger wird es jetzt für uns 
sein, dass wir den Kader für die erste und 
zweite Mannschaft zahlenmäßig und auch 
qualitativ verstärken“, sagt Michael Zimmer-
mann. Dabei sollen ihm seine Erfahrungen 
im Jugendbereich wie zuletzt bei Eintracht 
Oberursel oder im Seniorenbereich als Retter 
von Westerfeld hilfreich sein. „Man hat gese-
hen, was passieren kann, wenn das Verlet-
zungspech so zuschlägt“, ist sich die neue 
Sportführung des FC Mammolshain einig. 

Magische Momente für  
Königsteins Mittelstreckler

Königstein (kw) – Die Pfungstädter Laufga-
la ist ein Garant für internationale Top-Fel-
der und schnelle Rennen. Und am vergange-
nen Samstag ist Pfungstadt wieder einmal 
„magisch“ für die Athleten des Königsteiner 
LV gewesen.
Beginnend mit dem U18-Athleten Michael 
Fichtner (800 m) wurden reihenweise neue 
persönliche Bestleistungen erzielt, und Louis 
Buschbeck hat die Norm für die U20 WM in 
Lima von 1:50,50 min, deutlich mit 1:49,69 
min. unterboten. Zur Zeit gibt es drei Athle-
ten, die die Norm erfüllt haben. Die Ent-
scheidung fällt dann Ende Juli bei den Deut-
schen Meisterschaften in Koblenz.
Jana Marie Becker wurde in einer phantasti-
schen neuen Zeit von 2:02,68 min. über die 

800 m nur von der EM- und WM-Teilneh-
merin Christina Hering geschlagen. Sven 
Wagner meldete sich mit hervorragenden 
3:39,39 min. über 1.500 m in der deutschen 
Spitze zurück und Jan Dillemuth (U23) tat es 
ihm mit einer Zeit von 3:40,69 min. gleich.
U16-Mehrkämpfer ebenfalls erfolgreich  
Auch die Wettkampfgruppe U16 erzielte in 
Gelnhausen bei den Regionalblockmeister-
schaften im Sprint/Sprung hervorragende 
Ergebnisse. Laura Strauss (W14) wurde 
Zweite und Emilia Mächtiger (W15) Dritte. 
Weitere neue Bestleistungen erzielten  hier 
Hoesna Nuri und Felicitas Frint. Wertvolle 
Erfahrungen sammelte zudem Ejona Hasha-
ni in ihrem ersten Wettkampf und Simon 
Gaulke absolvierte einen guten Block Lauf.

Louis Buschbeck (links) auf dem Weg zu sein-
er Top-Zeit über 800 m, daneben mit der 76 
Elija Ziem ebenfalls vom KLV� Fotos: privat

Jana Marie Becker (links) lief persönliche 
Bestzeit und durfte sich über Platz zwei hint-
er Christina Hering freuen.�

Gesprächsrunde mit Ulrich Paul zu den  
 Fragen der Palliativmedizin

Königstein (kw) – Palliativmediziner Ulrich 
Paul sprach im Rahmen der Hochtaunusge-
spräche in Königstein vor rund 35 Interessier-
ten zum Thema „Palliativmedizin im Jahr 
2024“ und beantwortete vielfältige Fragen. 
Es entstand eine spannende Gesprächsrunde 
zu diesem umfangreichen Thema. 
Fragen bezogen sich auf die Möglichkeiten 
der Schmerzlinderung, Ängste in der letzten 
Lebensphase und es kamen auch Fragen auf 
zur Abgrenzung des „assistierten Suizid“ 
vom Hospizgedanken, welcher davon ausgeht, 
dass jedem Menschen ein würdevolles Le-
bensende garantiert werden sollte. Auch die 
Wichtigkeit einer Vorsorgevollmacht/Patien-
tenverfügung wurden deutlich und wie sinn-
voll es ist, schon frühzeitig mit Angehörigen 
über die eigenen Wünsche und Vorstellungen 
am Lebensende zu sprechen. Die Zuhörerin-
nen und Zuhörer gingen mit vielen Denkan-
stößen und vielen beantworteten Fragen nach 
Hause. Ulrich Paul beim Vortrag� Foto: privat

Utz Frieder Vogt
† 21. 4. 2024

In den schweren Stunden des Abschieds haben wir 
viel wohltuende Liebe und Anteilnahme erfahren.

Wir sagen allen Dank, die durch tröstende Worte und Briefe, Blumengrüße
und Zuwendungen für späteren Grabschmuck ihre Verbundenheit zeigten,

sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Unserer besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer  
für ihre einfühlsamen Worte.

Thilo Vogt        Anika Kurz mit Leonard        Christine Hartlich

Mammolshain, im Mai 2024

Was du für uns gewesen, das wissen wir allein.
Hab' Dank für deine Liebe, du wirst uns unvergessen sein.

In  Liebe  und  Dankbarkeit  nehmen  wie  Abschied
von   meiner   Frau,   unserer   Mama,   Oma   und
Schwester

Jutta Wormsbächer

In stiller Trauer:
Heinz
Heike, Andreas, Tim und Ben
Tina, Moritz und Lotte
Kerstin und Sebastian
Anita und Familie
Hilde und Familie

Bleichenbach, den 12. Januar 2016
Die   Urnenbeisetzung   findet   zu   einem   späteren   Zeitpunkt   im
allerengsten Familienkreis statt.

geb. Büdinger
* 21. 10. 1955      † 8. 1. 2016
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ANK ÄUFE

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Achtung! Suche Pelze, Gold-
schmuck jeglicher Art und Form so-
wie Münzen, Silberbesteck auch 
90/100 Zinn, Porzellan, Figuren und 
Teppiche. Diskret und fair. Frau 
Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al-
ler Art, Kleider, Leder- u. Krokota-
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat-
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief-
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsauflösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Herr Leibnitz kauft: Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbeπl, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

2 Garagenplätze in der Bahnstraße, 
Friedrichsdorf, ab sofort frei, mtl. 
60,- € pro Platz. Tel. 06172/84351 
 oder Mobil 0160/1509016

2 große, trockene Lagerräume mit 
gutem Lichteinfall im Umland von 
Frankfurt, 1 Autominute zur Schnell-
straße. Preis 4,50 €/m².
 Tel. 0160/90534997

Ein Tiefgaragenparkplatz in der 
Professor-Much-Str., 65812 Bad 
Soden am Taunus zu verkaufen. 
Bj 2018. Verkaufspreis: 28.000,- €.
 Tel. 06196/9511850

TG-Stellplätze mit Wallbox in 
Kronberg-Ohö., Kastanienstr. zu 
vermieten. Tel. 0152/08550655

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

PARTNERVERMITTLUNG

Hübsche Witwe Karola 73 habe bis 
zur Rente als Krankenschwester gearbei-
tet. Bin völlig ohne Anhang und halte das 
Alleinsein fast nicht mehr aus. Bin sehr
vital und fl exibel fahre Auto und kann
Dich gerne besuchen kommen. Bitte mel-
de Dich. tel/sms 01796823019 ü.
Marc-Aurel.eu 

➤ Häusliche Witwe, 62 J., mit weibl.-
schmeichelnder Figur, bin eine prima Auto-
fahrerin, Hausfrau u. Köchin, eher zurück-
haltend u. mag keinen Streit. Die Trauerzeit
ist vorüber u. ich fühle mich zu jung um 
alleine zu bleiben. Freu mich auf Deinen 
Anruf üb. pv, wenn Du eine liebe, ehrliche 
Frau vermisst. Tel. 0176-34488463

Attrak. Oberärztin Claudia 43  mit 
langem Haar strahlenden blauen Augen 
und schlanker Figur. Als Kardiologin
macht mir zwar keiner so schnell was vor.
Doch meinen Mann fürs Leben suche ich
noch immer. Wenn du an einer ernsthaf-
ten Beziehung int. bist und Dich ange-
sprochen fühlst melde Dich bitte gleich.
ü.Ag.VMA  tel/sms 01607998576
Ich, Magdalena, 75 J., verwitwet u.
kinderlos, sehe sehr gut aus, bin herzlich,
ehrlich u. liebevoll. Ich habe als Senioren-
betreuerin gearbeitet, bin nicht ortsge-
bunden. Wenn Sie auch verwitwet sind,
werden Sie mich verstehen wie alleine ich
mich oft fühle. Bitte rufen Sie an pv, Sie
dürfen auch älter sein, ich komme Sie
gerne mit meinem Auto besuchen
Tel. 0160 – 7047289

Charmante attrak. Ramona 56 ro-
mantisch u. anschmiegsam. Auf mich
kannst Du Dich 100%ig verlassen. Ich liebe
Zuverlässigkeit und für einander da zu
sein. Mein Herzenswunsch ist ein liebevol-
ler Mann wie Du, der es ehrlich mit mir
meint. Bitte melde Dich. ü.Pv Anruf  
01607689211

➤ Waltraud, 71 J., aber mein Alter sieht 
man mir nicht an, bin schlank u. immer 
gepfl egt. Ich koche vorzüglich, liebe die 
Natur u. suche einen aufrichtigen Mann bis 
ca. 82 J. Fassen Sie sich ein Herz u. rufen 
Sie üb. pv an, ich könnte Sie kurzerhand mit
meinem Auto besuchen u. mich vorstellen. 
Tel. 0152-24910120

Humorvoller Jürgen, 51 J. mit norma-
ler Figur und liebevollem Lächeln. Ich bin
auf der Suche nach einer Partnerin zum
Verlieben. Ich bin sehr fl eißig, zuverlässig
und zielstrebig - das brauche ich auch in
meinem Job als Logistiker. Freue mich sehr,
Dich bei einem Essen bei Kerzenschein
kennenzulernen. Bitte melde Dich. Tel./sms
01704432364 ü.Marc-Aurel.eu

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Ich biete seit 30 Jahren Betreuung 
für alle Altersgruppen an. Keine 24h- 
Betreuung. Kontakt bitte:
 Tel. 01577/3331084

Suche mobile Sie, die mir beim Ta-
gesablauf zur Seite steht.
 Tel. 0172/2138159

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

 Tel. 06172-59 44 003

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Seniorenbetreuung: pers. Betreu-
ung, Betreuung Zuhause, Demenz-
betreuung, Begleitung außer Haus 
und zu soz. Aktivitäten wie z.B. Ter-
mine, Spazieren, Einkaufen etc.
 Tel. 0176/24171167

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2 

Fam. Straub. Tel. 0176/34494789 
 o.bstraub@bullmann.de

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Sympathische Familie aus Oberur-
sel mit 2 Kindern sucht Eigenheim 
zum Kauf in Bad Homburg, Oberur-
sel oder Friedrichsdorf. Bevorzugt 
von Privat. Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf. Tel. 06172/3801118

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

“Frieden und Sicherheit! 10.000 m2 
Baugrundstück im Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €“ 
 Tel. 069/95524573

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche

Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche

Steinbacher Woche

Kronberger Bote 

Königsteiner Woche 

Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche

Schwalbacher Woche

Bad Sodener Woche

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Melancholie und Mystik im künstlerischen Blick – Nora Duus stellt im „Trashland“ aus

Kronberg (mg) – Der Begriff „Charakter“ de-
finiert sich je nach philosophischer Großwet-
terlage verschieden und bildet Schnittmengen 
mit der modernen Psychologie. In der antiken 
Naturphilosophie, die versucht, die Natur in 
ihrer Gesamtheit aufzufassen, beschreibt Cha-
rakter unter anderem das Temperament des 
Menschen, respektive offenkundige Verhal-
tensgewohnheiten des Individuums. 
In der Kunst ist Temperament eine Notwendig-
keit, gleichwohl keinesfalls sofort augenfällig 
und oftmals hintergründig symbolträchtig. 
Betrachtet man Nora Duus’ Werke, vermutet 
man womöglich eine eher introvertierte Per-
sönlichkeit. Melancholie, Düsternis und Ver-
gänglichkeit auf der einen, Beobachtendes und 
atmosphärisch zurückhaltend Sinnliches auf 
der anderen Seite begegnen dem Betrachten-

den. Im gestalterischen Schlepptau dringt Mys-
tisches und Fantasievolles hindurch. „Im All-
tag bin ich an sich ein gesprächiger, offener und 
freudvoller Mensch, das Melancholische und 
Düstere findet in meiner Kunst statt“, postuliert 
die Frankfurter Malerin. Die angeschlossene 
Frage des Redakteurs, ob sich in ihren Werken 
folglich ein Stück weit ihr Unbewusstes Platz 
schafft und bemerkbar macht, bejaht Duus. 
Von ihrem Vater bekam sie als Kind einen An-
hänger mit dem blauen Nazar-Auge geschenkt, 
das einem in weiten Teilen Zentralasiens im 
Alltäglichen begegnet. Aus meist blau gefärb-
tem Glas besitzt das häufig in Amulettform 
getragene Symbol eine Art Schutzfunktion für 
den Träger oder die Trägerin. „Menschen, die 
beschützen, sind ein häufiges Thema in meinen 
Bildern“, formuliert es Nora Duus. 

Augen und im natürlichen Kontext Blicke 
sind einer der Schwerpunkte, die man bei den 
rund 40 Exponaten, die aktuell in Tula Trashs 
Kunstlabor „Trashland“ in Kronberg ausge-
stellt und zu bewundern sind, entdecken kann. 
In vielen Werken ist Nora Duus’ virtuose De-
tailliebe zu entdecken, teilweise sind es klei-
ne Zugaben, die fast ein wenig im Kunstwerk 
versteckt scheinen, die dem Bild eine inhaltli-
che Wende geben. Grundsätzlich sind Höhen 
und Tiefen des Lebens festgehalten, ab und an 
auch mit einem Augenzwinkern. So spiegelt 
sich auch das Thema „Veränderungen“ in ihrer 
Malerei am Beispiel Meer wider, das untrenn-
bar mit den Gezeiten Ebbe und Flut verwoben 
ist. Nun sind Wandel und Ambivalenz nichts 
Untypisches für den Menschen, erst recht nicht 
für den Kunstschaffenden. Und dennoch sind 
unbewusste Teile der Persönlichkeit häufig die 
emotional klareren, die nach Freiheit streben.
Musik-Bands wie Dead Can Dance, Joy Divi-
son, Bauhaus und Agnes Obel klingen bei No-
ra Duus aus den privaten Laut-
sprechern. Die Musikrichtungen 
Dark-Wave und Post-Punk pas-
sen unumwunden zu ihren Ma-
lereien. Musik ist eine weitere 
große Leidenschaft der Frank-
furterin. Mitte der 90er Jahre 
kam sie mit der Londoner Mu-
sikszene in Berührung, kreierte 
Logos für Projekte befreundeter 
Musiker. Bis heute entwirft No-
ra Duus, deren zweites künstle-
risches Moment flankierend die 
Fotografie ist, regelmäßig Art-
work für Plattencover. 
Ein weiterer verarbeiteter in-
haltlicher Aspekt der Künstle-
rin ist der ausgeprägte Wunsch 

nach Innehalten und Ruhe. Der permanenten 
Reizüberflutung in aktuellen Zeiten setzen 
die Aquarelle, Acrylmalereien und Linoldru-
cke facettenreich einen Kontrapunkt. Das, 
was „neuhochdeutsch“ heutzutage „content 
management“ beschreibt, sucht bisweilen 
ein Ventil, gleichzeitig auch eine Art Unter-
schlupf. Duus knüpft an dieser Stelle gekonnt 
des Öfteren an die Tradition des Surrealismus 
an.
Im Anschluss an die Vernissage erlebte man 
eine Neuerung in Tula Trashs Kunstlabor in 
der Kronberger Altstadt: das erste „Bilder-
Gespräch“. Die Kunstwissenschaftlerin und 
Grafikerin Angelika Grünberg unterhielt sich 
mit Nora Duus über zwei ausgewählte Bilder: 
„When will I see you again?“ und „Dream“ 
waren die beiden Titel, die vor Publikum be-
sprochen und diskutiert wurden. So entstand 
nach der individuellen Betrachtung ein weite-
rer intensiver Zugang zu den Werken. 
Duus‘ Arbeiten waren bisher in Gruppenaus-

stellungen im Haunted House 
of Gallus, dem Kunstverein Fa-
milie Montez und dem Frank-
furter Künstlerclub zu sehen. 
Die Ausstellung „Wolken, Wäl-
der, Wunderwesen“ im Trash-
land-Kunstlabor Kronberg ist 
ihre erste Einzelausstellung. 
Noch bis zum 21. Juni ist es 
Interessierten möglich, sich ein 
eigenes Bild zu machen und bei 
Interesse die Kunststücke auch 
zu erwerben. Mittwochs, don-
nerstags und freitags zwischen 
17 und 19.30 Uhr ist eine Er-
kundung des gesamten Kunst-
labors in der Adlerstraße 12 bei 
freiem Eintritt möglich. 

Die Künstlerin Nora Duus stellt momentan über 40 Exponate im Kunstlabor „Trashland“ in 
der Kronberger Altstadt aus. � Foto: Göllner

„Dream“ ist eines der aus-
gestellten Werke.



29. Mai 2024	 KÖNIGSTEINER WOCHE� KW 22 - Seite 17

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Bad Homburg Zentrum, 4-Zi-Whg., 
BJ 72, Topzustand, 100 m², Lift, 1. 
Stock, Balkon-Loggia mit Blick ins 
Grüne: Preis 480.000,- €.
  Tel. 0172/3727484

Wochenendhaus in Trais-Horloff 
auf Pachtgrundstück zu verkaufen, 
VB 30.000 €. Tel. 0160/91310409

3 Zimmer Wohnung in Königstein 
ab 1.6.24 zu verkaufen. 84 m2, Ein-
bauküche, Balkon, Parklatz v. d. Tür, 
1.OG, Keller. Von privat, 379.000,- €.
 Tel. 0170/9919470

Von privat, Königstein-OT, EFH- 
Villa der Extraklasse, repräsentativ 
und familienfreundlich, ca. 1500 m2 
Grdst., ca. 301 m2 gehob. Wfl., 7 
SZ, ca. 85 m2 Wozi mit WIGA, park-
ähnl. Garten, TOP ruh. SW/Lage, 
Do.-Gar., + Do.-Carport, Infrastruk-
tur vor Ort, Energieausweis liegt vor, 
KP 1,75 Mio. Makler zwecklos.
 Tel. 0171/3776974 

GE WERBER ÄUME

Büro-Praxisräume, 80 m², EG, Top- 
Zustand, Oberursel/Oberstd., von 
Privat. Tel. 0176/87266857

Büro-Kanzlei-Praxis. Repräsenta-
tive, sehr gepflegte 3,5 Zimmer, ca. 
85 m2, HG-Mitte. Eine Gehminute 
vom Kurhaus. Stuck, Parkett, Origi-
nal Stein-Mosaik-Entree, Hohe De-
cken, schöne EBK, Glasfaser. Gara-
ge auf Wunsch verfügbar. 1400,- €, 
KT, NK. vermietungen@t-online.de

MIETGESUCHE

Büroräumlichkeiten bis 
50 m2 in OBU Innenstadt oder 
Bommersheim für meine Kanzlei 
gesucht (kein Co-Working o. ä.).

Tel. 06171/886790

Paar, Rentner und Kunstlehrerin, 
sucht schöne, ruhige AB-Wohnung, 
möglichst mit Balkon, in HG, Kur-
parknähe.  Tel. 06172/6874285

Ich suche baldmöglichst eine 1–2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder näherer Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Voraus-
setzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.
 Chiffre OW 4102

Rentnerehepaar, rüstig, solvent, 
NR, ohne Anhang, tierlieb, ruhig, 
sucht Wohnung o. DHH z. Miete. 
Auf Wunsch bieten wir Mithilfe: Ein-
kauf, Computer, Internet etc.
 Tel. 06172/5936666 – jederzeit

Christl. Familie (5 Pers.) sucht ab 
Okt/Nov in Bad Homburg Haus zum 
Mieten. Mit ELW oder zwei getrenn-
ten Wohnmöglichkeiten. Kaltmiete 
bis 1600,- €. Tel. 0157/87642576

VERMIETUNG

Wöllstadt; 2-Zi-Whg., 72 m², Um-
land von Bad-Homburg, Oberursel, 
Vordertaunus, Frankfurt. Max. Fahrt-
zeit von 20-40 Minuten. Sehr helle 
2-Zi-Whg., Wannen-Duschbad, maß-
gefertigter Einbauschrank, Stellplät-
ze, Wohngarten, berufsbedingt sofort 
zu vermieten. Neu renoviert, Fern-
blick, ruhig. Warmmiete 12,- €/m² 
plus 20,- € Stellplatz.
 Tel. 0160/90534997 oder 
 06034/5260 ab 20 Uhr.

4-Zi-Wohnung frei ab 01.09.2024 in 
Kelkheim-Stadtmitte vom Vermieter. 
 Tel. 06195/903483

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostseeferienhaus bei Kiel, Strand: 
150 m, bis 6 Gäste, Hunde erlaubt, 
schöner Garten, (Sa-Sa) www.
strandkate.de  Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

3 große Schreibtische zu ver-
schenken! Nur Selbstabholer – Mo–
Fr. Tel. 0151/23008144

NACHHILFE

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche einen gut Deutsch sprechen-
den, zuverlässigen und pflichtbe-
wussten Gärtner, der in meinem 
kleinen Garten in HG bei Bedarf Ra-
sen mähen, Hecken schneiden usw. 
könnte u. handwerklich begabt ist.
 Tel. 06172/21203 

tägl. von 08.00 bis 12.00 Uhr  
oder auf Anrufbeantworter

Zuverlässige Putzhilfe für 2-Perso-
nen Haushalt in Oberursel gesucht: 
3 Stunden pro Woche, flexible Zeit-
einteilung.  Tel. 0151/74344256

Wer hilft uns im Haushalt? Älteres 
Ehepaar in Burgholzhausen sucht 
Putzhilfe für 3 Stunden alle zwei 
Wochen.  Tel. 01522/9535743

Mitarbeiter nach Kronberg ge-
sucht für freitags ab 15 Uhr, kehren 
einer Werkhalle. Tel. 0152/29845651

Suche mobilen Herren/Dame aus 
Bad Soden u. Umgebung, der mir 
Mo und Do hilft. Kurzer Zeitauf-
wand.  Tel. 0172/2138159

Gehobener Königsteiner Haushalt 
sucht sympathische, tatkräftige und 
tierliebe deutschsprachige Haus-
haltshilfe. Die Aufgaben sind Tätig-
keiten rund um das Haus- Reini-
gung, Außenanlagen, Bügeln sowie 
Gassigehen. Zeitraum: montags, 
donnerstags, wenn möglich auch 
dienstags, je 4 Stunden. Wir freuen 
uns auf Anfragen. Gerne mit Refe-
renzen.  Tel. 0172/6844469

Fröhlich am Telefon - gesucht für 
Dialogmarketing (w/m/d) in Königst-
Johanniswald Kontakt:   
 terbrack@pspp.de oder  
 Matthias Tel. 06174/2900 11 

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Zuverlässige Frau sucht Putz- und 
Bügelstelle im Privathaushalt in 
Oberursel oder Kronberg.
 Tel. 0176/72645932

Biete Putz und Bügelhilfe. Jahre-
lange Erfahrung. Tel. 0163/4682319

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

RJL. Haus u. Garten Maler u.Tape-
zierarbeiten, Putz u. Anstrich Au-
ßen, Trockenbau, Badsanierung 
auch Behindertengerecht, Fliesen-
arbeiten, Dachrinnen, Kellerisolie-
rung Innen u. Außen, Pflasterarbei-
ten.  Tel. 015510/736733

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Hausmeister-Service sucht Arbeit. 
Reinigung, Fenster putzen, Garten-
pflege, Treppenreinigung, etc.   
 Tel. 0176/22055625

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Fleißige Putzfrau hat noch ein 
paar Termine frei! Indoor, Küche, 
Bügeln.  Tel. 0178/7644650

RUND UMS TIER

Für meine 3 Quarter Horses (2 
Stuten, 1 Wallach) suche ich einen 
Platz im Offenstall (ganzjährig) mit 
Weidegang und schönem Gelände 
zum Ausreiten bis zu 50 km von Bad 
Homburg. Tel. 0151/25254273

UNTERRICHT

Abschlussorientierter Privatunter-
richt in Mathematik und Wirtschafts-
lehre. Study smarter mit pädago-
gisch erfahrenem Diplom-Kauf-
mann.  Tel. 06172/9234095

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

Sie suchen einen neuen
PC oder ein neues Notebook!

PC-SPEZIALIST Bad Homburg
Louisenstr. 144, 61348 HG

Telefon 06172 / 92 88 15

INDIVIDUELLE PRODUKTE FÜR
INDIVIDUELLE BEDÜRFNISSE

Sofa, stoffbezogen, in gutem Zu-
stand, Polsterung fest, kaum Ge-
brauchsspuren. 190x80x90cm (Foto 
bei ebay Kleinanzeigen: „Sofa rot“)

Hausflohmarkt wegen Haushalts-
auflösung in Weißkirchen (Oberur-
sel) am Sa, 1.6.2024 von 10–14 Uhr. 
Kleidung, Möbel, Werkzeug, Ge-
schirr, Vasen, Deko, Bücher, Mode-
schmuck, alte Kameras u.v.m. Franz-
Dietz-Straße 33, 61440 Oberursel

3 Karten Roland Villazon, Kurhaus 
Wi, 25.07.24, 20 h, Reihe 11.   
 Tel. 0179/5239514

Liebherr Kühlschrank 50x60, Miele 
4-Plattenherd 60x60, Miele Spülma-
schine, Ölschiefertisch 120x80x40. 
Preise VB. Tel. 06173/922732

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Professionelle PC-Hilfe bei Com-
puter - Problemen, Rentner-Schu-
lungen, Datenrettung und Computer
-Bau. Kontaktieren Sie mich jetzt!
Ihr IT-Experte.  Tel. 0152/55957361

Ballett, Ihr Kindheitstraum?  
Beginnen Sie jetzt. Ballettstd. für 
Anfänger(in). Fitness garantiert. 
Kommen Sie zu einer individuellen 
Probestunde.  Tel. 0160/2471791

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Sie suchen …
        Sie bieten …

Sie finden …

Unser Kleinanzeigenmarkt  
Privat an Privat lässt keine 

Wünsche offen! 
Egal ob direkt per Telefon  
oder diskret über Chiffre –  

Suchende und Anbieter  
finden schon über wenige  

Zeilen zusammen.

Unser Anzeigen-Team  
hilft Ihnen gerne weiter:

06171 6288-0

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Für unsere Objekte in Oberursel
suchen wir einen
zuverlässigen Hausmeister
mit handwerklichem Geschick 
auf Minijobbasis. 
Gutes Deutsch ist Voraussetzung. 
Gerne rüstiger Rentner.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mobil 0162/6590247

Heizungswartung für 5 Gasther-
men in Mehrfamilienhaus in Fried-
richsdorf kurzfristig gesucht.
  Tel. 0171/2851376

Wir suchen für unseren 2 Perso-
nenhaushalt eine zuverlässige Hilfe 
für 3 Stunden pro Woche auf Rech-
nung oder Minijob.                
 Tel. 0171/5205552

Suchen zuverlässige Putzhilfe für 
mindestens 4 Stunden pro Woche in 
Kelkheim Fischbach.
   Tel. 0178/4591130

Reinigungshilfe mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
so sofort gesucht. Tel. 0171/5253295 
 uk@gke.eu

Sympathische, freundliche 4-köp-
� ge Familie und 1 kleiner Kater 
aus Königstein sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für bis zu 12h/Wo-
che, als Minijob, Festanstellung 
oder selbständiger Basis. Kontakt 
bitte über  Tel. 0173/6576222

Älteres freundliches Ehepaar aus 
Neuenhain sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für ca. 8h/Woche als 
Minijob. Kontakt bitte über
  Tel. 06196/28876

Zuverlässige Haushaltshilfe für 2 
Pers. Haushalt in Königstein ge-
sucht. 3x wöchentl. min. 15 Std. 
deutschsprechend mit Führer-
schein. Tel. 0173/6553985

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gartenp� ege, P� aster-, Zaunarbei-
ten, Rollrasen und vieles mehr…
 Tel. 0157/34067408, Dorin

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Suche Stelle zum Putzen oder 
Bügeln, auch samstags, Oberursel/
Bad Hbg. Tel. 0155/10855195

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für kleine 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Deutscher Handwerker sucht Ar-
beit. Erfahrungen kompl. Bad- & 
Wohnungssanierung. Über 30 Jahre 
Erfahrung. Tel. 0162/5899756

Freundlicher Hausmeister hilft 
stundenweise. Gartenarbeit, Lam-
pen anbringen, Möbelaufbau.
  Tel. 0172/9860828

Mobile Fußp� ege, Podologin in 
Ausbildung bietet mobile Dienste an 
für fachgerechte Fußp� ege bei ih-
nen zu Hause gerne anrufen oder 
WhatsApp. Magdalena Ziebicka, 
61440 Oberursel.
 Tel. 0176/87915256

Nette und erfahrene Frau sucht
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim.                     
 Tel. 0176/20469931

Allrounder bietet an: kleinere Re-
paraturen in Haus/Garten, Garten-
arbeiten, Hol- und Bringdienste, 
Allg. Unterstützung Aufräumen/um-
räumen etc. etc. im Haushalt. Deut-
scher, NR, mobil, sehr zuverlässig 
und korrekt.  Tel 0175/9477573

Zuverlässige, � eißige Putzfrau
sucht Arbeit.  Tel. 0163/0413427

Schnelle Hilfe im Büro! Gerne un-
terstütze ich Sie bei der Fibu-
Vorbereitung, Rechnungen/Ange-
bote schreiben, Mahnwesen u.v.m. 
BüroService 1-2-3 in Friedrichsdorf.
 Tel. 0178/4775443
 E-Mail: info@buero-123.de

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Bad Homburg/Oberursel und 
Friedrichsdorf.  Tel. 0152/17425214

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett- und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, erfahrene und mobile 
Frau hilft gerne auch in ihrem Haus-
halt. Nur auf Rechnung.
 Tel.0151/20227914

An alle Vermieter: Die Frist zur 
Nebenkostenabrechnung für 2022 
endet am 31.12.23. Holen Sie sich 
Hilfe. Rentnerin, jahrelang in der 
Hausverwaltung tätig, hilft gerne im 
Home-Of� ce.  Tel. 0179/1336442

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Ex-Bankerin, langjähr. im Con-
trolling, 62 J., jetzt im Vorruhestand, 
sucht Minijob im kfm. Bereich in 
Kelkheim. willimaus@gmx.com

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeiten, Beetp� ege, Rasenmähen, 
uvm. Gerne in Dauerp� ege. Auch 
Hof- und Strassenreinigung. 
Tel. 0152/08733643 o. 06195/724874.

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
für einmal die Woche, 4-5 Std. Nur 
in Bad Soden! Tel. 0157/86794384

Ihr Renovierungsfachmann. Wir 
übernehmen Maler- und Tapezierar-
beiten. Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fassadenbau, Gebäudemes-
stechnik und Solartechnik nach Ih-
ren Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Hecke schneiden, Bäume fällen und  
Gartenp� ege.  Tel. 0177/7916500

Reinigungskraft, Fenster putzen,
Hausmeisterservice, Treppenreini-
gung etc. Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gärtner sucht Gartenarbeit: 
Hecken schneiden, Platten & P� as-
ter legen, Bäume fällen usw. 
Tel. 0178/1841999 od. 06173 322587

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Aus privaten Gründen muss ich 
meine kleine dreijährige Bolonka 
Hündin abgeben. Sie ist stubenrein
und gut erzogen. Nur in liebevolle 
Hände.  Chiffre OW 4101

Hundesitter gesucht! Vom 19. bis 
28. Oktober suchen wir für unseren 
8 Jahre alten Dackel eine liebevolle 
und zuverlässige Betreuung. Inter-
essenten melden sich unter:
  Tel. 0160/90318042

2 treue Wegbegleiter, Paule u. 
Maja, reinr. Gold. Retrieverwelpen 
4 Mo., aus D., an Haus, Garten, Kin-
der, Katzen gewöhnt, sehr anhäng-
lich und knuf� g, ab 21.10. an liebe-
volle Hundeeltern zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 0151/56025157

Erfahrene Hunderentnerin bietet 
noch Gassistunden im Raum Kelk-
heim, Königstein und Bad Soden 
an, Mo-Fr. Tel. 06195/9773717

UNTERRICHT

Diplom. Musikpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
 Tel. 0176/49936474

Erfahrener Opernsänger mit vielen 
Jahren Berufserfahrung, erteilt ei-
nen quali� zierten Gesangsunterricht 
für Anfänger und Fortgeschrittene
  Tel. 0177/1658378

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Gep� egte, wenig gespielte, um-
fangreiche Herren-Rechtshänder- 
Golfausrüstung mit 11-teiligem 
Schlägersatz, Cart-Bag, Trolley, 
Reise-Luftfracht-Schutztasche und 
Zubehör zu € 650.- € 
 Tel. 0157/31476298

Villenau� ösung wegen Todesfall. 
Alles muss raus. Samstag den 
21.10. ab 13 Uhr. Zu den Ringwällen 
17, Oberursel-Eichwäldchen.
 Tel. 0171/2060060

FELT MTB-Pedelec Verza e20,
9 Jahre alt, nur ca. 700 km gefahren. 
Ausstattung: u. a. 8-Gang-Naben-
schaltung mit Rücktritt, Bosch Akku 
36 V, Ladegerät, Korb hinten, VB: 
1.100,- €.  Tel. 0171/8247250

Willkommen! Flohmarkt der Her-
zen! Sa.,14.10. von 9-14 Uhr auf der 
Weed, Altstadt, HG. 
 Tel. 0177/7077707, M.Kamp

Wohnungs� ohmarkt / Haushalts-
au� ösung. Alles muss raus !! Sams-
tag, 14. 10. 2023, 10:00-16:00 Uhr, 
Dornbachstr. 86, Oberursel.

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Hirschgeweihe, Abwurf-
stangen, Grandeln aller Art sowie 
Jagt-Messer und Jagt-Bücher
    Tel. 0177/3947668

Kleintransporte. Biete mich (aus-
schließlich als Fahrer) und meinen 
Lieferwagen für kleinere Transporte 
auf privater Basis zu einem fairen 
Preis an. Tel. 0171/5165961

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Apple-Experte mit 30 Jahren
Kompetenz unterstützt bei Kauf & 
Einrichtung von iPhone, iPad und 
Mac. Beratung, Installation und Be-
treuung bei Hard- und Software, 
Netzwerk, Datensicherung, Internet, 
Passwortmanagement, Digit. Erbe 
und Smart-Home.Tel. 0163/8012333

Gartenarbeiten, auch große Flä-
chen und Kompliziertes übernimmt 
zuverlässiger Student aus König-
stein mit Gartenbauerfahrung und 
Maschinen. Auch Laubabfuhr.
   Tel. und WhatsApp. 0152/31934846

Ein Jahr nahCar Kelkheim-Münster 
- das Nachbarschaftsauto! Infover-
anstaltung am Donnerstag, den 
19.10.23, 19:00 Uhr, Altes Rathaus 
Münster, Stefan Ruppert.
 https://nahcar-main-taunus.de/ejkm 
 Tel. 06192/9560857

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Pro� tieren Sie als 
Werbetreibender 

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag

06174 / 9385-0
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Zum nächstmöglichen Termin suchen wir SIE für die

Mitarbeit auf unseren Friedhöfen 

Der Betriebshof Bad Homburg v. d. Höhe ist für die Unterhaltung 
der sechs kommunalen Friedhöfe verantwortlich.

In dem unbefristeten Arbeitsverhältnis umfasst der Aufgabenbe-
reich die Durchführung und Betreuung von Trauerfeiern und Ur-
nenbeisetzungen, wie auch die Mitarbeit bei Beerdigungen und 
als Sargträger*in.

Das Ausheben von Grabstätten sowie gärtnerische Pflegearbeiten, 
wie Heckenschnitt, Laubbeseitigung im Herbst und der Winter-
dienst gehören zu Ihrer Tätigkeit. Zur Aufgabenerledigung steht 
Ihnen ein LKW mit Kran zur Verfügung.

Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner*in 
oder langjährige Erfahrung im Bereich der Grünpflege sammeln 
können und sind im Besitz mindestens des Führerschein C1 mit 
Fahrpraxis. Der Umgang mit technischen Geräten der Grün– u. 
Landschaftspflege ist Ihnen vertraut oder Sie bringen die Bereit-
schaft mit, Neues zu erlernen.

Guter und höflicher Umgang mit den Hinterbliebenen, Friedhofs-
besuchern, Bestattungs-unternehmen und Steinmetzbetrieben ist 
für Sie selbstverständlich und wird erwartet.

Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 Std./
Woche.

Wir bieten eine Vergütung nach Entgeltgruppe 3 bis 6 TVöD, je 
nach der persönlichen Qualifikation, eine zusätzliche gute betrieb-
liche Altersversorgung, sowie Zuschüsse zur Gesundheitsförde-
rung, wie auch ein Premium Jobticket des RMV und die Möglich-
keit eines Jobrads.

Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. Der Betriebshof möchte den 
Anteil von Frauen in den Bereichen erhöhen, in denen sie unterre-
präsentiert sind. Frauen werden deshalb ausdrücklich aufgefor-
dert sich zu bewerben. Schwerbehinderte werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt eingestellt. Bewerbungen von Menschen aller 
Nationalitäten sind ausdrücklich erwünscht.

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, dann bewerben Sie 
sich bitte bis spätestens 22.06.2024 vorzugsweise per Email an 

meinezukunft@bbh.bad-homburg.de 

oder schriftlich an
Betriebshof Bad Homburg

Nehringstr. 7-9, 61352 Bad Homburg v. d. Höhe 

Stellenmarkt
Aktuell

Für die JUGENDARBEIT FÜR DIE
 STADT USINGEN 
sucht der Jugendberatung und Jugendhilfe e.V. 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

SOZIALARBEITER (m/w/d) oder 
vergleichbarer Abschluss in Vollzeit (38,5 Wochenstunden) 

 Ihre Aufgaben:
• Jugendarbeit im Jugendzentrum 
• Freizeitpädagogische Arbeit 
• Jugendberatung 
• Enge Zusammenarbeit mit erfahrenem Team 
• Projektarbeit 
• Vernetzung und Koopera� on

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Detaillierte Informa� onen zu den 
Stellenangeboten fi nden Sie unter: 
www.jj-ev.de/stellenangebote
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Die Klinik Königstein der Krankenversorgung der Bundesbahnbeamten (KVB) ist eine 
hochmoderne Fachklinik für Rehabilitation und Anschlussheilbehandlung für Innere 
Medizin, Kardiologie, Orthopädie und Unfallchirurgie. Sie verfügt über 184 Betten und 
behandelt pro Jahr rund 3.600 Patienten. Sie ist zertifiziert nach ISO 9001:2015 und 
DEGEMED 6.0. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen 

Mitarbeiter (m/w/d) Rezeption  
Teilzeit (30 Stunden/Woche) 
Als Mitarbeiter der Rezeption sind Sie von Montag bis Freitag im wöchentlichen Wechsel 
in der Zeit von 7:15 Uhr bis 13:45 Uhr bzw. von 13:30 Uhr bis 19:00 Uhr der erste An-
sprechpartner für unsere Patienten, Besucher und Lieferanten.

Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere: 
n Erteilen von Auskünften n Annahme von Telefonaten und Lieferungen und deren Wei-
terleitung n Postbearbeitung sowie weitere Verwaltungstätigkeiten n Führen der Kasse

Wir wünschen uns von Ihnen: 
n Kaufmännische Ausbildung und idealerweise einschlägige Berufserfahrung in den 
Bereichen Hotellerie, Tourismus oder Front-Office sowie sicheren Umgang mit den gän-
gigen MS Office-Anwendungen n Souveränes und freundliches Auftreten, hohe Service- 
orientierung sowie ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit und sehr gute Umgangsformen 
n Hohes Maß an Teamgeist, Zuverlässigkeit, Organisationsgeschick und Verantwor-
tungsbewusstsein n Flexibilität in der Planung des Dienstes bei kurzfristigen Ausfällen 

Was Sie erwartet: 
n Ein unbefristeter Arbeitsplatz in einer renommierten, attraktiven Klinik mit moderns-
ter Ausstattung inklusive der Möglichkeit zur Nutzung von Schwimmbad, Wellnessbe-
reich und Fitnessstudio n Intensive Einarbeitung mit Mentor:in n Attraktive Betriebliche 
Altersversorgung und Urlaubsanspruch über dem gesetzlichen Rahmen n Eine sehr le-
bendige und vielseitige Tätigkeit n Ein familiäres Arbeitsumfeld und ein sympathisches 
Team n Bestand an Mitarbeiterwohnungen 

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre vollständige 
Bewerbung, die Sie bitte im PDF-Format per E-Mail 
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung an uns senden.

Klinik Königstein der KVB
Ansprechpartnerin: Christine Bastian 
Sodener Straße 43 n 61462 Königstein
bewerbungen@kvb-klinik.de 
www.kvb-klinik.de

Wir suchen 
zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger

für Vertretungen im gesamten 
Verteilgebiet für die Sommerferien 

zum Verteilen der Königsteiner Woche.

Wer sein Taschengeld 
aufbessern möchte, 

meldet sich gerne unter:
traeger@hochtaunus.de

(Bitte die Bewerbung 
mit vollständiger Adresse)

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Wir suchen ab sofort für die Produktion von hochwertigen  
Aerospace-Komponenten in Kelkheim

5 Maschinenbediener (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Bedienen von Fertigungsmaschinen 

Ihre Qualifikation:
•  Eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem  

metallverarbeitenden Beruf 
• ODER: Berufserfahrung im Produktionsbereich
• Kenntnisse im Bereich Metallverarbeitung sind von Vorteil
• Qualitätsbewusstsein und Sorgfalt bei der Arbeit
• Handwerkliches Geschick
• Gute Deutschkenntnisse

4 CNC-Dreher (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
•  Selbständiges Einrichten von modernen CNC-Drehmaschinen  

und Überwachen des Fertigungsprozesses
•  CNC-Programme einfahren und Programmanpassungen durchführen
• Fertigungsbegleitende Qualitätskontrollen

Ihre Qualifikation:
•  Abgeschlossene Ausbildung zum Zerspanungsmechaniker  

Fachrichtung Drehtechnik oder gleichwertige Qualifikation  
(z.B. Industriemechaniker)

•  ODER: Berufserfahrung als CNC-Dreher Qualitätsbewusstsein  
und Sorgfalt bei der Arbeit

• Handwerkliches Geschick
• Gute Deutschkenntnisse

2 Industrie-/Werkzeugmechaniker 
und 2 Betriebsschlosser (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
•  Anfertigung, Instandsetzung und Optimierung von Stanz-,  

Biege- und Umformwerkzeugen sowie von Hilfswerkzeugen  
und Vorrichtungen

• Herstellung von Prototypen

• Mitwirkung und Unterstützung bei der Instandhaltung

Ihre Qualifikation:
•  Abgeschlossene Ausbildung zum Werkzeugmechaniker,  

Feinwerkmechaniker, Schlosser oder Mechatroniker
•  ODER: Berufserfahrung als Industrie- und Werkzeugmechaniker  

oder Schlosser
•  Kenntnisse und Fertigkeiten in CNC-Fräsen und Drehen sind von 

Vorteil, ebenso Kenntnisse in Industriemechanik/Mechatronik
• Gute Deutschkenntnisse

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Howmet Fastening Systems
Fairchild Fasteners Europe – Camloc GmbH
Personalabteilung
Industriestraße 6
65779 Kelkheim
Telefon: 06195 805805

HOWMETKEL@HOWMET.COM

https://www.howmet.com/about-us

Taunus Nachrichtenwww. .de
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

% 06174 - 911 75 40

Kelkheim 
Neuwertige DHH

Schöne Lage, 290 m2 Sonnengrund-
stück, 5 geräumige Zimmer, 2 moderne 
Bäder, Fbhzg., Doppel-Carport, für nur 
839.000,– € inkl. EBK 
Bj. 2016 Klasse B, Bedarf 50,1, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein 
Luxus „Haus im Haus“ im Bereich der 
Parkstraße, 200 m2, 5 Zi., 2 neue 
Bäder, großer Balkon mit Burgblick, 
Fahrstuhl für nur 2.460,– € inkl. 
2 TG-Plätze, zzgl. NK/Kt.
Bj. 1992, Verbrauch 179 kWh, Klasse E, Gas

% 06174 - 911 75 40

Wohlfühlhaus  
in Rosbach vor der Höhe

471 m2 Sonnengrd. 175 m2 Wfl., 6 Zi., 
modernes Bad für nur 675.000,– € 
inklusive EBK. 
Bj. 1986 Verbrauch 128,89 Klasse D, Öl

I
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Mietende: Wer zahlt bei  
verspäteter Wohnungsrückgabe?
Muss ein Mieter immer eine Nutzungsentschädigung zahlen, wenn er die Wohnung 
verspätet zurückgibt? Mit dieser Frage hat sich kürzlich das Landgericht Hanau be-
fasst (Aktenzeichen 2 S 35/22). Im vorliegenden Fall hatte der Mieter seine Wohnung 
zum 31. August 2017 gekündigt. Der Vermieter widersprach der Kündigung jedoch 
wegen einer Kündigungsausschluss-Klausel im Mietvertrag. Es kam zum Rechtsstreit.
Der Mieter zog aus, zahlte die Miete aber aufgrund des laufenden Gerichtsverfahrens 
unter Vorbehalt weiterhin. In der Wohnung ließ er jedoch noch einige Möbel stehen. 
Das Amtsgericht und das Landgericht Hanau haben derweil in einem Vorprozess 
festgestellt, dass die Kündigung des Mieters wirksam ist. Der Mieter forderte darauf-
hin seine unter Vorbehalt gezahlte Miete zurück, der Vermieter dagegen die eine 
Nutzungsentschädigung in Miethöhe.
Das Gericht entschied weitestgehend zu Gunsten des Mieters. Der Vermieter hätte kei-
nen Anspruch auf Nutzungsentschädigung. Er habe nicht beabsichtigt, die Wohnung 
zurückzunehmen. Die Möbelunterstellung wurde jedoch als Ausnahme betrachtet. 
Der Mieter muss für den entsprechenden Zeitraum deshalb einen monatlichen Betrag 
von 120 Euro an seinen ehemaligen Vermieter zurückzahlen. Die Entscheidung des 
Landgerichts Hanau ist noch nicht rechtskräftig. 

Ihr

                 Dieter Gehrig
Quelle: ordentliche-gerichtsbarkeit.hessen.de/AZ: 2 S 35/22 
Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Wir bauen Ihre Solaranlage 
bis 10 kwp. für den 
eigenen Verbrauch.

Telefon 0151-74 45 87 69

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Bauen & Wohnen

Mo - Do 8-18 Uhr - Fr 8-16 Uhr
06122-92100 info@walle-in-wallau.de

Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

in 5 Minuten zum Angebot - mit
1-Tags-Montage zur neuen Heizung

www.heizungsrechner-online.de

Öl/Gas Brennwert-Anlagen
Pellet-Anlagen Solar-Anlagen
Heizkörper Design-Heizkörper
große Heiztechnik-Ausstellung

DIE TECHNIKER HEIZUNG
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Taunusklub wandert  
verspätet zum Sandplacken

Königstein (kw) – Die vor zwei Wochen we-
gen des Busfahrerstreiks ausgefalle Wande-
rung des Taunusklubs Königstein zum Sand-
placken wird am Mittwoch, 5, Juni, 
nachgeholt. Start ist am Roten Kreuz, der 
Wanderweg verläuft unterhalb des Großen 
Feldbergs zum Sandplacken und über die 
Siegfriedsiedlung zurück zum Ausgangs-
punkt. 
Die Einkehr ist in der Pizzeria Toni in Ober-
reifenberg geplant (ca. 13 Uhr). Abfahrt mit 
Bus 80 ist um 9.37 Uhr in der Stadtmitte Kö-
nigstein. Die Rückfahrt ist um 15.04 Uhr mit 
Bus 80 oder um 15.49 Uhr mit Bus 57 mög-
lich. Die Wanderführung übernimmt Wolf-
gang Gruner, Mitwanderer sind wie immer 
gerne gesehen.

Gottesdienst und Frühschoppen 
an Fronleichnam

Schloßborn (kw) – Die katholische Kirchen-
gemeinde St. Philippus und Jakobus lädt an 
Fronleichnam, 30. Mai, zunächst zum Got-
tesdienst in der Pfarrkirche um 9.30 Uhr und 
anschließend zu einem Frühschoppen im Ge-
meindehaus in der Pfarrgasse 2 in Schloß-
born ein. Die heimische Küche kann kalt 
bleiben, da für Leib und Seele mit leckerem 
Essen (Bratwürste und Waffeln) sowie einem 
reichhaltigen Getränkeangebot gesorgt sein 
wird.

So gelingt das  
eigene Gartenparadies

Glashütten (kw) – Ein Gartenparadies – 
regional, nachhaltig und pflegeleicht – das 
wünschen sich viele. Der Traum von ei-
nem naturnahen und blühenden Garten 
mit überschaubaren Aufwand und Kosten 
muss kein Wunschtraum bleiben. Ob er 
neu angelegt oder verändert werden soll, 
kann mit kleinem Grundwissen, einigen 
(einfachen) Tipps und wenig Geld umge-
setzt werden. 
Ein Workshop der vhs in Glashütten am  
1. Juni erklärt von 15 bis 18 Uhr, wie ein 
pflegeleichter Garten ganz nach den eige-
nen Vorstellungen gelingen kann: mit 
Blühoasen, Insekteninseln, Kräutern, ess-
baren Blumen und „Un“-Kräutern und ei-
nem Platz zum Seele-baumeln-lassen. 
Inhaltlich befasst sich der Kurs mit regio-
nalen Pflanzen, essbaren Pflanzen, wann, 
was und wo gepflanzt werden kann, wie 
lange ein Garten, mit entsprechender Pla-
nung, blüht und wie all das zeiteffektiv er-
ledigt werden kann. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 22 Euro.
Anmeldungen nimmt das Serviceteam der 
vhs Hochtaunus in der Füllerstraße 1, 
Oberursel oder telefonisch unter 06171 
5848-0 entgegen. 
Auch Onlineregistrierungen über die Web-
seite www.vhs-hochtaunus.de sind mög-
lich.

Erste Feldhamster-Auswilderungsaktion der Saison
Kronberg (kez) – Bei einer Auswilderungs-
aktion sind im Mai erneut acht Feldhamster 
aus der Zucht des Opel-Zoo im Hessischen 
Vordertaunus freigesetzt worden. Die Aktion 
war Bestandteil eines Wiederansiedelungs-
projekts für die bedrohte Nagetierart.
Bereits seit einigen Jahren wird in engster 
Kooperation zwischen der Unteren Natur-
schutzbehörde des Hochtaunuskreises, des 
Landschaftspflegeverbandes Hochtaunus e.V. 
und dem Opel-Zoo eine neue Feldhamster-
Population etabliert. Nun sind die Tiere aus 
dem Winterschlaf erwacht, die Natur bietet 
genügend Futter und die Zuchtsaison läuft 
an: Der richtige Zeitpunkt, um die noch junge 
Freiland-Population mit den fünf männlichen 
und drei weiblichen Nachzuchten des vergan-
genen Jahres aus dem Opel-Zoo zu verstärken.
Feldhamster ernähren sich hauptsächlich von 
Samen, Körnern, Kräutern und Knollen. Die 
ausgewilderten Tiere können sich zunächst in 
vorgebohrte Löcher zurückziehen, die ihnen 
Schutz bieten. In den kommenden Monaten 
können sie sich an die neue Umgebung ge-
wöhnen, ihre eigenen Baue graben und vor 
dem nächsten Winterschlaf ausreichend Nah-
rung „hamstern“. Etwa zwei kg Vorräte benö-
tigt jedes Tier, um den Winter zu überstehen, 
denn während des Winterschlafs wacht ein 
Feldhamster regelmäßig auf, um zu fressen 
und Kot und Urin abzusetzen.
Bis Anfang der 1980er Jahre wurden Feld-
hamster durchaus noch stark bejagt. Zusätz-

lich führte intensive Landnutzung zu einem 
Rückgang geeigneter Lebensräume, sodass 
Feldhamster heute zu den am meisten bedroh-
ten heimischen Tierarten gehören.
Seit der Errichtung der Auffang- und Zuchtsta-
tion für die Feldhamster im Jahr 2018 wurden 
über 120 Tiere aus dem Opel-Zoo ins Freiland 
ausgewildert oder zum Aufbau eigener Zuch-
ten an andere Zoologische Gärten abgegeben. 
Als einzige Institutionen verfügen Zoologi-
sche Gärten über die Erfahrung sowohl in der 
Haltung als auch in der Zucht auch heimischer, 
bedrohter Tierarten und leisten somit einen 
unschätzbaren Beitrag zum Artenschutz. 

„Gehet hin und mehret Euch ...“, könnte man 
den kleinen Gesellen mit auf den Weg geben.
� Foto: Archiv Opel-Zoo

Bauen & Wohnen
Sturmschäden an Photovoltaikanlagen auf Steildächern vermeiden – 

Sturmklammern ermöglichen eine fachgerechte Sicherung

Die korrekte Fixierung von Dachpfannen mithil-
fe korrosionsbeständiger Sturmklammern senkt  
das Risiko, dass sich die Dachpfannen lösen und 
Photovoltaikanlagen beschädigen. (Foto: epr/
Friedrich Ossenberg-Schule/Wim Coppens)

(epr) In Zeiten der Energiewende ent-
scheiden sich viele Personen mit Immo-
bilienbesitz für den Einsatz einer Pho-
tovoltaikanlage auf dem Dach. Doch so 
ideal die exponierte Position auf dem 
Steildach für die Solarstromgewinnung 
ist, so ernstzunehmend ist ihre Angriffs-

fläche für Stürme, Starkregen und Ge-
witter. Wichtig also, dass Dachpfannen 
bzw. PV-Anlage sowohl bei Neueinde-
ckung als auch Sanierung ausreichend 
gegen Windsog gesichert werden, um 
das Herabrutschen von Dachelementen 
und somit Personen- oder Sachschä-
den zu vermeiden. Erreicht wird diese 
Windsogsicherung durch die Fixierung 
der Dachpfannen auf der Traglattung 
mithilfe robuster Sturmklammern, etwa 
von Hersteller Friedrich Ossenberg-
Schule GmbH + Co KG (FOS). Erst wenn 
das eingedeckte Dach derart gesichert 
wurde, sollte die Installation einer tra-
ditionellen Aufdach-PV-Anlage erfol-
gen. Auch bei Indach-Anlagen, wo die 
Solarmodule entweder direkt in die 
Dachdeckung integriert sind oder diese 
komplett ersetzen, ist die Sicherung der 
Elemente mittels spezieller Sturmklam-
mern für PV-Anlagen notwendig. Perso-
nen mit Immobilienbesitz sind also gut 

beraten, das Thema Windsogsicherung 
vor jeder Dachmaßnahme mit der Fach-
kraft zu besprechen und auf ihre korrek-
te Durchführung zu achten. Mehr Infos 
unter www.fos.de

Das kann teuer werden! Eine unzureichende 
Windsogsicherung bei der Neueindeckung oder 
Dachsanierung stellt eine Gefahrenquelle und 
ein finanzielles Risiko dar. Nur korrekt befestig-
te Dachpfannen oder -steine bleiben auch bei 
extremen Stürmen sicher an ihrem Platz und be-
schädigen weder Personen noch PV-Anlage oder 
Gegenstände. (Foto: epr/Friedrich Ossenberg-
Schule/Wim Coppens)
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30. 5. – 5. 6. 2024

Sterben
Do., Fr. + So. 16.30 Uhr 

Sa. + Mo. 19.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Ein Glücksfall
Do., Fr. + So. 20.15 Uhr 

Sa. + Mo. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

ROH-Carmen
Mi. 19.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Aktives Kronberg

Energie und Wärme in
Kronberg – sicher, bezahl-

bar und klimaneutral?
Di. 19.00 Uhr

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Am Feuerwehrhaus in Altenhain

Rotlintallee 2    Kelkheim-Hornau
Telefon 06195/ 6 55 77

www.kino-kelkheim.de

2D & 3D    klimatisiert    Dolby Digital

Programm ab 30.05.2024

Garfield
Freitag bis Montag 17.30 Uhr

Mittwoch 20.00 Uhr

Back to Black
Freitag und Samstag 17.00 Uhr

Sterben
Sonntag bis Mittwoch 19.00 Uhr

Morgen ist 
auch noch ein 

Tag
Donnerstag bis Samstag 19.30 Uhr

Sonntag 17.00 Uhr

Challengers
Rivalen

Donnerstag bis Dienstag 20.00 Uhr
Montag Engl.OV

Aufzeichnung aus der Royal Opera, London
Carmen
Sonntag (16.Juni) 17.00 Uhr

www.taunus-nachrichten.de

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Samstag

16  11

Freitag

18  11

Sonntag

17  11

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

LÄUFT!
Tuttolomondo Concept Store
Ital. Schuhe, Taschen, Mode, Herren & Damen
Wilhelmstr. 19, Kelkheim, Direkt am Tutto!

Wilhelmstr. 19
65779 Kelkheim
Direkt am Tuttolomondo

Unser Anzeigenfax
 0 61 74 / 93 85-50

Hier könnte
Ihre Werbung

stehen!

Regierungspräsident Hilligardt macht  
Antrittsbesuch im Hochtaunuskreis

Hochtaunus (kw) – Seit dem 1. März 2024 ist Prof. 
Dr. Jan Hilligardt neuer Regierungspräsident des Re-
gierungspräsidiums Darmstadt (RP). Kürzlich statte-
te er dem Hochtaunus-Landrat Ulrich Krebs seinen 
Antrittsbesuch ab. Die Regierungspräsidien in Hes-
sen bündeln und koordinieren verschiedene Fachauf-
gaben, sei es beim Umweltschutz, bei der Flücht-
lingsaufnahme, in der Landwirtschaft und bei der 
Stärkung des ländlichen Raums, um nur einige Bei-
spiele zu nennen. Nicht zuletzt ist das RP aber auch 
die Aufsichtsbehörde für den Hochtaunuskreis. Da-
her gibt es unzählige Schnittstellen zwischen den 
Behörden, die eine gute Zusammenarbeit erfordern. 
Dabei sind der persönliche Kontakt und Austausch 
umso wichtiger. Bereits in der Vergangenheit haben 
Hilligardt, zuvor geschäftsführender Direktor des 
Hessischen Landkreistages, und Krebs gut zusam-
mengearbeitet. Beim Antrittsbesuch stand ein erster 
Austausch über relevante Themen für den Hochtau-
nuskreis im Fokus. Sowohl Regierungspräsident Hil-
ligardt als auch Landrat Krebs betonten dabei die 

Wichtigkeit solcher Gespräche, um zukunftsweisen-
de Projekte möglichst reibungslos umsetzen zu kön-
nen. Schließlich verstünden sich beide als Dienstleis-
ter – für den Hochtaunuskreis und für die Region.

Schüler lernen Umgang  
mit PowerPoint

Königstein (kw) – Referate und Präsentationen 
sind ganz normale Anforderung im Schulalltag. 
Das Programm PowerPoint bietet dazu eine 
Fülle an Möglichkeiten, diese Präsentationen 
auch ansprechend zu gestalten. Dazu bietet die 
vhs in Königstein Schülerinnen und Schülern 
ab der 5. Klasse am Samstag, 8. Juni, Unterstüt-
zung durch einen PowerPoint-Crashkurs. Von 
10 bis 13 Uhr verrät Ira Seyfert-Treyer in der 
Stadtbibliothek in Königstein neben den Basics 
des Programms auch viele hilfreiche Tipps, wie 
man eine Präsentation am besten aufbaut, wel-
che inhaltlichen und gestalterischen Möglich-
keiten es gibt und wie sie abwechslungsreich 
und spannend gestaltet werden kann. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 38 Euro.
Für Anmeldungen stehen Carola Weihe unter 
06714 9984625 und das Service-Team der  
vhs Hochtaunus, Füllerstraße 1 in Oberursel, 
Telefon 06171 5848-0 zur Verfügung. 
Onlineregistrierungen sind unter�  
www.vhs-hochtaunus.de möglich.

Landrat Ulrich Krebs (links) und Regierungspräsi-
dent Jan Hilligardt� Foto: HTK


